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Vorwort. 





Der dießjaührige genealogiſch- hiſtoriſch- ſtatiſtiſche 
Kalender erſcheint eben ſo ausgeſtattet, wie im vorigen 
Sabre: er zerfällt gleichmaͤßig in 2 Theile, 

1) Den genealogifch-ftatiftifhen Theil, welcher 
forgfältig bis in die Mitte des Jahres 1826 fortge- 
führt und berictigt if. Ein unbefugter Kritiker warf 
mir in dem Gothaer allgemeinen Anzeiger eine Par: 
tie Auslaffungen in dem genealogifhen Theile vor, 
die meiftend aus ber legten Hälfte des Jahres berrühr: 
ten, und rieth mir zugleih, den Almanach fpäter er- 
fcheinen zu laſſen, um dieſe Lüde ausfüllen zu können: 
allein wenn der genealogifhe Theil des ganzen Jahres 
vollftändig ergänzt werben follte, fo müßte fein Druck 
erft allemal in der erſten Haͤlfte bes folgenden Jahres 
beginnen, und könnte mithin ber für 1827 beftimmte 
Almanach erſt Mitte 1828 vollendet werben, leider aber 
würde er fobann, bei ber beftehenden Einrichtung, wor 
ran fid) doc das ganze Publitum gewöhnt bat, keine 
Käufer finden. Die gencalogifhen Veränderungen er, 
den durch bie Zeitungen nie volfftändig bekannt; ich 
muß daher bei denen in den renierenten Däufern 2 
folgten unb bei den Veränderungen in ben Minifterien 
und biplomatifcden Korps zum Theil aus den Staate, 
handbüchern ſchoͤpfen, bei benen ber übrigen behen Hau * 

mich allein auf Korreſpondenz verlaſſen; beide richten füch 
aber nicht nad) dem Drucke. Die Veränderungen, bie nach 
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der Mitte des Jahres eintreten, trage ih um deswil— 
ten nicht nad), weil Jedermann weiß, daß bie genealos 
aifchen Handbücher fid) nur bis dahin erftreden, und die 
ieidige Nachhülfe, fie in einen Nachtrag zu bringen, faft 
gar nidyts nüst, da Niemand dahin fieht. Soviel zur 
Antwort auf jene Rüge. Uedrigens ergreife id bier: 
bei die Gelegenheit, denjenigen Kanzleien, die mid 
mit Nachrichten umterftüst haben, und den beiden er: 
tauchten Deſterreichiſchen Gönnern und Freunden des Als 
manachs, bie bis jest unaufgeforbert die Beridhtigung 
bes genealogiſchen Theils übernommen haben, meinen 
wärmften Dank abzuftatten. 

2) Der hiſtoriſche Theil if, wie im vorigen 
Zahre, von Hrn. Hauptmann Beniden zu Erfurt 
bearbeitet und ihm eine Chronik des Tags und ein 
Nekrolog der im vorigen Jahre verftorbnen Schriftſtel⸗ 
ler und Künftler beigefügt. 

Den Beſchluß machen die ſtatiſtiſchen Miscellaneen, 
Ich habe diefen bie Theilung der Gothaer Erbſchaft, 
wie fie bereits in den Allg. geogr. und flat, Epp. aufs 
genommen war, beigefügt, da id) fie, bei noch nicht er— 
folgter Ratification des Staatsvertrags, in die Statiſtik 
dieſes Jahres noch- nicht aufnehmen Eonnte. Sie ift 
aus zuverlä figen Mittheilungen gefhöpft, die ich bei 
der Ausarbeitung zum Grunde gelegt babe, gebe aber 
gern zu, daß biefe vor der Befignahme noch einige Ab: 
Änderungen erleiden koͤnnten, wovon aber bis jegt noch 
nichts dffentlich bekannt gemacht iſt. 

Weimar d. 1. Oct. 1826. Dr. ©. Haffel. 
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1, Die großen Mächte Europa’s. 


U. Die dem Deutfchen Bunde beigetretenen 
Staaten Europens. 


III. Die fämmtlihen übrigen Europäifchen 
Staaten. 


IV. Die vornehmften Staaten von Alta, Afrika 
und Amerika, 
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Europa's Schickſal wird jetzt von fünf feiner Mächte 
abaewogen, welchen bie Diplomatie den Namen ber 
Großen beigelegt hat, mie benn auch ihrem Siepter une 
mittelbar mehr ald die Hälfte ber Bewohner biefed Erbs 
theil®, und über ein Viertel aller Erbbewohner huldigen. 
Viere berielben vereinigt ber heilige Bund; die fünfte, 
bie ihren furdtbaren Dreisad über alle Meere ſchwingt, 
ſteht zwar, durch Weſen und Form der Verfaſſung mehr, 


ale durch den Ocean, von dem Intereſſe ber übrigen 


geſchieben, für fih allein, aber body flill bie Grundfaͤtze 


bes Bunbed anerfennend, ba! 
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fen: Homburg. 7) Ernft (Auauft), geb.5. Zuni 1771, 
Herzog von Gumberland und Ziviotdale, Graf von 
Armagb, verm. 29. Mai 1815 mit Friederike (Ka: 
roline Sophie Alerandrine), Prinzeſſin von Strelig, 
verw. Fürftin Solms, geb. 2. März 1778 (Einkünfte 
900,000 Bulr.). Diren Sohn: 
Georg (Friedrich Alerander Karl Ernft 
Auguft), geb. 27. Mai 1819, präfumtiver Erbe 
von Danover (Einf. 60,000 Gulb.). 


3) Auguſt (Friedrich), geb. 27. Jan. 1773, Herzog 
von Suner, Graf von Inverneg, Baron von Arklow 
Eink. 600.000 Guld.), verm. 3, April 1795 mit La⸗ 
dy Augufe Murray, geb. 1768, welde Ehe 
1801 für nichtig erflärtift. Aus berfelben 
find entfpeoffen: a. Geora (Auguft), geb. 13. 
Xan. 1794, und b) Mathilde (Charlotte), geb. 11. 
Aua. 1801. 9) Adolph (Friedrich), geb. 24. Febr, 
1774, Herzog von Cambrioge, Graf von Tipperary, 
Baron v. Eulloden, Generalgouv. vd. Hanover feit 24, 
Dctob. 1316, bat Einf 1 Mill. Guld, verm 7. Maf 
1818 mit Augufte (Wilhelmine Luife), Tochter des 
Landgraſen Friedrich von Hefjen: Gaffel, geb. 25. Juli 
1797. Deren Kinder: 
a) Georg ((Kriedrich Wilhelm Karl), geb. 36, 
März 1819. b) Augufte (Karoline Char— 
lotte Elifabeth arie Sophie Luife), 
geb. 19. Juli 1822. 
10) Marin, geb 35. April 1776, verm. Derzogin von 
Stoucefter, bat für fih 100000 Guld. Eink. und ein 
1506 von Dr. Zurton angefullnes Vermögen von 2 
Mil. Guld. ererbt. 11) Sophie, ach. 5. Non, 1777. 

Baters Bruders Kinder: 1) Sophie (Mathilde), 
geb. 23 Mai 1773.-. 2) Wilhelm (Kriedrid), Her: 
309 v. Bloucefter und Edinburgh, Graf von Eonnauapt, 
geb. 15. San, 1776, verm. 22. Juli 1816, mit Mar 
via, Schwefter deö Königs (f. oben). 
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d. das Koͤnigl. Alfa ober bie Infel Selfan 978,30 Q.M. 5 
und e. tas Britiihe Auſtralien oder die Kolonien Neus 
füdwales und Bandiemensinfel 4,516 A.M. Hierzu ger 
bören noch f. die Ränder der Oftindifhen Gefeufhaft 
in Aſia und Afrifa mit 45,527,05 Q.Meilen. 
Botfsmenge 1325: 136,500,009; und zwar: a)in 
Europa 21.396,000, wovon Enaland 12,422,7C0, Scot: 
Tan 2,113,000, Ireland 6,950,000, und Gibraltur, Bel: 
golan) und Malta 110,309 Intiv. enthalten. Gezählt 
waren 1321 in Großbritannien 13,991,631, in Ireland 
6,801,827, zufammen 21 193,453, olıne Malta, Gibrals 
tar und Helgoland, Xuf den drei Hauptinfeln mit 
Zubehoͤr finden fih 53 Gities, 355 Borounbs, 765 
Marktileten, 40,500 Dörfir und Weiler, und 3 050,685 
Häufır. Ja Enalınd, Wales und Scotland giest es 
überhaupt 2 941,533 Kamilien, wovon 978,656 bei bem 
Ackerbau, 1,350,259 bei den Geweiben und Handel be: 
fhäftiat find und 612,488 fi) von ihren Renten, ven 
Staatsimtern, bei der Land- und Seemacht nähren 
0d.Bettler find. In Ireland befhäftigen fih 1,183,069 M. 
mit ber Landwirthſchaft, 1,170,044 mit Handelund Gewer⸗ 
ben und 528 702fonft. 1821 betrugen bie Rircfpielsfchage 
zungen 77,614,410, die Ausgaben zur Unterftügung der Ar» 
men 63,587,080 Guld.; die Zahl der Verbrecher 13,115. 
Die Zahl der Gebäͤude in England, Wales und Scot— 
land ftieg auf 2429,680, worunter 21,679 im Bau 
begriffen, 82,309 unbewohnt waren; in Seeland find 
1,170,203 Häuf. Im Europäifhen Theile bed Britifchen 
Reihe rechnet man, der Abftammung nad, 13,534 925 
Engländer, 6,709,5%0 Hochſcoten und Iren, 767,600 Was 
leſer, 115,000 Kranzofen, 21,500 Normänner, 10,430 
Deutfche, 1,500 Klam!änber u. 165,275 Ind, von verſchie⸗ 
denen eingewanberten Völkern; ber Religion nach giebt es 
Epiefopalen, Presbyterianer und Diffenters aller Sekten 
15,642,700, Katholiken 5,782,000, u. Jaden 11,000 Köpfe, 
aber nur zwei anerfannte Strände ; Adel u, Gemeine, Die 
volkreichften Städte, Boroughs u, Markefleden find: Lon⸗ 
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don1 274,600, Dublin 227,355, Mancheſter 133,708. eiver⸗ 
pool 118,972, Glasgow 107,045, Birminabam 106,722, 
Gort 106,335, Briftol 87,799, Leedẽ 83 796, Edınburah 
82,624, Plymouth 61,212, Limerict 59,045, Norwid 
50,283 und Nottingham 49415 Ginwohnerz b in 
Amerifa 1,971,100; c. in Xfrita 249,200; d. im Königt. 
Aſia 330,000; und e, in Auftralien 42 000; der Oftins 
bifhen Gerfeufchaft geboren unmittelbar und mittelbar 
111,825,009 Menichen. 

Staatseinkünfte 1826: 570,430,000 Buld , nämlich 
Soll und Xccife 374,460,000, &tämpel 74 000,000, 
firirte Steuern 43,000,000, often 15,500,000, ver: 
miſchte Einnehmen 13,600,000, vorjähriger Ueberfhug 
1,670,009 und Zahlung der Kommiffarien für halben 
Sold und Penfionen 43,200,000 Guld. Gteatsausga. 
ben 1826: 563.254 210 Gulde; nämlid 3infen der 
@taaisfcdhulb 271,671.860, Eivill:fte 20,650 000, Dalb. 
ſold 28,000,000, Zilaunasfonb 55,652,350, Armee 
77,470,000, Artillerie 17.540.000, Flotte 61,350.000, 
vermiſchte Ausgaben 22,450,000, Zinfen auf Schapfam. 
merſcheine 8,500,000 Guid.; Ueberihuß der Einnahme 
7,145,790 Guld. Staatsfchuld. 8,334,896,500 Gu'b, ; 
an Ziuſen und Leibrenten wurden gezahlt 298,691,350 
Gulden. 

Lantmadht, und zwar Friedensfuß 18235: ohne die 
Xruppen im Solde ter DOftintiichen Gefellihha’t, 83 812 
Mann in 142 fiehenden Regimentern, bie im Kriege 
über das Dreifache vermehrt werden. Darunter 3 Kegi, 
menter Bußaarde, 10 Reaimenter Reiternarde, 104 Re. 
gimenter Küleliere, 30 Regimenter Dragoner, 4 Regie 
menter Hufaren und 1 Regiment Artillerie. 

Seemacht 1823: 609 Ariegsfhiffez darunter ats. 
gerüftet 121 mit 3,232, im Bau und Ausräftung be. 
ariffen 85 mit 3,030, für bienfunfähig eıllärt 76 mit 

815, unb abaetofelt 327 mit 15,048 Kanonen Dem 
ange nad befanden fid unter denfelben 161 Linien⸗ 
foife, 34 Schiffe von 50 bis 44 Kanonen, 155 Fre⸗ 
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gatten, 185 Briggs und 130 kleinere Fahrzeuge. Aber 
im Krieae unterhält das Reid eine weit ftärkere Zahl: 
1312 250 Einienf&iffe, 26 Schiffe von 50 bit 44 Ka— 
nonen, 263 Fregatten, überhaupt 1,046 Segel mit 
236,900 Kanonen und 145 000 Matrofen. Die Handels⸗ 
marine beftebt aus 20,142 Schiffen mit 2,142 002 Tonnen, 

Einkünfte der Dftindifhen Gefellihaft 1822: 
222.239 518, Ausaaben 221,617,813, Schuld 378,176,650 
Fl. Her: 213,444 Mann, worunter jebod 22,540 
Königl. Truppen. Flotile 14 Segel. 

11, Die Staatsverfaffung. 

Eine Eonftitutionele Monardie: neben der Kraft 
eines Monarchen befteht bie einrgermaßen repubtlifanis 
The Freiheit ber Staatsbürger und die Kette ber gro—⸗ 
Ben Staatsmafdine wird durch ein gluͤckliches Ineinan⸗ 
dırgreifen der verſchiedenen Gieder gegenfeirig feftges 
halten. Die Staatögrundgefege find 1) die great 
charter von 1215; 2) die petition of rights von 1628, 
und bie declaration of rights von 1689; 3) die Ha- 
beas corpus Akte von 1679; 4) die Zejtakte von 1673; 
5) bie Act of Settlement von 1701; 6) die Unionez 
aftevon Scotland von 1707, und 7) bie Unionsaftevon 
Zreland von 1808. An der Spige der Nation hält ein Kör 
nig bie Kaiferlihe Krone des Britifhen Reihe in Häne 
den, die mit großen und wichtigen Vorrechten ausgeftat- 
tet iſt. Die Thronfolge ift in männlicher und weiblis 
&er Linie erblih, und gebt vom Bater auf ben Sohn 
und feine Erben, in beren Ermanglung auf bie ältefte 
Zodter, in deren GErmanglung auf ben Bruber zc, 
übers; das weiblihe Geflecht der Altern Linie fchließt 
mitbin das männliche der jürgern Linie aus, aber in 
der Linie des Herrfchers überfpringt der jüngere Sohn 
die Ältere Tochter und das männlide Geſchlecht ger 
winnt den Vorzug. Die Nation wirb durch ein Pars 
liament vertreten, welches aus drei Theilen: König, 
Oberbaus und Unterhaus beftebt. Ä 

Im Oberhauſe nahmen 1821 885 Mitglieder Plag, 
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VI. Ritterorbden. 

1) Das blaue Hofenband, geftiftet 198345 2) ber 
Diftetorben für Scottand, fit 1540; 3) der Patrikor⸗ 
orden für Ireland, fiit 1783; 4) der Bathorben, 1399 
geſtiftet, 1725 erneuert und feit 1815 in drei Klaffen, 
Großkreuze, Gommand:ure und Ritter, getheilt, 

Vi, Staat5minifterium, 
zualeich das Kabinet bildend. 

Erfter Lorb des Schaged: Graf Liverpool. 
Lordkanzler: Graf Eldon, SPräfident des Gonfeils: 
Graf Harrowby. Lorb:Siegeldbewahrer: GrafWeft: 
morelanb. ÖStaatsfefretär für die inneren Angelegen= 
beiten: Rob. Peel. Staatsfelretär für die äußern 
Angelegenhtiten: Georg Ganning. Staatöfekretär 
für die Kolonien und ben Krieg: Graf Bathurſt. 
Kanzler des Exchequer: Weed, John Robinfon. 
Erfter Lord der Abmiralität: Viscount Melville. 
Generalfeldzeuameifter: Herzog von Wellington, 
Dräfident des Kontrollamts: Ch. W. Will. Wynn, 
Kanzler des Herzogth. Lancafter: Lord Bexley. 
Schasmeifter ber Marine und Präfident der Handels⸗ 
fammer: Will. Huskiffons 


Eigentlihed Minifterium. 

Schatzkammer: Erfterkord: Graf Liverpool. Lorbs⸗ 
Eommifarien: 5.3. Robinfon, B.Paget., Bisc. 
Lowther, Lord Granville, & 9. Somerfet, 
G. X. Macnagbten, 

Staatsfekretariat bes Innern: Staatöfehretär: Rob. 
per. Unterfehretäre: DH. Hobhouſe und G. N, 

amfon, 

Staatsfefretariat ber Kolonien: Stratöfekretär: Graf 
Bathurft. Unterfefretäre: R. Wilmot Horton 
und N. W. Hay. 

St ıatsfrfretariat ber ausw, Angelegenheiten: Staatds 
weretärt: G. Canning. Unterſekr. JZof. Planta 
und kord Howard be Walben. 
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Keantreii 
I. Das Königlihe Haus (Katholiſche Religion). 


a. Regierende Kamilie, 
Dvynaftie Bourbom 

König: Karl X. (Philipp), geb. 9 Oktbr. 1757, 
Graf von Artois bis 1795, wo er den Zitel Monfteur 
annehm, aber von Frankreich entfernt, meifteng in 
Holyroad Houfe zu Edinburab wohnte, dann 1813 nach 
Frankreich zurüdkehrte, und 16. Sept, 1824 nad Ab⸗ 
fterben feines Bruders Louis XVII. ben Zhron von 
Frankreich biftieg und im Mai 1825 zu Rheimd die 
Krone und heil. Salbung empfing; verm. 16. No» 1773 
mit Marie Therefe, Königl. Drinzeffinvon Sardinien, 

geb. 31. Jan, 1756, + zu Gräg 2. Juni 1805. 
Kinder: I) Ludwig (Anton), ae. 6. Aug. 1775, 

Dauphin ſeit der Zoronbefteigung feines Königl, Bas 

tera, vordem Duc d’Angoulcsme; verm. 10. Zuni 

1799 mit feiner Goufine Madame Marie Therefe 

(Eharlotte), geb. 19. Dec. 1778, Tochter König 

Ludwig's XVI. 2) Karl Ferdinand, Herzeg v. Bers 

ry, gab. 24. Jan. 1778, ermordet 14 Febr. 18205 

verm. 17. Suni 1816 mit Karoline (Kerdie 

nanbe &uife), Königl, Prinzeifin von Bicilien, 
geb. 5. No». 1798. Deren Kinder: 

a. Marie Luiſe (Therefe), Madem. d'Artois, 
aeb. 21. © pt.1319. b. Heinrih (Karl Ferde 
Marie Dieubonne), Herzog von Borbeaur, 
geb. 29 Sept. 13.0 nad dem Tode des Vaters, 

Bruber: König Ludwig XVI. +aufbem Schafotte, 

1793 und Maria Antoinette von Defterreih Tochter: 
Marie Therefe (Chartotte), geb. 19, Dec. 1778, 
vermählte Dauphine. 
bh. Nebenlinien., 
1) Drieans. 

Herzog: Ludwig Philipp, geb. 6. DE. 1773, er 

hielt im Sept. 1324 das Prädikat Königliche Hoheit, 
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2) Dynaſtie Valoia: Philipp VI. +850. Jo⸗ 
bann (ber Gute) + 1364. Karl V. ( Weife) 
13830. Karl VI. + 1422. Karl VII. +61. Md⸗ 
wig XI. + 1433, Karl VIII, + 1497. 

3) Dynaftie Orleans: Ludwig XII + 1515. 
Sranz I. + 1547. Heinrich U. + 1559. Kranz II. 
F 1560. Karl IX. + 1574. Heinrich III. + 1589. 

4) Donajtie Pourbon: Heinrich IV. + 1610. 
Ludwig XII. + 1643. Yudwig XIV. + 1715 $ud= 
wig XV + 1774. Yudwig AVI + 1793, Ludwig 
XVil. + 1795. 

— Frankreich Republik 1792 —1804., Kaiſerreich unter 
ber Aegyde Napoleon Buonaparte v. 1804 bis 1814. 

— Reftauration dr Donaftie Bourbon; Ludwig 
XVIII, König 1814 + 1824. 

I. Der Staat. 

Areal: 10,744,43 ÜAM. Davon enthalten ai bas 
Königreih Frankceich 10.086,72; b. das Franzöfilche 
Nordamerita 6,505 c das Franzdſiſche Weſtindien 
59,205 d. das Franzdlifhe Guyana 430; e bas Kranz. 
Afrika 142; und F. das Franz. Aſia O AM 

Voltéemenge 1326: 31,241,0005 und zwar has Kbr 
nigreidy Krank: eıdı 30,820,700. das Franzöfifche Nords 
amerifa 2,000, das Franı. Weftindien 207,683, das 
Kranssiifhe Südamerika 15,907, das Kransöfiiche Afrika 
100,000 und das Kranzöfifche Afia 96,000. Im eigent⸗ 
lichen Frankreich theilt fihd die Nation-in Frenzoſen 
26,590 700, in Deutſche und Wallonen 2,800,000, in 
Breyjards 980,000, in Italiener 195,000, in Basken 
110,000, in Epanier 60,000, in Zuden 60,000, in Zigeu⸗ 
ner 10,000, und in Gagots 3,000 Indiv. Der Religion’ 
nad) findet man 29,564,200 Katbolilen, 864,000 Res 
formirte, 260,000 Eutberaner, 60,000 Zuden, 4,000 
Anab ptiftin, Mennoniten und Zareiniften, und 500 
Quäfer. Der Adel mag 212,700 Köpfe zaͤhlen. 

Mobnpläge im eigentlichen Frankreich? 1 620 Staͤd⸗ 
te, 1,452 Marktflecken, 319,186 Kirchſpiele, 39,338 Ges 
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Meinten, 56,009 Kirchen und Kapellen, 22,000 Staats: 
und Kommunalgebäude, 5,431,000 Wobnbäufer, 76,000 
Mäbten, und 35,000 Hüttenwerfe und Fabriken. ‚Uns 
ter den Städten zäblen Paris 717,222, Rnon 145,675, 
Marfrille 109,474, Borbeaur 89,202, Rouen 36 736, Nan⸗ 
tes 63.427, Eille 64,291, Zouloufe 52,323, Streusburg 
49,635, Mes 42,090 und Orleans 40,233 Einw. 

Staacseinkimfte 18236: 353,902,632 Gulb. ober 
916,608 734 Xr., nämlich direkte Steuern 238,608,734, 
indirekte 211.500,000, Domänen, Stämpel, Einfchrei: 
bung 134, 100,000, Korften 25,850,000, 3sile 92,350,000, 
Salzabgabe 53.950,000, Strafgelder 2,500,000, Doft 
.27,500,000, 2otterie 15,500,000, Abaaben der Stade 
Paris 5.500,000, öffentt. Salinen u. f. w. 8,500,000, Eins 
zahlung von Worfdhüffen 900,000 Fr. Etaarsausgaben 
1826: 853 16,181 Gutd. od. 915,423,842 Fr., nämlich 
Giviltitte 323,600,000, Zuftis 19,491,954, ausw. Ange. 
legenh. 9,000,000, geiftl. Miniterium 34.400000, In 
nereö 91,200,000, Krieg 195,000,000, Marine57,000,000, 
Finanzen 109,504,774, Erhrebungs: und Verwaltungs, 
koften 126,391,512,. Rüdzablungen, Ausfuhrprämien 
‚600,000, 3infen ut. Renten 198,340,121 u. Zilgunge, 
fond 40,000,000 Franken. Die Staatsichuld betrug 1821 
1,263,222,600 Gulden , bie Binfen dafür, mit Ein. 
fhluß des Tilgungsfonds, 92,593,263 Gutd., it aber 
feitdem um etwa 40 Mill. angrwadien. 

Lundmaht 1825: 338,379 im Krieden, 344 003 im 
Kriege, Davon Infanterie 90 Reg , im Fr. 162,270, 
im Kr. 252,9903-Kavallele 56 Reo., im Rr. 42,167, im 
Kr, 57,552, und Artillerie, 30,941 im Fr., 33,451 im Kr, 

Serätadit: 109 Segel, worunter 45 Linienfhiffe, 
84 Freeaatten, 11 Gorvetten und 19 Briggs, zuſammen 
mit 4,560 Kanonen. 

II. Staatöverfaffung. 

Eine erbliche Fonftitutionele Monarchie mit einem 
Oberhaupte, welches das Könictihe Diadem fchmüde, 
Hauptgrundgefese find die Konftitution a in⸗ 
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fomweit fie nicht durch die beiben folgenden Kunbamenz 
talgeſetze abaeändert ift, bie Berfallungsurfunde vom 
6. Aprit 1814, die Koͤnigl. Deklaration vom 4. July 
1814, welches bie eigentliche Gharte der Nation iſt, 
und bas Salifhe Geſeß. Der König bält die vollzies 
hente Madıt in den Händen, und theilt bie geſetge— 
benbe, wie das Beſteurungsrecht mit der Nation; feine 
Derfon ift heilig und unverleglich, aber feine Miniſter 
find ber Nation verantwortlid. Die Krone ift bloß 
im Mannsftamm rrbrih. Die Nation bat ihre Re— 
präfentanten in den beiden Kammern: 1) bir Vairs- 
fammer, worin 1825 außer bem Kanzler von Frank— 
reich 2 Fils de France, 8 Prinzen vom Gebtüte, und 
299 Yairs, Erz- und Biſchbfe, Herzogr, Prinzen, Mar: 
quife, Grafen, Vicomtes und Barone W’ag nahmen, 
und 2) der Drputirtenfammer, worin 430 Deputirte 
ber Departemente figen und auf 7 Jahr gewählt werben. 


IV. Der Zitel des Monarden. 
König v. Frankreich und Navarra, mit dem Präbi- 
kate des allerchriſtlichſten Königs. Der präfumtive Thron: 
folger heißt Daupbin, ber Ältefte Bruder Monfteur, bie 
Abkömmtinge in gerader Linie Fils et Filles de France. 


V. Mappen 

Zwei zuſammengeſchobene Shilyer: berredte blaue 
enthält die 3 golbnen Lilien Frankreich's, der linke rothe 
die golbnen in Korm eines gemeinen und Andreasfreus 
zes zweimal in's Gevierte gelegten und mit Knöpfen 
zufammengefchloffenen Kettenglieter von Navarra, mit 
einem vierediaen Smaragde in der Mitte. Den Schild 
umgeben die Drbensfeiten von &t. Michael und Et. 
Esprit. Zwei Engel in Wappenröden bewaden zu beiden 
Seiten den Schild, wov. der eineeine Flagae mit bem Wap⸗ 
pen von Frankreich, ber andere mit dem Wappen ven Na⸗ 
varra hält. Das Ganze ſteht unter einem blauen, mit 
goldnen Lilien beſtreuten, inwendig mit Dermelin ges 
fütterten, Wappenzeite, worüber bie Königlihe Krone 





ſchwebt, und hinter dieſer die Oriflamme hervorragt, 
auf deren Bande die Worte Montjoie St. Denis ſtehen. 
Ritterorden. 

1) Der heilige Michael, 1469 geftiftet und 1665 
erneuert; 2) der heilige Geift, 157% aeftiftet; 3) dee 
heilige Ludwig, 1693 geftiftet und in drei Klaffen ge: 
theilt, und feit 1759 mit bem Berbienftorben für Pro— 
teftanten verbunden; 4) der heil. Lazarus, feit 1688 
mit dem Orden U. &. Frau vom Berge Carmel vereis 
nigt; 5) ber geiftl. Orden vom heiligen Grabe von 
Zerufalem, feit 1254; und 6) bie Ehrenlegion, feit 
1816 in fünf Klaffen getheilt. 

VII Minifterium. 

Graf Billele, Finanzminiſter, Präfibent bes Mini; 
fteriums. Graf Peyronnet, Zuftizminifter, Sieaelbe, 
mwahrer. Baron Damas, Min. d. ausm. Angel, Marg, 
Glermont Zonnerre, Kriegsminifter, Grat Cha. 
brolbe Eroufol, Seeminifter. Graf Frayſſinous, 
Bild. v. Hermopolis, Minifter des Kultus, Großmei, 
fter ber Univerfität. Graf Gorbiere, Min, des In. 
neen. Herz. ven Doubeauviile, Min, des Könige, 
Haufes; Staatsfefretäre. 


VIII, Diptomatifhes Corp. 
Berlin: ber Bicomte de ©. Prieft, a. G. Bern: 
Marquis von Rayneval, Amb. Gaffel: de Gabre, 
bev, Min. Darmftabt: Grafv. Salignac Fenelon, 
bev. Min. Dresden: Graf Rumigny, a. G. Florenz? 
Mara. de la Matfonfort, a. 8, Franffurt: Graf 
Reinhart, bev. Min. Haag: GrafhHectorb'Agoulg, 
a. &. Hamburg: Rour de Rochelle, bev. Min. Ha, 
nover: GrafRoger de Caux, a. G. Karlsruhe: Graf 
Montlezun, bev, Min. Kidbenhaun: Marg. von &, 
Simon, a. G. Konftantinopel: Graf Guilleminot, 
Amb. Lisboa: Herzog von Rauzan, a, G. London: 
Prinz Polianac, Amb. Lucca: Marg. de Maifon« 
fort, bev. Min, (auch zu Florenz). Madrid: Marg. be 







































Mouftiers, Amb. Münden: Marg. be la Mouf: 
faye, a. G. Napoli: Herzog von Blacas Aulps, 
Amb, Oldenburg: Rourde Rocdelle, bev. Min, (auch 
zu Hamburg). Parmaund Modena: Marg.dbe Maifons 
fort, bev. Min. (auch zu Florenz). Petersburg: Grafbe 
la Kerronnays, Amb, Port au Prince auf Hayti: 
Maler, Eh. d'»Aff und Gen, Konf. Rom: Herzog von 
Laval:Montmorencnyn, Amb. Edwerin und Gtres 
fie: Rour de Rocdelle, bev. Min. (if. Hamburg. 
Stockholm: Eraf Gabrigc, a G. Sturtgart: Graf 
Georg Caraman, a. G. Zurin: Marg.delaZour 
du Pin, Amb. Waſhington: Baron Mareuil, a,G. 
Weimar: Graf Rumigny, bev. Min. (f. Dresden). 
Wien: Marg. von Caraman, Amb. 
— — 
Deterzei & 
I. Das Kaiferlihe Haus (Katholifhe Religion). 
a Regierente Kamilie 
Dynaftie Lothringen, 

Kaifer Franz I. (Joſeph Karl), geb. 12. Fehr. 
1768, folgt feinem Water Leopold II. 1 Mär; 1792 
in allen Erbflasten, wird aefrönt zum König von Uns 
garn 6. Juni, zum Deutfchen Kaifer als Franz II. 14. 
Zuli, zum Könige von Börmen 5. Aug. 1792, leat 6. 
Aug. 1806 die Deutſche Kaiferkrone nieder, und über: 
nimmt 7. Aprit 1815 bie Regierung bes Lombarbifch 
Venetianifhen Königreich6: vermählt 1) 6. Ian. 1788 
mit Elifaberh Wilhelmine Luife, Prinzeflin von Würs 
temberg, + 18. Fcbr. 1790; 2) 15. Aug. 1790 mit Marie 
Therefe, Prinzelfin von Sirilien, + 13, Apr. 1807; 3) 6. 
San 1808 mit Marie Luife Beatrir, Prinzeffin v. Defters 
reih: Modena, + 7. Apr. 1816, und 4) 29 Oct. 1816 mit 
Karoline Auguſt«, Prinzeffin v. Baiern, geb, 8. Febr. 
1792, gekrönt ale Röniain v. Ungarn 25. Sept. 1325. 

Kinder zweiter Ehe: 1) Marie Ludovife, geb. 12. 

Dec. 1791, Herzogin von Parma (f. Parma); 2) 





Ferdinand (Karı Leopolk Joſeph Kranz 
Marcellin), Kronprinz, geb. 19. Ap-. 1793; 8) 
Reopoldine (Rarolıne Jofepbe), geb: 22. Ian. 
1797, vırm. Kaiferin von Brufilirn; 4) Marie 

Klementine (Franziska Zofepbe, geb 1. 

März 1798, verm, Prinzeffin von Salerao; 5) Ka: 

toline (Ferdinandine Thereſe Jofephe 

Demetria), geb. 8, Apr. 1801, verm. Prinzeſün 

Briedrih v. Sachſen; 6) Franz (Kart Tofepb), 

geb. 7. Dec. 1802. Bıcrkönıg von Böhmen, verm. 

4 Nov. 1824 mit Sophie, Be en von 

Balern, arb. 7. San. 18055 7) Maria Anna 

(Branzista Thereſe Joſephe Medarde),, 

* 8. Zun. 1804, Aebtiſſin des adl. Damenſtifts zu 

rag. 

Gefhwifter: 1) Marie Therefe, geb. 14. Ian. 
1767, verm. Prinzefin Anton von Sadfen; 2), Karl 
(Ludwig Job. Joſ Laurent), geb. 5. Sept, 1777, 
Herzog v. Teſchen, Generalfeldmarfhall, verm. 1. Sept, 
1815, mit Henriette Aleranbrine Kriederiße, 
Prinz. v. Rofau:Weilturg : Evarg.), geb.30. Oct. 1797. 

Kinder: a. Marie Therefe (Iſabelle), geb. 31. 

Suli 1816; b. Albrecht (Rriedrih Rubolpb), 

geb. 3. Aug. 1817; c. Karl Ferdinand, geb 29. 

Juli 1818; d. Sriedrih (Kerdinandb feopold), 

geb, 14 Mai 1821; e. Marie Karolina Eudo— 

vica Ghriftiane), geb. 16. Sept, 1825. 

3) Joſeph (Anton Zob.), geb. 9. März 1776, 
Generalfeldmarfhall und Palatin von Ungarn, verm. 1) 
80. Dct. 1799 mit Aterandrine Paulowna, Groffürftin 
von Rußland, + 16, März 1801; 2) 30. Aug. 1815 mit 
Dermine, Primeſſin von Anbalt-Bernburg:- Schaumburg, 
+ 14 Sept. 1817; und Yı 24. Aug. 1819 mit Marte, 
Prinzeffin Ludwig von Würctemberg, geb. 1. Nov. 1797. 

Kinder aus zweiter Ehre: a, Herinine (Amalie 

Marie), und b. Stephan Franz Victor, Fürft 

von Schaumburg, Zwillinge, geb. 14. Sept. 1817. 
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Kinder aus dritter Che: ec. Alerander (Seopold 

Zerbinand), geb 6. Juni 1835. 

4) Anton (Victor Sofepb Job. Raimund), 
geb. 31. Aug. 1779, Großmeifter des Deuifhen Ordens ; 
5) Johann (Bapt JIof. Fab. Sebafl.), geb. 20, 
San. 1782, General der Kavallerie und Gen. Director 
des Genirs und Kortificationswefens; 6) Mainer (Zof. 
Job. Mihael Franz Hieron.), geb. 30. Sept, 
1783 Gen. Feldzeugm. und BVicefönig der Lombardei; 
verm, 23. Mai 1820 mit Marie Elifabeth Frans 
ziske, Prinzefin von Garignan, geb 13. April 1800. 

Kinder: a. Marie Karolıne (Auaufte Elifabertp 

Margarerhe Dorochber), geb. 6. Febr. 182135 

b. Adelheid (Kranz. Marie Kainere Etif, 

Klotilde), geb. 3. Zuni 1822; c. Leopold (Ludw, 

Maria Kranz Jul. Euftorgius Gerh.) geb. 

6. Zuni 1825. d. Ernit (Kart Kelir Mar, 

Nain. Cyriar), geb. 8. Aua. 1824; e, Sieg: 

mund (Lrop. Rainer), neb. 7. Ian. 1826. 

7) Ludwig (3of. Anton), geb 13. Dec. 1784, 
Gin. Feldzeugin. u, Gen. Dir. der Artillerie: 8) Mu: 
dolph (Joh Zof. Rainer), geb. 8 Ion. 1788, Erz⸗ 
bifheor von Olmüg, 24. April 1819, und Kardinal, erw, 
4. Juni 1819. 

Agnaten in Toſcana und Mobena (f. biefe Artiker.) 
b) Vorfahren von väterlider und mütterlis 

der Linie. 

1) In Lothringen von Vaters Seite: Gerhard, 
Graf in Elfaß, Herzog in Lothringen 1048, + 1070. 
Zheodorich + 1115. Simon _!. + 1139. Watt haus I 
+ 1176 Simon fl. + 1207. Friedrich I. F 1208, 
Weir Il. + 1213. Theohald I. + 125 Meat. 
thaus 11. + 1250. Friedrich Ill. + 1308. Theo⸗ 
bald II. + 1312 Friedrich IV. + 138. Rudolph 
+ 1346. Sobann + 1389. Karl I. + 1480, und 
deffen Erbtohter Ffabelle, verm. an Renat von An—⸗ 
jou. Sein Bruber Anton von Baubemont, + 1415, 





— 8 — 


wurde zweiter Stammpalter des Daufes. Anton von 
Baubemont, + 1447. Friedrich von Vaudemont, + 
1470. Renatus IL, von Rotbringen, + 1508 Ans 
ton + 1544. ranz + 1545. Karl II. + 1608. 

einrıch + 1624. Franz * 1632. Karl III. + 1675. 

iFolaus Karl IV. Leopold, fein Neffe, 7 1690. 
Leopold Joſeph Karl + 1729. Franz Stephan 
vertaufcht Lothringen genen Zotcana, wird bır Ge: 
mahl Marie Therefiens, Erbtodhter Karl’s VI., und 
1745 Deutider Kaifer, + 1765. Joſeph IL, Kaifer 
+ 1790. 2eopold Ii., Kaifer, + 1792, Franz I, 
jegiger Kaıfer. 

2) In DOefterreidh von großmütterliher Seite: Ru— 
dolph L, Graf von Habsburg, Deutfcher König 1273, 
verleiht Ocfterreid feinen Söhnen 1278, + 1291. Al: 
bredht L, Deuticher Könia, + 1308. Friedrich der 
Schöne, König, + 1330. Sein Bruder Ybrecht IT. in. 
Defterreich fegt ben Stamm fort und + 1358. Albrecht 
IL. + 1395, Albrecht IV. + 1404. Albrecht V, Kais 
fer 1438, + 1439. Sein Vetter Sriedrich 111. ſetzt den 
Stamm fort, wird 1440 Kaifer, und + 1493. Mari: 
milian T., Kaifer, +1519. KarlV., Kaifer u, Stifter 
ber Spaniſchen Linie, + 15583 fein Bruder Ferdinand 
I., Kaifer 1556, + 1564. Marimilian II., Kaifer. 
1564 + 1576. Rudolph, Kaifer, + 1612. Mathias, 
Kaifer, + 1619. ein Better FerdinandIl,, Kaiter, 
+ 1637. $erdinand UI. Kıifer, + 1657. Leopold 
J., Kaifer, + 1705. Joſeph L, Kaifer, + 1711. 
Karl VI., Kaller, + 1740; feine Erbtochter Marie 
Therefe, Erbin von allen Deftererihifhen Staaten, 
Königin von Ungarn und Böhmen, + 1780, ibr Ge: 
mapı Franz; Stephan ven Lothringen und Toscana. 

1. Der Staat, 

Areal: 121535) AM. Davon fommen auf bie 
Deutfhen Erbftaaten 3,578, auf die Galiziſchen 1.5421, 
auf die Ungariſchen 6,175 u. auf die Italieniſchen 852 DM. 
Voltkem. 1826: 30} Mill.; 1824 30,006,849. Davon 
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Eommen auf bie Deutfchen Erbftaaten 9,936,903, auf bie 
Gal ziſchen 4,102,733, auf dic Ungarifchen 11,756,124, u. 
auf die Stalienifchen 4,161,070. Unter diefer Bolfsm. find, 
ber Abſtammung nad 13,4100,000 Staven, 5,900,000 
Deutfche, 4,350,000 Italiener, 4 Mill. Magyaren, 
1.700,00 Wiaden, 450,000 Juden, 110,000 Bigeuner, 
13,052 armenier, 3,910 Griechen, 1,500 Kiementiner 
und ter Reft Domanen, Franzofen u. f. w.; der Relir 
sion nıcd 23,978 000 Karboliten, 2,814,378 Griechen, 
1,554,716 Reformirte, 1,119,789 utberaner, 447,900 
Juden, 49,000 Unitarier, und 13,052 Armenier, und 
unter den Kamilienbäuptern gehören, nad Älteren Be: 
rechnunaen, ohne Dalmatien, 74,536 dem Klerus, 
245,200 dem Adel, 55,371 dem Givilftaate, 411,335 
dem Sewerbftande, 2,495,339 ben Bauern an; 1,189,217 
find Häuslinge, 180,000 Militär u. ſ. w. 

Bewohnungen: 777 Städte, 635 Vorftidte, 2,224 
Marktflecken und 69,105 Dörfer, worin 4,181,351 Häus 
fer befindtih find. Unter ben Städten zählen: Wien 
257,242, Maitond 129,037, Berebig 109,778, Prag 
107,525, Peſt 53,656, Berona 52,847, Lemberg 51,609, 
Padua 46,309 und Desrecinn 41.175 Einw. 

Staatseinfünfte 1826: 130 000,000 Gulb., wovon 
die Deutſchen Staaten etıva 71,000,000, bie Ungarifchen 
31,500 000, bie Gatizifchen 10,000,000 und bie Ztalies 
niihen 18,000,000 Suld, beitragen mögen. Die Staats: 
ausgaben ſtehen in Kriebenszeiten unter ber Einnahme. 
Die Sractsfhuld mag mit dem bießjährigen Antehen auf 
680,000,000 Guld. angewahfen ſeyn; barunter find 
indeß 158 000,000 Gulden cirkulicrendes Papiergeld 
nit begriffen. 

Landmaht: Friebensfuß 271,404, wovon 183,621 
Snfanterie in 76 Regimentern und 18 Batt., 39,024 
Kavallerie in 33 Regimentern, 17,790 Artillerie, 2,757 
Genie, und 23 212 befondere Corps. Ergänzung, Re: 
ferne und Landwehr betragen 479,000, daher bas ganze 
Beer 750,404 Dann. 
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Märine: 8 Linienfchiffe, 6 Fregatten, 3 Korvetten, 
8 Briggs und 4 Schooner. 

III. Die Staatsverfaffung. 

Eine erblihe, aber gemiſchte Monarchie, die aus 
derfchiebenen in einen Staatskörper verihmolzenen und 
Unzertbeilbaren Provinzen unter der Aegyde eines 
Staatsoberbaupts, das ten Titel eines Kaifers führt, 
beftebt, u. mit ben urfprünglic Deutichen Provinzen einen 
Theil des Deutſchen Staatenbunbes ausmacht. Der Kai— 
He vereinigt alle Majeſtaͤterechte, nur mit Ausnahme 
derjenigen, bie er Kraft der befhwornen Kapitulation 
Mit ungarn's Ständen tbeilt, in feiner Hand. Der 
Thron ift erblich. Zee Provinz des Kaiferftaate, mit 
Ausnahme der Militärgränge Dolmatien's und der See— 
Tüfte, bat ihre Volksbertreter, freilich mit ſehr unglei⸗ 
Ken Vorrechten, ba fie bloß in Ungarn und Eiebenbuür: 
gen Antbeil an der Geſetzgebung nebmen, in den übrir 
gen Erbftaaten aber ſich in einem weit eingefhränktern 
Wirkungs kreife bewegen, ber ſich meiftens nur auf dos 
Recht der Vorftellurgen und die WVertheilung ber 

teuern erfiredt. Allgemeine für das ganze Reid) ver: 
bindende Erundgeſetze giebt es nicht, wohl aber Haus: 
geſetze, wie bie pragmarifhe Sanktion x. Dafür hat 
leter einzeine Staat oder Provinz ihre befendere Char: 
ten und Handveſten. 
IV. Zitel des Monarden. 

Koiler von Orfterreih, König von Serufalem, Un: 
garn, Böhmen, in der Lombardei, Dalmatien. Kroe— 
tin, Stavonien, Galizien, Sodomerien und Zlpricn, 

tzberjog von Deflerreih, Großherzog zu Toscana, 
Derjog von Lartringen, Scljburg, Modena und Parma, 
u Steyer, Kärnten und Krain, Großfürft zu Sieben: 
Ärgen, Markgraf zu Mähren, Herzog zu Venedig, zu 
Sandomir, Mafovien, Lutlin, Ober, und Niederfchles 
in, zu Auſchwitz und Zotor, zu Zeichen und Friaut, 
ft zu Berchtesgaden und Mergentheim, gefürfteter 
Graf zu Habsburg, Tyrol, Kpburg, Görz und Bras 
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bisfa, Markgraf zu Ober: und Nieberlaufig und in 
Sftrien, Here der Lande Volbynien, Podlachien und 
Brzesz, zu Trieſte, Freudenthal, Eilenburg und auf 
der Windifhen Marf. Es giebt außerdem einen mitt: 
lern und Eleinern Zitel, die bloß die vornehmſten Räne 
ber und Staaten, die ber Monarch beberrfcht, enthals 
ten, auch führt der Kaifer, al$ König von Ungarn, das 
Pradikat apoftolifhe Majeftät. — Die Prinzen und 
Prinzeliinnen des Houfes heißen ſoͤmmtlich Erzherzoge 
und Erzberzoginnen, fo wie Kaiferlide Prinzen und 
Prinzeſſimen; ber präfumtive Nachfolger des Defter: 
reichiſchen Kaifertbums, Kaiferliher, zu Ungarn und 
Böhmen Köinigliher Kronprinz. 
‚Wappen. 

Ein golbner Hauptfchilb, welder mit ber Defter- 
reihiihen Kaiferkrone bededt ift. und von zwei golb« 
nen Greifen mit fhwarzen Fluͤgeln und ſchwärzer 
Halsbedeckung gehalten wird. In demfelben fieht man 
einen doppelten gefrönten fchwarzen Adler, bas Ems 
blem dis Defterreihifhen Kaiſerthums mit einem gro: 
Ken Mittelſchilde auf der Bruſt, um welches die Infige 
nien des goldnen Vließes, des Hr» und Deutfdhmeir 
fler-, des Marien Sherefiens, Stephan: und Leopold⸗ 
ordens hängen. Dieſer Mittelſchild enthält in einem 
Herzſchild des dreifache Kaiferliche Kamilienwappen — 
rechts aufrecht in Gold den rothen gelrönten Löwen von 
Habsburg, links auf einem in Geld fchräg gezogenen 
Balken übereinander bie brei filbernen Adlier von Lo— 
tbringen, in ber Mitte ben filbernen Querbalfen von 
Defterreih — und in acht Hauptquartieren nicht allein 
die Wappen der fümmtlihen Oeſterreichiſchen Provinz 
jen, fondern aud die Spanifden und Lotbringifhen 
Anfpruds: und Repreffalienwappen, und bie Wappen 
ber Defterreihifchen Prinzen, die andere Linder befts 
sen. — So wie man aber einen mittlern und Eleinern 
Zitel bar, fo bedient man ſich bei deren Gebraude 
aud; eines mittlern und kleinern Wappens. 
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VI. Ritterorben. 

As Hofehren: 1) das goftne Vließ, 1429 aeftif: 
tet; 2) das Gternfreuz, ein Frauenorden, feit 16685 
ols Verdienftorden: S)den miitärifhen Marie⸗There⸗ 
fienorden, feit 1757, in drei Klaffen; 4) den Ungariiden 
Stepbansorbden, frit 1764, in brei Kloffen; 5) den Reo: 
poldsorben, feit 1808, in drei Klaffen; 6) den Orden 
ber eifernen Krone, 1815 erneuert, in brei Klaſſen; 7) 
bie Elifabeth + Therefianifche Mititäıftiftung, feit 17505 
als temporarer Orden: 8) das Givilchrenfreug für die 
Jahre 1813 und 1814, und als geiftl. Orden: 9) ten 
Deutſchen Orden; 10) ben Jobannitsrorden, u. 11) ben 
Böhmifchen Orden ber Kreuzritter vom rothen Sterne, 


VI, Minifterium. 

Fürft Metternich, Hof: und Staatelanzler, Min, 
ber ausw. Angel. Graf Saurau, Min. des Innern, 
Grof Seblnisfy, Polizeiminifter, Präfident der Po— 
lizeis und Genfurshofftele, Fürt Kranz von Hoben: 
zollern: Hechingen. Hoftriegsrathepiäfident. Graf Mi- 
hael Nabdaspdi, Finanzminifter. Baron Baldacci, 
Präfident der oberften Rehnungslammer. » +»... 
Kanzler von Ungarn. Freiherr Miska, Kanzler 
von Siebenbürgen. Nitter von Stahl, Kanzler von 
Böhmen und Galizien. Baren Brislern, Kanzler 
von Deftrrreidy und Siyrien. Graf Chotek, Kanzler 
der Lombardei, 

VII Diplomatifhes Corps. 

Berlin: Graf Zichy de Vaſankod, a. G. Bern; 
Franz Freitere von Binber- Kriegelftein,a.®, 
Saffel: Graf Spiegel Diefenberg, a. & Darm, 
Nabe: Baron Händel, Min. Ref Dresden: Graf 
Dalfy, bev. Min Florenz: Graf Bombelles, a.G, 
Geankfurt: Freih. v. Münch Bellinabaufen, Bun. 
debtagsgef.; Baron Händel, Min Ref. zu Frankfurt. 
Dong u Bröffel: Graf Mier, a. G. Hamburg: Karı 
Breih. v. Binder-Kriegelftein, Min. Ref. Hano— 




































ver: Graf Spiegel Dielenberg, Min. Ref. Karle: 
ruhe: Baron Hruby Geleny, a. G. Kiöbenhapn: 
Graf Kran; Eolloredbo, a. G. Konftantinopel: Baron 
Dttenfels, Internuntiue. Krakau: Frei. v. Lipo— 
wis, Gen. Konf. Lisboa: Freib. Pfügel,a.®. Lon— 
don: Prinz Paul v. Eſterha zy, Amb. Mab.ib: Graf 
Brunetti,a.®, Münden: Sruf Joſ. Traut mannée— 
borf: Weinsberg, a, G. Napoli: Graf Ficquelel 
mont, a. G. Paris: Gref Anton Appeny, Amb, 
Peterdsurg: Graf Eebzeltern, a.G. Rio Janeiro: 
Baron Marfdall, Eh. dv’. Rom: Graf Rubd. von 
Lützow, Amb. Schwerin und Strelig: Karl Freih v. 
Binder:Kriegelftein, bev. Min. Stodhelm: Graf 
Woyna, Eh. d’Af. Stuttgart: Alfred, Fürft von 
Schönburg, a.®. Zurin; Graf Friedr. Ludw. Chr. 
v. Senft Pilfad, a. G. Wirsbaden: Baron Hänm 
bel, bev. Min. Anhattfhe und Shwarzburg'fhe Häu: 
fer: Ad, Müller, Ch. d'Aff. Weimar und Gotha: 
Graf Palfy, bev. Min. 


PP reuße m 
I, Das Königlihe Haus (Evangelifher Religion.) 


u. Regierende Familie. 
Dynaſtie Hohenzollern. 

König: Friedrich Wilhelm ITI., geb. 3. Aug 1770, 
folgte feinem Vater Friedrih Wilhelm Il. 16. Nov, 
1797, verm.: 1) 24 Dec. 1793 mit Luiſe (Aug. Wilh. 
Amatia), Prinzeffin von MedlenburgsStrelig, + 19. Juli 
1810 zu Hohenzierig; 2) in morganatifher Ehe 11. 
Nov. 1824 mit Augufte, Tochter des Grafen Ferdinand 
v. Darrad, geb. 30. Aug. 1800, weiche dem Titel Fuͤr⸗ 
ftin von Liegnig führt. j 

Kinder: 1) Friedrich Wilhelm, geb. 15. Octbr. 
1795, Kronprinz, verm 29, Nov. 1823 mit Elifabeth 
Eudooife, Koͤniglicher Prinzefſin von Baiern, geb. 13. 
Nov. 13015 2) Wilhelm (Briedrih Lubwig), geb- 
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22, Min; 1797; 9) Charlotte (Friederike Ruife 
Wilbeimine), geb- 13. Juli 1798, verm. Kaiferin 
von Rußland; 4) Harl(Friedrid Alerander), geb. 
29. Zuni 1801; 5) Alerandrine (Friederike Wils 
belmine Marie Helene), geb. 23, Kebr 1803, verm. 
GErbgroßherzoain von Medlenburg: Sctwerin ; 6) Fuife 
(Kugufte Wilhelmine Amalie), aeb.1. Febr, 18035 
verm. Prinicfin Sriebrid von den Niederlanden; 7) 
Abrecht (Friedrih Beinrich, geb. 4 Sct. 1809, 

Geſchwiſter: 1) Ludwig (Frirdrid Kari), geb. S1. 
Aug. 1772, + 29. Dec. 1796, deffen Wittwe Frieder 
reife, Prinzeffin von Medienburg- Strelig, nad feinem 
Tode verm. 1798 mit Prinz Friedrich von Solms; 
Braunfels, und nach beffen Zode 1815 mit dem Herz 
zoge von Cumberland. 

Kinder: a. Friedrich (Wilhelm kudwig), geb. 
80. Dct. 1794, verm, 31. Nov. 1817 mit Luife 
(Wilhelmine), Prinzeffin von Anhals Bernburg, 
geb. 30, Dct. 1799; aus dieſer Ebe; 

1) Sriedrib (Wilhelm Rubwia Aleranz 
yore geb, 21. Zuni 1820; 2) Friedrich Wil- 
beim Georg Ernſt, geb. 13. Febr. 1826. 
b. $riederife Wilbelmine Luiſe Amalie, aeb. 30, 
Sept. 1796, derm. Herzoa:n von Anhait:Deffau. 
2 Wilhelmine (Friederike Luife), geb. 18. Nov, 
77&, verm, Königin der Niederlande; 3) Auguite 
(Brieberite Cbriftine), acb 1. Mai 1780, verm, 
Kürfürftin ven Heften ; 4) Heinrich (Kar! Friedrich), 
geb, SO Dec 1781, Großmeifter des Preußiſchen Ioz 
banniterorbens ; 57 Wilhelm (Friedrih Karl), geb. 
8. Juli 1783, verm. 12. Jan. 1804 mit Amalie Mu 
—* — Prinzeſſin von Heſſen Homburg, geb. 13. 


Kinder: a. Adalbert (Deinrih Wilhelm), geb, 
29. Dct, 18115. b. Elifabeth (Marie Karoline 
Bictorie), geb. 18. Juni 18155 ec, Moldemar 


































(Kriedrid Wilhelm), geb. 2. Aug. 1817; d. 
Kriederite Sranzisfe Augufte, geb. 15. Dct. 1825. 
Groͤßvaters Bruders Pr. Ferdinand's Rinder: 1) 
Luife (Rriederite Dorothee Pbilippine) 
arb. 24. Mai 1770, verm. Fürftin von Rabzivilz 

2) Auguft (Friedrich Wilhelm Heinrid), 

geb 19. Gent. 1779, General der Infanterie und 

Ehef der Artillerie. 

b. Königlide Borfahren. 

Dynaflie Hohenzollern: 1) Buragrafen zu Nürne 
berg: Konrad, ein Sohn Rudolph's Il., Graf zu 
Zollern, lebt zu Ende des 12. Jahrhunderts, wirb ers 
fter Rurgaraf zu Nürnbera. Friedrich I. +_1218. 
Konrad 11. + 1260. Friedrich 111. + 1297. Fried⸗ 
rich IV. + 1832. Sobann II. + 1357. Friedrich V. 
+ 1398. Friedrich VL, wird eıfter Kurfürft von 
Brandenburg 1417. 2) Kurfürften von Braatenburg: 
Friedrich VI., als Rurfürit I, 71440. Friedrich II. 
+ 1471. Albrecht Achilles + 1486. Johann Gicero 
+ 1509. Joachim Neftor + 1535. Soabim IL 
Hector + 1571. Johann Georg F 159. Joachim 

riedrich + 1608. Joachim Siegmund T 1619. 

jeorg Wilhelm + 1640. Friedrich Wilbelm, der 
Große, + 1638. Friedrich IIl., nimmt 13. Jan. 1701 
die Königliche Würte von Preußen an. 3) Könige von 

reußen Friedrich I. + 1718. Friedrich Wilhelm I. 

‚1740. riedrich II., der Große, + 1786. Srieds 
rich Wilhelm 11. + 1797. 

I. Der Staat. 

Areal: 5,014,66, ohne Neufchatel, mit biefem 
5.028,61 AM. Davon kommen auf die Provinz Bran⸗ 
tenburg 749,50, Pommern 566,57, Schlefien 720,10, 
Sadfen 457,94, Oltpreufen 702,80, Weftpreußen 465,96, 
Pofen 538,56, Weftobalen 367,07, Niederrhein 283, 
Kieve: Bera:Jülic) 158, und auf das Fürſt. Neufcdhas 
tel 13,95 AM. 








- Bl —_ 


Votlimenge 1826: 11,300,000; 1823 wurden 
gezählt 11,869,679. Davon famen 1823 auf bie Pro« 
dinz Brandenburg 1,363 858, Pommern 768,208, 
Sciefien 2,138,034, Sachſen 1,275,342, Oftpreußen 
1,064,3893, Weltpreußen 675,257, %Wofen 932,537, 
MWeitphalen 1,118,929, Niederrhein 1,013,728, Kleves 
Berg » Külih 962,729, und auf Neufchatel 51,569 
Einwohner, Unter denfelben mögen, ohne Neufcatel, 
9,213,620 Deutfhe, 1,930,000 Elıven, 89,500 Franz 
ofen und Wallonen, 150,000 Zuben feun, und 
7.122,70 fih zur Evangelifhen, 4,050,000 zur Kar 
tholiihen Kirche befennen, ‚unter dem Reſte 15,400 
Mennoniten und 130,000 Juden ſich befinden. 

Berobnungen: 1,028 Städte, 281 Marktfirden, 
34,451 Dörfer und Weiler, und 3,081,521 Gebäude, 
worunter 1 570,805 Wohnbäufer. Unter ben Etäde 

ten zählen Bertin 192,917, Breslau 82 232, Königsberg 
63,869, Köln 56,420 und Danzia 53,818 Bewohner: 
Staatseinfünite 1826: 75,000,000 Bulden, movon 
8,406,975 aus Domänen und Korften, 1,500,000 aug 
bem Domänenverfaufe, 858,000 aus dem Grtrage ber 
Hütten, Berawerke, Salinen und der Porzellanfabrik, 
1,200,000 aus ber Poſt, 761,700 aus ber Lotterie, 
5.700,000 aus bem Salımonopole, 53,786,775 aus den 
Steuern, und 2,786,550 aus zufälligen Ginnabmen 
fließen. Die Staatsausgaben find 1821 gleich hoch ge, 
feet: 450,825 Gulb, für bie hoͤchſten Gentralbebörben, 
900,000 für das Minifterium der auswärtigen Angele, 
genbeiten, 3,000,000 für das des Kultus und öffentti, 
- den Unterrichts, 2,530,000 für das der Zuftiz, 3,450,459 
für das bes Innern und der Polizei, 2.361,000 für bag 
ber Gewerbe und bes Handels, 84,206,450 für dag 
bed Kriegs, 2,189,775 für bas ber Kinanzen u. des Scan 
I: 15,282,500, für Binfen und Zilgung der Schutd, 
050,000 für Kompetenzen, Penfionen und Wartegel« 
ber, 3,750,000 für innere Verwaltung und Brrwals 
tungsbchörben, 240,000 für die Lantgeftüte, unb 











2,649.000 für zufällige Ausgeben, Ausfälle ꝛc. Die 
Staate ſchuld betrua 1820, mit Einihlufeber Zrefor: 
fcheine, 287,101.101 Gulden. 

Landmacht: Rriedenefuß des ftebendten Heereg 
165,000, Zandırchr 559,248, zufammen 514 248 Mann, 
Das ftibende Hrer buden vie Garten von allen Waf— 
ten 17,988. 36 Ipnfanterierraimenter, 2 SÄacer- urd 16 
Sarnifontatzsılene 104712, 32 Kavallerieregimenter 
19,132, 18 Artillerie: und 5 Srgenieuebrigaben unb 
8 wPionierabibeilungen 15,718. und Gensb’armerie, 
Invaliden, Feldjäger, Staab 7 050 Mann. 


III, Die Siaattverfaffung. 

Eine wenig beſchräͤnkte Monarkir: allgemeine 
Reicheſtaͤnde fine zwar nicht errichtet, cber doch in als 
ten Provinzen bie Provinziclitände wicder bervorfetres 
ten, oder neu in das Leben gerufen, welden im Allges 
meinen eine berathende Stimme und Mitwirkung bef 
ter Vertbeitung der Steuern zußeht. Der Monarch 
hält übrigens in feiner Hand alle Majeſtaͤtsrechte: er 
ift die Quelle der Gefeßr, er ordnet ben ganzen Daußs 
halt und durch ihn empiängt die ganze Staatsmafchine, 
die ihren Gentralpunkt in feiner Refidenz bat, ihre 
Bewegung. Gr führt den Zite‘ eines Koͤnigs; die 
Thronfolde ift erklih im Mannsſtamme. Es giebt 
bloß Haus: und Provinziatgıfege, rber kein allgemeis 
nes Grundgefes Mit dim urößern Theile feiner Etaas 
ten ift der Monarch dem Deutfhen Funde beigetreten. 

IV, Der Titel des Monarden. 

Der proße Titel lautet: Könia von Preußen, 
Markgraf von Brandenburg, fouveräner und oberfter 
Herzog von Schleſien, wie auch ber Graffhaft Glatz, 
Großherzog von Nieberrbein und von Polen, Herzog 
von Sachſen, Engern und Weſtphalen, in Geldern, zu 
Magdeburg, Kleve, Zülih, Berg, Stettin, Pommern, 
ber Kaffuben und Wenden, zu Mellenburg und Krofs 
fen, Burggraf zu Nürnberg, Landgraf zu Thüringen, 
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Markgraf der Ober: Und NMieberfaufis, Prinz von 
Dranien, Neufhatel und Ballangin, Färft von Rügen, 
Paderborn. Halberſtadt, Münfter, Minden, Kamin, 
Wenden, Schwerin, Rapeburg, Mörs, Eichsfeld und 
Erfurt, Graf zu Hollenzollern, nefürfteter Sraf zu 
Henneberg, Graf zu Ruppin, der Mirk, Rayensbrrg, 
Dobenflein, Teklenburg, Schwerin und Lingzen, Herr 
ber Rande Roftod, Stargard, Lauensurg und Bütom. 
Außerdem giebt es einen mittlern und Fleinern Zi: 
tel. — Der präfumtive Nadyrolger heißt bloß Kron— 
prin; von Preußen, die NRacdhyebornen Prinzen und 
Peinzeffinnen von Preußen. 


V. Wappen. 


Ein großer Schild, auf welhem ein offner golbner, 
mit dem golbnen Preußifchen Adler gezierter, roth aus— 
gefhlagener und mit einer Königstrone bededter Helm 
mit fhwarzen und filbernen Heimdeden ſteht. Auf 
dem Helm ruht der blaue und goldne Reihsapfel. Un 
den Schild hängt zunädft der rothe, im wertern Uma 
fange der ſchwarze Ablerorden. Scildbalter find zwei 
mit Gidentautre befränzte und mit dem Gejidte ge. 

en einander gekehrte wilde Minner, welche den einen 

em auf ben Schild lehnen und mit ber andern Hand 
eine füberne Fahne mit golbner GEinfaffung halten, 
wovon die rechte ben Preußifhen ſchwarzen, die linke 
ben Brandeaburgiſchen rotben Adler zeigt. Das Ganze 
fteht in einem Wappenzeite, deffen Gipfel mit einer 
Königskrone geziert ift, und worüber das filberne 
Reihspaniee mit einem ſchwarzen Adler hervorragt, 
Der Fuß des Wappens ift Gold und blau, und ent. 
hält den Warlforuh: Gott mit une. Der Schild ent: 
hält vier Mittelfhilde und 43 Keider. Der obeıfte 
Mittelfchild trägt eine Königsteone und zeigt in Sils 
ber den ſchwarzen Preußifhen gefrönten Adler mit den 
Buchſtaben FR auf der Brut; der zweite Mitteifhild 
in Silber den Brandenburgiſchen rohen Sen der 
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dritte in Gold mit einer Einfaffung von Vierecken den 
ſchwarzen rothgefrönten Löwen von Nürnberg; und ber 
vierte, von Silber und fchräg arviertet, iſt das Hos 
benzollernfche Wappen. Die 48 Felder enthalten bie 
Woppen fämmtlicher Provinzen des Reihe. — Außer 
diefem arößern Wappen bat man no ein mittlere® 
unb Eleines IBappen. 
VL Ritterorden. 

As Hofehren: 1) ber ſchwarze Adler, feit 1701; 
2) der rorhe Adler, ſeit 1724, und 1410 erweitert in 
drei Klaffen, wovon die beiden untern ale Verdienſt⸗ 
orben betrachtet werben können; als Werdienftorden 
8) pour le merite, feit 17405 9 ber Iobanniterorben, 
ſeit 1812; 5) bas eiferne Kreuz, feit 1813, aus brei 
Kiaffen beſtehend; und 6) ber Ruifenorten, cin Frauen— 
orden, feit 1814, woru einige temporäre Ehrenzei— 
chen, bie geldnen und filbernen Militairmebaillen und die 
goldnen und filbernen Givilmedaillen fommen, 

VI Minifterium. 

Min. ber cuswärtigen Anael.: Graf von Berne: 
torf. Minift. der Finanzen: v. Mog. Minifl. der 
geiftl. Unterridts: w. Mebdicinalangel.: Freih. Stein 
v. Altenftein. Minift, des Königl. Haufes und der 
Hofladen: Fürft zu Sayun-Witgenftein. Minift, 
bed Innern und der Polizei: Freih. v. Shudmann. 
Zuftizminifterium: Grafp. Dankelmann. Minift. 
des Kriegs: General v. Hake. Etcatöbuchhalterei, 
feit 1326; Graf vo. Lottum — fümmtlid Geh. 
Stoate: und Kabinersminifter. 

Staatöratb: Präfident; Herzog Karl von Med: 
lenburg. 1fte Abthf für bie ausw. Angel.: Vorfiger- 
der: Feldmarfhal v. Gneifenau. 2te Abthl. für bie 
Militärangel : Vorſ.: Belbmarfhall vd Gneifenau. 
Ste Abthl. für bie Zuftiz: Borf.: Geb, Rath von 
Kamp. Ate Abthi. für die Finanzen: 

Ste Abtht. für den Handel: Worf : Staatäminifter 
v. Brodhaufen, 6ie Adthl. für das Innere: Vorſ.: 
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Ger. Lieut. v. Müfling. re Abthl. für den Kult 
und Öffentl. Unterriht: Ötaatsmin. v. Brockhaufen. 
VIII. Diplomatifhes Corps. 

Bean: Graf Meuron, a. G. Braunſchweig: Graf 
Grote, bev. Min, Caſſel: v. Haͤhnlein, Ch. deaff. 
> Darmftabt: Baron Dtrerftedt, a. G. Dresden: v. 
Zorban, 0. ©. Florenz: Graf Luckhefini, ©. Zr. 
—— v. Nagler, Bundestansgef.; v. Himlty, 
.... Hamburg: Graf Grote, a. G. Hanover; 
Graf Grote, a. G. Karisrube: Baron Otterſtedt, 
a. G. Kiobenhavn: Graf Dohna, a. G. Konftgntinopel; 
Baron Miltitz, Reſident. Krakau: Darreſt, Refitene, 
Lieboa:de Royer, a.G. london: v. Schladen, aß, 
Madrid: Baron Malzahn, a. G. Münden:v. Küfter, 
| a. G.Napoli: Graf Flemming, a. G. Paris: Kreig, 
v. Werthern, a.G. Petersburg: v. Shöler, aß, 
PN Rom: Niebubr. a. G. Schwerin und Strelig: Graf 
\ Grote, bev. Min. Stodholm: v. Zarrad,a.@, 
Stuttgardb: Srafkufi, Eh. d’Aff. Turin: Graf Wald, 
burg Capuſtigal, a.G. Wafhinaton: Niederfläe,. 
ter, Ben. Konf. Weimar: Graf Keller, 0.6. Wien : 
Fürft Hasfeld, a. G. Wiesbaden: Baron Otter, 
ſtedt, bev. Min. Bei den Eädfifhen, Anhalt’fhen, 
Shmwarzburg’iden u. Reuſſiſchen Häuf.: v-Sorban, ben, 
Min. Beiden Eippe’fdien Däuf.: Grof®rote,bev.Min, 

bei ben Hohenzollern’fchen: o. Küfter, bev, Min. 


* Rußland. 
I. Das Kaiferlihe Haus (Griechiſche Religion), 
a. Regierende Familie. 
Dynaftie Holftein»Gottorp. 
Kaifer: Nikolaus L., Paulowitich get. 7. Jule 
17%, folgt feinem Brud. Alerander I, nach Entfagung 
“ bes Coͤſarewitſch Konftantin 20. Decbr. 1825, veem. 13. 
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Suti 1817 mit Alerandra Feodorowna (vorher 
Shbarlotte), Prinzefjin von Preußen, geb. 13. Zuii 
1798 


Kinder: 1) Alerander Nikolajewitich, Greoßfürft 
und Kronprinz, geb, 29. Aprii 1818. 2) Maria 
Nikolajewna, geb. 11. Auguft 1819. 3) Dlga 
Nikolajewna, gb 19. Sept. 1322. 4) Ale= 
randra Nifolajewna, peb. 24» Juni 1825. 
Geichwifter: 1) Konftantin Säfarowitfch, Große 

fürft, geb 9. Mai 1779, verm..a. 26. Febr. 1796 mit 
Anna Foedorowna (verkin Juliane Henriette), 
Prinzefiin von Sahfen-Kobura, gerenrt durch die Kar— 
ferliche Male vom 2. Aprii 1820; b. 24. Mai 1820 
mit Johanna, Gräfin Grudzinska, Fürſtin v. Lowicz, 
2) Maria Pawlowna. geb. 15. Kıtr 1786, verm. 
Erbgroßberjegin von Eadfen » Weimar. 3) Anna 

awlownaͤ, geb. 18. San. 1795, vorm. Kronprinzefs 
in der Niederlande. 4) Michael Paulowitfch, 
Großfürft, geb. 9. Febr. 1798, verlobt 8. San. 1822 
und verm. 19. Febr, 189% mit Helena Paulowna 
(vor ihrem Gintritte in die ariehifhe Kirde 17. Decbr. 
1324 Charlotte Friederife Marie), Drinzeffin 
von Würtembera, geb. 9. Jan. 1807. 

Zichter: 1) Maria Michaelowna, geb. 9. März 1825, 
2, Elifaberh Michailowna, geb. 26 Mai 1826. 
Mutter: Maria Feodorowna, (vorter Sopbie 

Dorothee Auaufte), Prinzeffin von Würtemberg, 

geb. 25. Dctbr. 1759, Wittwe vom Kaifer Paul I. 

24. März 1801. 

b. Kaiferlihe Vorfahren aufbem Throm 

Dynaſtie Rurik oder Mafliy: Iwan III, Wafil: 

ewitfch, Großfürft oder Gzır 1462, + 1505. Mas 

ilei.Jwanowitich + 1588. Iwan IV. Wafiljes 

witfch + 1584 Keodor Amanowitjch + 1598. 
3wilhenreih: Boxis Gudbonow + 1605. _ Feo— 

dor II. Gudonowitfch + 1605. Der falfhe Dimt: 

tri I. + 1606. Waſilei Schuisfoi + 1610. Der 
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falfye Dimitri IT. + 1610. Wladislaw von Polen 
und bie teiden Dimitri III. und IV. bis 1618. 

Doynaftie Remanow: Michael Keodorowitfch 

Großfürft 1618, + 1645._ Alerei Michailowitſch + 
1676.-$eodor Aleriewitich + 1632. Swan Wlerie- 
witfch uno Peter ı. Aleriewir;ch, eıftere bis 1688, 
lezterer allein von 1689, Kaifer 1721, + 1735. Ka: 
tharina I, Kaiferin, + 1727. Weter Il., Xaifer, 

1730. Anna, Kaiferin, + 1740 Swan III, Kai 
er, abgergt 1741. Eliſabeth, Kaifeıin, + 1762 

Dyraftie Holflein : Gotterp: Peter IiI. Kaifer, 
abgefrät 1762. Katharina Ik. bie Große, Kaifcrin 
+ 1786. Paul I. Kaifer, + 1801. Alerander + 1825. 

Der Staat. 

Areal: Die Geſchichte kennt keinenfo unermeßlichen 
Staat, als Rußland jegt if: rine ungebeure zufom: 
menhängende Landmaſſe, die mit Einfdyluffe des Fitial- 
reihe Polen 375,174 ı5 OMeilen bedeckt und von 
351 bis 240° &, von 39° 50° bis 78° n. Br, reicht, 
mithin über 204! Längen: und 59 Breitengrabe, den 
Hrn Theil der ganzen Ertfifte einnımmt. Davon Fom- 
men 723,861,81 auf das Gurcpäiihe Rußland, 2,295,23 
auf bas Königreih Toflen, 276,019,61 ouf das XAjiati- 
fdje Rußland, und 24 000 auf das Amerikanıfte Ruß: 
land, Die unmittelbaren Provinzen umfalten 301,382,06, 
die Schuplönder in Afien und Amerika 73,792,09 A.M. 

Bollämerge 1836: 59,400,000. Davon fommen 
auf das Gurorälfdhe Rußland 44,118 600, nuf Polen 
3.702,306, auf das Afintiihe Rußland 11 563 200, wo: 
ven in Eibirien 1,604,495 und aufdas Ruffiihe Ame— 
rila 50,000, oder auf bie ummittelbaren Provinzen 
57,681,700, und anf bie Aftxtıfhen und Amerikaniſchen 
Schugiänder 1,582,000. Ei» Amalgama der verfdirben: 
artigfien Völker: Staven in 6 Stämmen 51,678.000, Ger: 

manifde Nationen von 2 Stämmen 421,500, Finen in 
18 Stämmen 2 501,700, Kaukafi die Nationen in 6 Stams 
men 926,500, Zatarın in 10 Hauptftämmen 2,168,620, 






























Mongolen in 3 Hauptfläimmen 205,500. Mantfburen 
in 1 Pauptftamme 50.000, Samojeden in 13 Stämmen 
57,000, (satimorr in 7 Stämmen 80,750, Komtſchada⸗ 
ten in 3 Stämmen 9,500, Indianer in 2 Etämmen 
20 000, und eingewanderte Völker von 14 Stämmen 
742,800. Davon befennen fid zur griebifhen Kirche 
45,781,900, zur Fatholifhen und unirten 6,100,000, zur 
tutberifdhen 2,560,000, und zur reformirten 83,000 ; von 
fieiner Seften uno andern Religionen giebt es Derrn- 
huther 12,000, Mennoniten 6,000, Armenier 77,900; 
Mo:temimen 3,300,000, Juden 453.500, tamaıten, 
205 000, und Schamanen 700.000 Individuen 
Wohnviäge: 1,840 Staͤdte, wovon in Europa 
1,607, 1.210 Sto*oben und Kftungen, wovon in Eus 
ropa 823,277, 400 Dör’er und Weiler, wovon in Eur 
ropa 167,000; im ganzen Reich lebt etwa ber neunte 
Menfdı in den Städten Die vornebmften derfelben 
find; St. Vetersburg 305.000, Mottwa 1,000, Wars 
hau 99,000, Ralan 50,000. und Kiew 40,000 Einw. 
Etxarseinktünfte: 130 000,000 Suld., wozu Polen 
mit 8 888 8885 Guld. konkurrirtz doch berrfcht über 
den wahren Betrag ein völliges Dunkel, und en Theil 
der Einkünfte, die Naturallie'erungen und Präftationen 
laffen ſich gar nicht beftimmen. ‚In Kriedenszreiten reis 
chen fie zu den Staatsausgaben wohl iu. Die Staats: 
ſchuld beiäuft ſich mit Polen auf 505,132, 340 Gulb., 
als 1) ainfentraamde Schuld 231,660 000, 21 Papier 
arıb 223,472,340. und 3) Polnifhe - huld. 50,000.000 
Guld,.,mozudann non as Anlehind 1822kommen vürfte. 
gantmscht: 1,099 117 Mann, wevon das Ruflifche 
Heer 989,117, rad Poinifde Heer 50,000 beträgt; 
do tritt im tiefen Frieden eine ftarte Beurlaubung 
ein, und das Polnifhe Drer ſcheint noch nicht auf 
feinen wahren Stand gebracht zu ſeyn. Noch 1822 
zaͤbit⸗ dns Muffiihe Hier 189 Rea. 565 Bat. Infan⸗ 
terie 613,722, 76 Ren. 568 Eek. 8 oullerie 118,141, 
30 Bar 165 Komp. Artillerie 47,088, 1 Reg. 11 Bat. 
8 Est. 37 Komp Grtiatorps 27,632, 210 Reg. 1,055 










































Er, 


GER. ireegutäre Kavallerie 105,534, und 19 Reg. 38 
2. Garnifon 77,000 “umma 989 117 Mann, 
don 1823 mehr als 320000 beurlauot wurden. Die 
Militärkotonien find eine ganı neue Einrichtung des Kate 
®T6 Aleranders I., unter dem ſich fo nie'es anders aeftal: 
tet hat. Das Polnifhe Heer ſollte 12000 Garde, 24 000 
Infanterie und 14,000 Kavallerie ausmaden, ift aber 
ei weitem nicht vollzaͤhlig. — 
Seemacht 1813: 389 Segel, worunter 32 inten- 
Siffe, 18 Kregarten, 6 Kutter, 7 Brigantinen, % 
aleeren, 25 Batterien, 121 Kanonenboote, 63 Joͤllen, 
unb 80 Kalfonets, zufammen mit 4, 348 Kanonen u, 32,046 
ann Befogung. in neuerer Etat ift nicht bekannt, 
Il. Die Staateverfaffuna. 
Mußlanb und Polen machen zwei von Einem Ober: 
baupte beberrfchte, aber doch verihirdene Reiche aus. 
Rußland bietet das Wild einer völlig uneingefchränkten 
Monarchie dar, worin ber Wille des Derricers alß 
einziges Gefeg giltz Polen dagegen ift eine Lonftitutioe 
nee Monarchie, in welcher die gifeggehende und die 
dollziebende Gewalt völlig von einander getrennt find, 
n Rußland binder den Herrſcher nichts, wenn er nicht 
auf einige durch ihr Alrertbum ehrwuͤrdige Sagungen 
feines Bolls auf die Monftitutionen feinır Vorgänger 
und auf bie dffenttihe Meinurg Rüdfidyt nebmen will; 
Polen bat weniaftens eine Gharte, mit welder es fi 
ie bie Wilkühr woffnen darf. Vis Reichtgrundges 
ehe gelten für Rußland: 1) Iwan's Grundgefch über 
bie Untheilbarkeit des Richs von 1476; 2) der Beſtaͤ— 
figungsbrief über die Baht Cars Midarl Romanow 
gr 1613; 8) — I Geſes von 1728, daß der 
eherrfcher Rußtand’s der Griechiſchen Religion zuge⸗ 
than ſeyn müfle: 4) Paul’ L. Zhronfolgegefeg von 1798 
und beftätiut 1807, uns 5) Alexander’ IL Hausgefeg 
bon 1820, welches nur die Kinder aus ciner von dem 
Kaifer anerkannten Ehe für throntäbig erklärt; u. für 
Polen die Konftitutionen- von 1807 unb. 1815, Die 


Rechte des Kaifers find diejenigen, bie eine vollommne 
Autofratie begteitet, doch bar Xieranter I. freiwillig 
erklärt, daß er feinen boͤchſten Willen dem Grfege un« 
terordren wolle; in Polen bat der Kaifer allein die Höchfte 
vollziehente Gewalt, und theilt die geicggebende mit dem 
Volke, das feinen Antheit durch einen aus zwei Kam— 
mern beflehenden Reichstag ausubr. Die Threnfolge 
ijt erblich in männlicher und weiblicher Linie, doch fo, 
daß erſt nah dem Abaange ber ganzen männliden De: 
feenbenz bie weibliche zur Thronfolge gelangt. 

IV, Titel des Monarken. 

Kaifer und Selbſtherrſcher aller Reuſſen, Czar zu 
Moskwa, Eaar von Kafın, Ezar zu Aſtrakhan, Gar 
au Polen, Gzar von Sibirien, Gzar des Faurifhen 
Cherſones, Herr zu Pftow und Broffürft von Smo— 
tenff, Lithauen, Wolhynien, Podolien, Finnland, Kürft 
von Ehftland, Rivland, Kurland und Semgallen, je: 
maiten, Bialyſtock, Karelen, Twer, Jugorien, Perm, 
Wiaͤtka, Bulgarien und andern Ländern, Herr und 
Groffürft von Newogorod, tes nicdern Bandes, Tſcher—⸗ 
nigow, Riäfen, Polozk, Roftow, Zaroslaml, Beloje 
Dfero, Uborien, Obdorier, Kondinien, Witebst, Mſtis— 
lam, und der ganzen nörblidyen Gegend Sebieter, Herr 
ber Imeriſchen, Kartaliniſchen, Gruſiſchen und Slabare 
dinifchen Lande, der Zfcherkeffiihen und im Gebirge 
wohnenden Fürften und Anderer Erb und Echensterr, 
Erbe zu Norwegen, Herzog zu Schleswig, Doiftein, 
Stormarn, Ditmarihen und Oldenburg. Die Söhne 
und Töchter eines Kaiferliben Haufes führen ben Zie 
tel Großfürften und Großfürhtinnen von Rußland, mit 
dem Prädikate HRaiferiiche Hohrit, ohne weitere Aus⸗ 
zeichnuͤng des Erftgebornen. 

\ V. Wappen. 

Ein ſchwarzer zweikdpfiger und dreifach gefrönter 
Abler mit rothem Schnabel und Füßen und ausgebreis 
teten Flügeln, in der rechten Klaue das goldne Scep⸗ 
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ter, in ber linken ben goldnen Reichsapfel haltend, als 
das Emblem des Griehifhen Kaiferttims. Auf der 
ruſt deſſelben zeint fih in einem rothen Schilde ein 
Iberner St, Grora zu Pferte, wie er ben Lindwurm 
urchbehrt, als das Wopren von Morlra: um ben 
Adler br firben ſechs andere Schilde, die ven Aftra: 
an, Rowogorod und Kiew rechts, die von Sibirien, 
Kafan und Miabimir inte. Der Adler fhmebt mit 
feinen Netenfciltern in einem golbnen Schitde, ten 
tine gefchleffene Königliche Krone hedeckt und bie Kette 
bes Et. Andreasorden umgiebt, Polen hat fein altes 
Wappen beib:halten. 


vi. KRitterorden. 

as Hofehren 1) der ©t..Andrras, feit 16985 2) 
ber mweiti:he Ratharinenorben, frit 1714; 81 der Or⸗ 
ben bes heiligen Alcxander Newsky, von Kaifer Pe— 
ter I. gefliftet und noch feinem Tode ausgetheiltz 4) 
ber Orben ber heitiaen Anna, ſeit 1735, in drei Klaf⸗— 
fen; ats VBerdienftorden : 5) der heilige Grorg, feit 1769, 
in zwei Abteilungen und vier Kloffen, bloß ‚für Mi- 
Ütair;. 6} der Orden bes opeflelgieidhen Fürſten Wla— 
dimir, feit 1782, für Civil und Militair, in vier Kiaf: 
fen; als geiftl. Orden 7) der Orden des beil. Tor 
dann; und als temporärer Drben 8) bie Medaille für 
den Feidzug von 1812, 


VII Staat@miniftertum. 

Förft Lopudhin, Proͤſident des Staatsraths. 
Gref Neffetrone, Minsider oucm. Angel. Kürft 
kabanom Roftomefy, Juftizminifter, v. Tar- 
tſe ew, Kriegeminiſter. Alex. v. Gancrin, Rinanz: 
miniſter..Seeminiſt⸗ c. Stellvertretend: Abd: 
miral Moller ..... Minifter des Innern; ſtell⸗ 
dertretend Geh. Roth Kanstwi. Fürft Golizyn, 
Appanageminifter und Generaldirektor der Poften. Ad» 
mirel Schiſchkow, Minifter des Kultus und öffentii: 
en Unterrigts. 


































Polen; Statthalter: Fuͤrſt Zagaczek. Min. des 
Imern: Graf Mo flowstn. Schatzmeiſter: Kürft 
Druzfikutezty. Min, d. Juſtiz: Babeni. Min. 
d. Auffiärung: Graf Grabomwsty. Min. d, Kriegs: 
v. Hanke 

VIII. Diplomatiſches Corps 

Berlin: Graf Alopeus,a. G. Bern: Baron 
Krüdener, Et. beAff. Gaffel: v. Sanifoff, a.G. 
Dresden: dv. Canikoff, außerordentl. Gef. Florenz: 
v». Swertfhkoff, Ep. dAff. Frankfurt: Baron Ane 
ftetten, a. G. Haag u. Brüfel: Stsatör. Gurjem, 
Amb. Hamburg: v. Struve, Min Mef. Hanover: 
v. Sanitoff, a... Jefahan: Manſarowitſch, 
GH. deff. Karlsruber Freih v. Bentenborf,a.G. 
v. Strune, Ch: d'Aff. Kiobenbavn: Bar. Nicolay, 
a. &. Konftantinopel: .. v. Minctady, ©. Tr, 
G. 8. Lisboa: v.Boreel, a. G. London: Graffie 
ven, Amb. Madrid: d'Oubril, a G. Münden: 
Graf Woronzow Daſchkow, a. G. Nopoli: Graf 
Stalelberg, a. G. Didenburg: dv. Canikoff, 
bey. Min Paris: Graf Pozzo bi Borgo, Amb. 
Rem: Graf Italins ky a - Stodholm: Graf 
Sudtelen, a. ©. Stuttgart: v. Anftetren, a 
G. Wafpington: v. Thylvan Serasterten, a. G. 
Weimar: v» Ganitoff, u, G. Win: Graf Gor 
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A. 


Die zum 
Deutfhen Bunde getretenen 
Staaten 
De. ©, 
mit Ausnahme 


von DOefterreich, Preußen, Dänemarf und 
Niederlande, 
in 


alphabetifher Ordnung. 


Der Deutihe Bund iſt ein völferrältiher Bruhn 
der Deutihen fouveränen Fürſten und freien Btädte. 
Diefer Verein befteht in feinem Innern eld ein Gemein 
ſchaft feibftftändiger, unter fi unabhängiger Staaten mit 
wechfelfeitigen gleichen MWertragdrechten und Bertragdr 
richten, in feinen äußern Verhältniſſen aber ald une In 
politiſcher Ginbeit verbundene Sefammimadt, Nah lei: 
ner Stellung gegen Dad Ausland bat der Deutihe Staa: 
tenbund als Gefammtmaht bad Recht Krieg, Frieden, 
Bündnife und andere Verträge zu beſchlleßen. Dad üht 
der Bund diefe Rechte nur zu feiner Selbfuertbeibinung, 
jur Erhaltung ber Selbſtſtändigkeit und äußern Sicherdeit 


Deutfihland’s, und der Unabhängigfeit und Unverletliche 
keit der einjelnen Bunbeöftaaten aus. 








A, 


Herrfhende Staaten. 
a —— — 
J. Das Herzogliche Haus. 


a. Die drei Linien. 
1) Anhalt-Defſau (Ref. Rel.) 


Herzog: Leopold (Friedrich), geb. 1. Octbr. 
1794, ſolat feinem Großvater Leopold Friedrich Franz 
9. Aua. 1817, verm, 18, April 1818 mir Kriederike, 
Prinzeffin Ludwig von Preußen, geb. 30. Sept. 1796. 

Tochter: Friederike (Amalia Agnes), geb. 28, 

Juni 1824, 


Geſchwiſter: 1) Augufte (Amalie), geb 18. 
Aug. 1793, verm. Fürft:n von Schworzburg-Rudolftadt, 
2) Georg (Bernhard), geb, 21. Febr. 1796, verm. 
5. Aug. 1825 mit Karoline, Prinzefin Karı Günther 
von Schwarzburg : Rudolftadt, geb. 4. April 180%. 3) 
Luife (Kriederike), geb. 1. März 1798, verm. “au 
Prinz Guftsv ven Hoffen « Bomburg. 4) Friedrid) 
(KAuauft), geb. 238. Sept. 1799, Defter. Rırrmeifter. 

5) Wilhelm (Waidemar), geb. 29 Mai 1897. 


Murter: Amalie Chriftiane, geb. 29, Zuni 1774, 
Prinzeffin von Heſſen⸗ Pomburg, und feit 27. Mai 
1814 Wittwe des Grbprinzen Friedrich. 
















2) Undbalt-Bornburg (Evangıl, 8ıl,) 

Her308: Alexius (Friedrich Ghrikion), ib 
Stammes Xeitefter, geb. 12. Zuni 1767, folgt frinem 
Biter Fuͤrſt Friedrich Albert 9. April 17%, langt 
tie Herzogliche Würde 1305, verm. WNobbt. 14 
mit Marie Krieberife, Prinzeffin von HefenKals 
fel, geb. 14. Sept. 1763, geſchieden im Aug. 1317, 

Kinder: 1) Luiſe (Wilhelmine), ge. 8. Drtbr. 

799, verm. Prinzeffin Friedrich von Breuhen, 

2) Karl (Alerander), geb. 2. März 1805, Erb: 

prinz. 

zaters Schweſter: Friederike Auguſte Sophie, 
geb. 28 März 1744, verwittwete Fuürſtin zu Ferhk 
(mobnt zu Goswigt). 


Mebenlinie Unhalts Bernburg: Hoym:-Sdhaum: 

burg (Reform, Rel.) 

Wittwe des Fürften Victor Karl Friebrich; Ama: 
lie (Charlotte Wilhelmine Zurfe), Pcwyeſſin 
von Naffau : Weilburg, geb. 6. Aug. 1776, (mohnt zu 
Scaumbur;). : 

Toͤchter: 1) Hermine, geb. 2. Dechr. 1797, + 14. 
Sept. 1317, war bie Gemahlin bes Graberzogs 
Palatin ıderen Kinder ſiehe bei Deiterreih) 2) 
Enma. geb. 20 Mai 1302, vorm. KRürftin von 
Waldeck. 3) Soda, geb. 10. März 1804, verm. 
Erbprinzefin von Oldenburg. 

5) Anhalt: Köthen (Kathol. Net.) 
Herzog: Ferdinand (Rriebridh), geb. 25. Jun 
1769, folgt feinem Vater Kriedrih Erdmann in Pie 

12. Dec. 1797, feinem PVetter Ludwig in Köthen 1 
Dec. 1818, tritt am 24. Dct. 1825 mit feiner Gemc 
lin zur kathol. Kirche über, verm. 1) 20. Aug. 18 
mit Marie Docochee Henriette Ruife, Prinzeffin ' 
Holftein: Bed, geb. 28. Sept, 1783, + 4. Juni 18 
3) 30. Mai 1816 mit Julie, Gräfin von Brandeno 
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II. Der Staat. 


Areal: 47,13 Q.M., wovon auf den Defauifden 
Antheil 16,29, auf den Gernburgſchen 1578, end auf 
den Koͤthenſchen 15,0% fommen. 5 Deffan brünt auberr 
bem noch 9‘0ßr Guter in Oftpreußen, in Shl-fien, im 
Preußiſchen und Koͤnſglichen Sachſen, dr & UM. 
mit 66 000 Ginwohneen. in 8 Städten, 4 Narkıfleden 
und 94 Dörfern umfaffen; und Koͤthen, dat Rürkın: 
tbum Ples in Schleſien mit 19 Q.M. und 51,740 Ein 
mwohnern, wildes indeß gegenwärtig der Srkundogente 
tur Öherwicfen ift 

Volksmenge 1823: 128,100, baven kommen auf 
Deffar 56,200, auf Berneurg 38,400, und auf Ks 
then 33,500; doch finb darunter die mittelboren Be: 
figungen nicht beariffen. Das Deſſauſche ahstt 8 Städ: 
te, 2 Marfifleden, 100 Dörfer, 15 Beromte, 16 
Acmte-, 3 Herzoglihe Gerichte und 9 370 Häufer; bie 
Ginwobner find zu 3 reformiert, 4 Lurherifch, nur 1,100 
Katholiten und 1,200 Juden. Die Dauptitabt Deffau 

Hat 9,600, die Etadt Zerbft, mo bas gemeinfhaftlihe 
Appeuationsgerid,t figt, 7,500 Einwohner. Das Berns 
burgſche, welches in das untere Fürſtenthum (21,461) 
und das obere Fürftentbum (17,702 Einwohner) yite 
fäut, bat 9 Aemter, 7 Stäbre, 1 Marftileden, 50 
Dörfer, 7 Rittergüter, 33 Vorwerke und 6,200 Haus 
fer; auch bier find 2 reformirt, } lucherifdı, der Jude 
390. Die Hauptftatt Bernburg bat 5,840, die Ref 
denz Ballenftebt 3.403 Einwohner, Das Kötgeni& 
enthält, in 7 Aemtern, 4 Städte, 1 Marktfleten, 1 
Herzoglite, 15 adliche Gerichte, 93 Dörfer, 13 Bo 
werke, 5,590 Häufer, 28 reformirıe und 19 luthexG 
Pfarren mıt etwa 20,000 Reformirten, 13,100 Tut 
ranern und 400 Zuden. Die Hauptſtadt Köthen 
5,500 Einwohner. 

© taatdrinkünfte: des Herzoas von Deffau 710 
deö Herzogs von Bernburg 450,000, des Derzoget 
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burg in Silber wegen der Erbverhräbrung mit hirfem 
Haufe. Die übrigen Felder deuten theild auf die Ab: 
ffammung von den Herzogen bon Saılın -fauenkurz, 
theils find e6 die Embleme ber mit dem Herzoatbume 
verfnüpften Graf: und Herrfcaften. Xuf tem Fhite 
fteben fechs gefrönte Helme, jidre mit einer Dikore: 
tion geziert; die Helmdecken find von Blau und Eils 
ber, bie Schildhalter ein Bär und ein Lime. Di 
Wappen bes Herzogs von Bernburg weiht in einigen 
Stüden ab: fo hat es zu Schildhalletn allein zwei ar: 
kroͤnte ruͤckwaͤrtsblickende Loͤwen, fo führt es über fei: 
nem Herzſchitde allein eine ‚Derzogsftene u. ſ. w. 


VI Staatsminiferium. 


Anhalt: Deffau: v. Wolframsdorf, Geh. Rath 
und Reg. Prüf. Anhalt: Bernburg: Baron Salmuth, 
Geh. Rath und Reg. Prar, Anhalt: Köthen: v, Rens 
the, Reg. Präf. 


VII. Diplomatifhes Corps. 
Berlin: v. Eeftocg, Min. Ref, aller drei Anhalt 
Frankfurt: v. Roth, Bundestogsgeſandter. Wien: t 
Borſch, Ch. d'Aff. v Teſſau, Feeib. v. Erlenber 
zu Freienthum, Ch. Aff. v. Bernburg. 


— —— 


Baden. 
J. Das Großherzoglide Ha 


a. Regierende Kamilie (Evang. Rel.) 


Greßherzog: Ludwig (Wilhelm Auauf 
9, Kebr. 1763, folgt feinem Neffen, bem Groß 
Karl Ludwig Friedrih 8. Dec. 1818. 

Gefhmwifter: 1) Karl Ludwig, geb. 1& * 
1751, Erbprinz, + 15. Dit. 1815, feine Wittwe 
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2), Wilbelm Eudwig Auguft', ach. 26. San. 1795 
3: Amalie (Sbriftine Karoline), geb. 26. Tan. 
1795, verm. Fürflin von Fürſtenberg. 4) Marimis 
lian (Zriebrid Johann Ernfl), gib. 9. Dechr. 
1796. 

b) Die Großherzogl Vorfahren, 


Dynastie Zähringen: Hermann. ein Sohn Bert: 
hold'sl. Herzogs von Zährinaen, + 1076. Hermann’. 
erfter Marfaraf von Raten und Dodiberg, + 1130, 
Hermann II. + 1160. Hermann Ill + 1190, 

ermann IV. + 1243 (frin jüngırer Bruder Heins 
rich 1. fliftete die Eine zu Hodbera s Hermann V. 

1250. Hermann VI. +1291 Rudolf V + 1348, 

riedrich 111. + 1353. Rudolf Vlll. +1378, Bern: 

ard I , erbt Hochberg 1417, + 1481. Jacob I. + 
1453. Karl. + 1475. Chriſtoph, erbt Saufenperg, 
Babdeniveiter und Hötneln 1505, + 1527. Ernft, flife 
tet die Einie Raben » Durlad, fern Äfteree Bruder 
Wernhard IV. Baden-Baden, + 1553. Karl + 1577. 
Ernſt Friedrich + 1604. Georg Friedrich + 1638, 
Friedrich V. + 1659 Friedrich Vi + 1677. Frieds 
rich der Große + 1709. Karl Wilhelm + 1738. 
Karl Friedrich, erbte Baten-Kaben 1771, wirb Kurs 
fürft 1803, Greßherzog 1806, + 1811. Karl (Ludwig 
Friedrich) + 1818. 


II Der Staat, 


Arcal: 979,90 DQ.M., davon halten Murg- und 
Pfinzereis 54, Kinzigkreis 48,75, Zreifomfreis 60,50, 
Serfreis 55,30, Reckarkreis 35,50, und Main- und 
Tauberkreis 25,75, Q.M.; die ftandeeberriihen Bes 
figungen betragen 62,76, bie Grunpherrfchaften 29,41 
Q.Meilen. 

Volksmenage 1825: 1,110,000, daron kamen 
1828, wo 1090,910 gezählt waren, auf Murg: 
und Pfinz 205,349, auf Kinzig 190,944, auf 
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Zreifam 258,991 , auf ben Seekreis 156,233, auf Net: 
far 184,311, auf Main und Zauber 95,082 Die 
Searndeshereihaften zählen 184,905, die Grundherr: 
fd) often 219,766. Der Starte find 108, mworunter 

annheim mit 21,225, dire Mefidenz; Karlsruhe mit 
17,232, Heibelverg mit 10,871 und Kreiburg mit 
10,348, ber Marfefleden 36, der Doͤrfer und Weiler 
2,227 und ber Häufer 154,710. Unter den Emwoh— 
nern find 1,073,480 Deurfdie, 16,950 Juden und 500 
Feranzoſen; 730,808 bekennen ſich zur katholiſchen, 
341,544 zue evangeliſchen Kirche, 16,980 find Juden, 
1,623 Mennonitten und 150 Herrnhuther. 


Staatsrinfünfte 1819: 9,185,288 Guld Brutto, 
ırnb 7,193,044 Netto, die Staatsattegaben ftehen 
zırt ber Ginnabme pari; die Staatsihuld war auf 
19,036,000 Gulden berechnet. Es beſteht ein Fils 
S ungsjond. 


gantmadht: 10,979, nämlih 8,039 Anfanterie, 
1,798 Kavallerie und 1,081 Artillerie, Das Bundes: 
Eontingent beiträgt 10,000 Mann, wovon 1,250 Ka: 
»allerie, 8,080 Infunterie, 620 Artillerie und 100 
Dioniere, weiches die zweite Divifion des achten Heer: 
5 aufens bildet, 


1II, Stautsverfaffung. 


Erblih monarchiſch mit repräfentativer Verfaſſung, 
die ſich auf die Werfaffungsurkunde vom 22. Auguft 
1822 grüntet und mit zwei Kammern. Die Thron: 
forge ıft im Manneſtemme erblid, fo tange ein Sproſſe 
der reaierenden Familie übrig ift, und geht erft dann, 
nah dem Hausgeſetze vom 4. October 1817, auf bie 
weiblichen Defcententen über. Baben made einen 
Theil des Deutfhen Bundes aus, hat auf der Buntes: 
verfammlung im ergern Rathe bie 7. Stelle und führt 
im Plenum drei Summen, 
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VI, Titel. 


Großherzog zu Baden, Herzog zu Zaͤhringen, Land: 
graf zu Nellenburg, Ober; und Eröherr der Baar und 
zu Sıüuhlingen. ſammt Heiligenberg, Saufen, Meß— 
tirh, Hohenhoͤwen, MWildenftein und Walbsberg, zu 
Mosbady und Düren, Biſchofsheim, Hartheim und 
Lauda, zu Krsutheim, Neubenau und Billiaheim, Graf 
sit Hanau. 


V. Wappen. 


Ein zugeruntdeter oder Soaniſcher Hauptichild, der 
5 Mat in die Queere oder reihenweiſe, und 5 Mal ber 
Länge nad) oder pfahlweife, mithin im Ginzen in 30 
Felder abgetheilt ift, wovon das 15. und 16. Feib von 
einem Spanischen fchräglings getbeilten Mitteliilde 
bebecft werben. Diefer Mittelfchild zeigt veihts oben 
einen fhrägredten gol’nen Balken in Purpur ald das 
Emblem des Großherzogthums, links unten einen gold— 
nen ſtreitfertigen lintsſehenden Kömen mit ausgeſchla— 
genec Zunge als das Wappen von Zaͤhringen. In den 
23 übrigen Feldern fiebt man die Embleme von Bar 
den, Hochberg, Rheinpfalz, Breisgau, Sauſenberg, 
Ortenau, Brucdfal, Ettenheim, Konſtanz, Deitersbeim, 
Eberftein, Odenheim, Gengenbach, Bondorf, Sulem, 
Petershaufen, Mötein, Badenweiler, Lahr, Mahlberg, 
Lichtenau, Reichtaau, Debringen, Urberlingen und 
Pfullendorf, Hauentein, Menau und Biumenfeld, 
Stade Konftn;, Villingen und Bräunlingen, Den 
Schud det eine Königskrone; er wird von einem 
Breifen’und einem Lömw.n gehalten, von deren Prans 
ten zu jeder Seite 5 Schilde, welde in ber Mitte 
durch einen ovalen Schild verbunden werben, herunter: 
hängen; biefe Schilde repräfentiren die Hoheitsländer 
Fürftenberg, BDeiligenberg, Thengen und Klettgau, 
(melde beide jept erworben find), Hangau rechts, 
und riningen, Mocbach, Düren mit Biſchofsheim, 
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Be. 


B alien 
I. Das Königlide Hause. 
a, Rigierende Familie (Kathol. Net.) 


König: FudwigT. (Karl Auauf), geb. 25. Aug, 
1786, folgt feinem Vater Marimilian I. am 13. Oct. 
1825, verm. 12. Oct 1810 mit Therefe (Cbarlotte 
Friederike Amalie), Prinzefiin von Sachſen Bild: 
burghaufen, geb. $. Juli 1792. 


Kinder: 1) Marimilian (Joſeph), Kronprinz, 
aeb, 23. Nov. 1814. 2) Mathilde (Karoline 
Krieverife Wilhelmine Charlotte), geb. 
80. Aug- 1813. 3) Dtto (Aricdrid Ludwig), 
geb. 1. Juni 1815. 4) Ludwig (Joſeph Wil: 
beim Karl kuitbotd), aed. 14 März 1821. 
5) Adelgunde (Aug. Chart. Karol. Amal. 
Soyh. Marie Euife), geb. 19. März; 1828. 
6) Hildegard (kuiſe Charlotte Therefe 
Eriederife), geb. 10. Juni 1825. 


Geſa wiſter: NR Augufte (A malie‘,geb. 21. Zuni 
1788, verwirtmete Herzogin von Reuchtenberg und Eich: 
ftäbt, 2) Charlotte (Mugufte), geb 8. Febr. 1792, 
verm. a 8 Juni 1308 mit dem Kronprinzen, jegigen 
König von Würtembera, geihirden 18145 b. 29. Sct. 
1816 mit Franz 1., Kaif.r von Deftirreih. 3) Karl 
(Thbeobor Marimilian Auguft), geb. 7. Aug. 
1795, Gen. Eieut. 


Halbgeſchwiſter: 4° und 5) Elifabetbe (Lubonir 
fe), und Amalie (Augufte), geb 12. Nov, 1801; 
erſtre vermählte Kronprinzeffin ven Preußen, leptre 
vermäplte Prinzeffin Johann von Sadfen; 6) und 7) 
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Kinder zweiter Ehe: 5 und 6) Elifabethe (audos 
vite) und Amalie (Augufte), geb. 12 Novhr, 
18015 erſtre verm. Kronprinzeffin von Preußen, 
lestre verm. Prinzeffin Zobann von Sachſen; 7 und 
8, Sophie (Friederike Dorothee) u. Ma: 
tie (Anna Leopoldine), Zwillinge, geb. 27. 
San. 1805; eritre verm. Erzherzog Kranz; von 
Defterreih. 9) Ludovife (Wilhelmine), geb. 
30 Aug. 1808. 

Gefhmwifter: 1) Kart II. (Auguſt Ehriftian), 
geb, 29. Dctbr. 1746. Herzog von Iweibrüden, + 1. 
April 1795: verm. 12. Febr 1774 mit Maria Ama: 
Lie, geb. 26. Septor 1757, Prinzeffin von Sachſen, 
Cwohnt zu Neuburg). 2; Amalie (Marie Auguite), 
Seh. 10. Mai 1752, Königin von Sachſen. 


b. Herzoglide Linie Baiern (Kath. Rel.) 

Herzog: Wilhelm, geb. 10. Novbr. 1752, ref. 
Fu Bamberg und Banz, verm. SO Jan. 1730 mit Mas 
ae Anne, geb. 18. Juli 1753, Prinzeffin von Baiern, 
+ 4. Kebr. 1824 _ 

Kinder: 1) Elifabethb (Marie Anne), geb. 6. Mai 
1784, verwittw. Fürftin von Wagram. Aus bies 
fer Ehe: 

a. Alerander (Ludwig), Prinz von Wagram, 
geb. 11. Septbr. 1810. b. Karoline (Iofes 
phe), geb. 20. Aug. 1812, c, Marie Anna 
——— Aler. Elifabeth), geb. 19. Febr. 
1815. 

2) Pius Auguft, geb. 1. Aug. 1786, Baierſcher 
General, wohnt zu Driesborf; verm. 26. Mai 
1807 mit Amalie, Prinzefjin von Aremberg, geb. 

10. April 1789, + 3 April 1823. 
Sohn: Mar (Zoiepb), geb. 4. Dechr. 1808. 
Geſchwiſter: Luſſe Ehriftine, geb. 17. Auguft 
— — Fuͤrſtin von Neuß: Gera (wohnt zu 

ca). 
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ce, Linie Pfalz: Neuburg. 
Wittwe des Kurfürften Kart Theodor: Feopol: 
dine (Marie), aeb. 10 Dechr. 1756, Erzherzain 
von Seſterreich Medina, Wittw. 16 Februar 1799, 
(wohnt zu Steltbert bei Neubure). 

d. Königlide Vorfahren 

Dynaftie Mitteispah: Otto V., erfter Herzeg 
von Baiern 1180, + 1183. Yudwig I. + 1231. Dt: 
to VI. + 1353. Ludwig II, + 1294, (fen Bruder 
Heinrich, Stifter ber Linie von Niederbaiern, bie 1340 
erloſchen ift). 

Alte Kurlinie Pfalz am Rhein: Nudolfk., Sehn 
gudwig’s Ii., Kurfürft ven der Pfalz, + 19819 Adolf, 
Kurfürft bis 18277. RMudolf II, Kurfürft, + 1353 
Rupert I., Kurfürft, + 1350. Rupert 11. Kurfürft, 

+ 1898. Rupert III, Kur ürſt und Kaifer, + 1410, 
Yudwig der Bartige, Kurfürft, 7 1487 (fein Bru— 
der Stephan ftirtet bie Rinie-zu Simmern), 
gudwig IV., Kurfürft, + 1449. Friedrich I., Kure 
| fürft, 1476. Philipp, Kerkürft, + 1503. ud: 
| wig V., Kurfürft, +.15%8. Friedrich I1., Kurfürft, 
+ 1556. Otto Heinrich Kurfurſt, + 1559. 
| Kurlinie Pfalz: Simmern: Stephan, «in Sohn 
| Kurfürft Mupertie III, Pfalzgraf zu Simmern und 
| 3mwribrüden, + 1459. Friedrich zu Simmern, + 1480 
(fein Bruder Ludwig ber Schwarze, Stifter 
der Linie Zweibrüden) Sobann I. + 1509. 
| Sobann II. + 1557. Kriebrich 111., erbt die Kurs 
lante 1559, + 1576. Yudwig VI» Kurt., + 1888. 
Kriedrich IV., Kurf, + 1610. Sriedrih V , Kurf., 
} 71632 Karl Ludwig, Kurfürf, 71680. Karl, 
KAurfürft, + 1635 . 
Kurlinie Pfalz» Neuburg: Ludwig, ein Sohn Ete- 
| phan'g von Simmern, Pfolzgraf zu Iweibeüden , 
1489. „Ulerander, Pfalsgraf, + 1514. Ludwig, 
Pfalzgraf, + 1532 (fein Bruder Rupert fkikcer 
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ria, Kurfuͤrſt, 74679. Mar Marſa Emanuel, Rırs 
fürft, + 1726. Karl Albrecht, Kurfürk, 1736, Kai: 
fer als Karl VII. 1742, + 1745. Mar dolehh, 
Kurfürft, + 1777, ohne Erben; ihm folat als näcfter 
Agnat Karl Theodor, Kurfürf von der Pfalz aus 
dem Haufe Sutzbach, + 1799, 

Könige von Baiern aus dem Haufe Trıly: drei 
brüden: Marimilian I., folgt feinem Vater Karl U 
in 3weibrüdın 1795, erbt von Kart Theobot Baiert 
1799, wird König 1805, + 1825. 

HI: DET © 4 He 

Areal: 1,499,99 A.M. Davon kommen auf din 
Sfarkreis 310,70, auf den Unterbonaufrris 197,30, af 
ten Regentreis 194,70, auf deu Obermainkteis 197,83. 
auf din Rezatkreis 143,36, auf den Dberbonauteig 
171.75, auf den Untermainteris 155,70 und auf den 
Rbeintreis 112 D.Meilen, Rusbart vehnet nur 
1,5350 A-M:iien oder 22,2341,042 Iaawerke, wevon 
9,793 266 auf das Pflugland, - 363 812 auf Wärten, 
Meinberae urd Wohnpiäge, 2792,160 auf Wirken, 
6,444,346 auf die Walbungen, 507,247 auf die Gemwäfs 
fer und 2,332,771 auf Maiden und Haiden kommen. 
Doch ſcheinen barınter Straßen, Berge, Felſen, nub: 
loſes Band nicht einbegriffen zu feyn. 

Volfsmenge 1825: 3 800,000 Daron zählt Sa 
564,147, Unterbonau 355.200, Regen 564 800, Ober 
main 475,100 Rezat 530 800, Dberbonau 510,10 
Untermain 491 100 und Rhein 448 917 Indiv. 
den Standeshereſchaften leben 181,600 Menfhen. 3 
Städte find 229, barınter die Metbropole Min 
mit 66 525, Auasbirra mit 33,500, Nürnberg mit 31,1 
Regensburg mit 26,140, Banıberg mit 20 560, W 
burg mit 19960 Ginwohner, der Markiflecken 
der Vfaredd:fer 2,912, der Heinern Dörfer und I 
13 670 und ber Häufer 650,060. Unter ten Dev 
Bewohnern find 3000 Zeanzofen und 55,402 
zeiſteeunz zur kathol Kirche befennm fiy 2,4C 
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waltung, und übt fie unter den von ihm in ber Kon, 
ftitutionsurkunde ausgefprodenen Beflimmungen aus, ift 
übrigens an die Verpflichtungen des Deutſchen Bun— 
des,, wovon Baiern einen integrirenven Theilausmadht, 
gebunden. Der ganze Umfana bes Königreihs bildet 
eine einzige untbeiltare unveräußerlide Seiammtmaffe, 
mwelder alle neue Erwerbungen zufallen, und feit ter 
ftimmt ift, was Staarsgut ausmacht, was veräußerlid, 
oder nicht ift. Neben dem Könige tritt eine Reichsver— 
fammlung, die aus zwei Kammern befteht, als Organ 
und Vertteter der Nation ein. Ihre Borredte ber 
ſtimmt ebenfalls genau die Konftitutionsurfunde. Die 
Krone ift nad dem Familien- und Dausgefege von 
1816 erblich im Wannsftamme nah dem Rechte der 
Grftgeburt und der agnatifd.linearifhen Erbfolge; nur 
dann wenn der Mannsftamm erlifht und Feine mit eir 
nem Deutfchen Hauſe geſchloſſene Ecbverbrüderung tn 
Kraft tritt, geht die Krone auf bie weibliche Defcen- 
denz über. 
IV. FZitel des Monarden. 

König von Baiern. Der präfumtive Erbe führt 
den Titel Kronprinz von Baiern, die Prinzen und 
Prinzeffinnen erhalten das Präditst’Röniglihe Hoheit; 
der Herzog Wilhelm führt den Titel Herzog dv. Baiern, 
feit 1816 mit dem Prädilate Hoheit. 

V. Bappen. 

Ein Hauptfchild mit einem Herzſchilde. Das erftere 
enthält 42, theils filberne, theils azurme Rauten, von 
der Linken zur Rechten in einer Diagonallinie auffteis 
gend; das Iegtere in Zinnoberroth einen golbnen Scep⸗ 
tee und ein blankes Schwert kreuzweiſe übereinander 
gelegt, zwifchen beiden ſchwebt eine Königsfrone. Auf 
dem Hauptfhitde ruht ebenfalls eine Königliche Krone; 
um denfelben hängen die Hausorden. Schildhalter find 
zwei goldne Loͤwen, ijeder am einer goldnen Lanze ein 
Panier haltend, auf deffen Flagge man 21 filberne und 
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Braunfhweig. 


. Das Derzoalide Haus, 
a. Megierende Kamilte (Lutheriſcher Religion). 

Herzog: Karl (Kriedrih Auauft Wilhelm), 
geb. 50 Det. 1304, folgt feinem Vater 16. Quli 1815 
unter Vormundſchaft feines Adniglihden Agnaten Ges 
ora IV., tritt 30. Det. 1823 bie Renierung an, und 
edit 1825 feinem Bruder bas Kürft, Oele. 

Bruder: Milhelm Nuauft Mar Friedrich 
Ludwig), arb. 23. Aprit 1806, feit 1825 Befiger bes 
Schleſiſchen Fürſt. Oels. 

Großraters Schweſter: Eliſabeth (Chriſtine 
Ulrike), geb. 8. Rovbr. 1746, geſchiedene Gemahlin 
König Friedrich Wilhelm's II dv. Preußen (zu Stettin,. 

Herzogliche Vorfahren. 

Haus WeifiEfte: Azo I.. Markgraf von Efte, + 
964. Albert, Markaraf, + 995. Hugo, Markara-, 
+ 1014. Azo II., Markgraf, heirarher die Welfiſche 
Erbin Kunija und verpflanzt fein Haus nah Deutſch— 
fand, Melf IV., Herzog von Baitrn, + 1101 (von 
feinem Bruder Fulco ffammen bie Herzoge 
von Ferrara und Modena ab). Heinrich der 
Schwarze, Herzog in Baiern, + 1125 Heinrich ber 
Stolye, Herzog von Baiern und Sadfen, + 1139, 
Seinrich der Röwe, Herzog von Baie.n und Sachfen, 
vertiert 1130 beide Herscathbümer und behält b’oß frin 
Saͤchſ. Alod, +1195. Wilhelm » Lünebura + 1218. 

Altes Haus Braunſchweig: Dito das Kint, ein 
Sotn Wilnelm’s, erfler Herzog von Braunfchmeigs 
kuͤneburg 12935, + 1252. Albert I. in Braunfdmeig, 

1279 (fein Bruder Johann fliftet das alte 

aus Lüneburg). Heinrich T fiftet die Linie 
Grubenhagen, die 1596 ausfticht. Albert Der Kette, 
deffen Bruder, au Braunfihmweig und Göttinaen, + 1318. 
Magnus I + 1363. Magnus II. + 1373. 
Mittleres Haus Lüneburg: Bernhard I, Etifter 
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1,150 Rekormirte, 1,152 Zuben und wenige Berenhur 
ber. Das Fürſt. Orte zählt 91,571 Sinw. in 8 Städ: 
sen, 1 Marktſlecken, 334 Dörfern und 164 Vormerken, 

Staarsernkünfte: 2,000,000, die Stuatsihuld ges 

gen 3.000,000 Gulden. Dels ıft nicht darunter begrif⸗ 
fen, welches gegenwärtig gegen 175 000 Guid. Brutto 
und 90,000 Guld. Netto eintragen ſoll und keine Schul⸗ 
ben weiter bar, 

kandmacht: 2,432, wovon 1,150 Rinteninfanterie, 
496 Jäger, 370 Hufaren, 296 Artillerie und 120 Ins 
validen, aber nur 4 im Dienfte ſteht. Das Bundes. 
Tontingent, welches zur 1. Abtheilung bes 10. Heerhau⸗ 
fens ftößt, ift auf 2,056 Mann feftgefegt. 

11. Die Staatsverfaffung. 

Monarhifh mit Landftänden, bie bei der Beſteue⸗ 
rung und ben organifhen Gefegen mitwirken und das 
Recht der Vorftellung baben, übrigens in zwei Ham: 
mern ober Sektionen zufammenfommen. Die Berfafs 
fungsurfunde ift bom 19, Jan. 18%. Die Erbfolge 
gebt im Manneſtamme fort, fo lange noch ein männs 
liher Epipffe im ganzen Haufe vorhanden ift, fehlt 
biefer, fo geht fie auf die Epintdelfeite über, Zwifchen 
Braunfhweig und Hanover befteben enge Hausverträr 
ge. — Braunfhiweig nimmt mit Naffau gemeinfdaft: 
lich die 13. Stelle im Deutfchen Bunde ein, und führt 
im Plenum zwei Stimmen; wegen Deis ift der Der: 
309 Preußifher Standesherr. 

IV: DER EIER 

Herzog zu Braunfdiweig: Lüneburg, Fürft von 
Dels. Die nahgebornen Prinzen führen ebenfali® den 
Derzogliden Zitel. 

Vv. Bappen, 

Ein großer Schild, über welchem 5 gefrönte Del: 
me mit flibernen und rothen Helmdecken ſtehen; ber 
mittlere Helm führe eine. filberne gekroͤnte und oben 
mit einem Pfauenfhwanze, worin ein göldner Stern 
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zählt 5,176, die groͤßte Stadt, Altona, 
wohner. 
Staatseinfünfte: 2,080 000 Gulben, 
fein gegen 1,800 000, Lauenburg 280,000 b 
Bundesfontingent: 3,900 Mann, zur 
des 10. Deerhaufens ſteßend. 
Ill. Die Staatsform. 
Morachifh, in Holſtein obne, in Lau 
alten Landftänden. Das PHerzogthum hat dis 
im engern Rathe des Deutfchen Bundes un 
num trei Stimmen, 
IV. V. Titel und Wappe 
Siehe Daͤnemark. 
VI Diptomatifhes Corr 
Frankfurt: Freih. v. Pechlin, Bundes 


Holftein-Oldenbur, 
(feit 1824 blog Oldenburg), 
I. Das Herzoglihe Haus (Zutherifcher 
a. Negierende Familie, 

Herzog: Meter (Friedrich Ludwig), geb 
1755, Biſchof von Luͤbeck u. Landesadminiftra 
denburg, folgt dem Herzoge Wilhelm (Peter 
2. Juli 1823. Wittwer 24. Mov. 1785 von 
Eliſabeth Amalie, Prinzeſun Friedrich von W 
Sohn: 1) Auguſt pauı Friedrich) 
Juli 1783, Einpriug, verm e Mai 
Adelheide, Priugeffin von Anhatt Bernburg 
burg, + 13. Sept 1820. 24 Juni 
beren Schwefter Ida, geb. 10: März 180 
erfler Eben; m tray Tao 

a. Amalie KM arherKriehenike), g 
Decbr. 1818 bicheiederißentlifa 6 

tie), geb; 8. Juni 183830 » 
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(Peter Friedrich), + 1833, und binterläßt 
feinem Neffen Peter, dem jet regierenden 
I. Der Staat. 
Xreal: 117,8 Q. M., movon 9,20 auf 
zoathum O denburg, 9,50 auf das Kürftenthu 
und go auf das Füuͤrſtenthum Birkenfeld 
Das Hoheitsland Knirphanfen hätt nur 2 
Volkéemenge: 240 700, und zwar im De 
Dldenburg 195,182, woron 9,859 in Knieph 
Fürftentbum Lübed 91 000 und im Fuͤrſtenthu 
felb 21,187. Der Städte find 9, worunter db 
und Reſidenzſtadt Oldenburg 5,836 zihle, dei 
flecken 10, der Bauerihaften, Dörfer und W 
und der Häufer 33,871. Unter den Deut'hen 
nern mögen 163,500 Lutheraner, 63 000 Katho 
2100 Reformirte feyn; Juden find 700 vor 
Staatseinkünfte:: 1,500,000 Yuld., wovo 
Gulden aug Luͤbeck und den Holfteinfden G 
fen. Der Staat hat keine Schulden. 
Eandmadt: 1.650 Mann für 1821, in 1 
fanterie und 1 Dragonerbrigabe, die feitdem w 
(id auf das Bundeskontingent zu 2,178 Man 
zur 2 Divifion des 10 Heerhaufens ftößt, 


feyn wird. 
III. Staatsform. 

Monardifh ohne Candftände; das Recht 
geburt ift Hausgeſetz und die Erbfolge im M 
me erblih. Das Herzogthum nimmt mit 
Schwarzdurg die 15 Stelle im Bundesrath 
führt in Plenum et Stinme. 

I 


; tel. 

Erbe zu Norwege BET zu Oldenburg 
zu Schleswig)! Hotftein, Störmihri), und be 
ſchen, Fuͤrſt zu Eutin und Birkenfeld, 

| v ® a de N. 
Ein quabrirter Scild mit einer zwiſcher 
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Juli 1777 , folgt N. Febr. 1821, verm- 
1797 mir Augufte Frtiederike Ghrifti 
zeflin von Preußen, geb. 1. Mai 1780. 

Kindir: 1) Karoline (Friederif-Wi 
geb. 29 Zul: 1799. 2) Friedrich (X 
Kurprinz, geb. 20. Aug. 1802. 3) M 
derife Wilhelmine Chriftiäne)sg 
1304, verm, Herzogin von Sadfen:: 
Gefhwifter: 1) Marie Friederike, ge 

17635 .geidiedene Herzogin don Anhalt : 
2) Karoline (Amalie), geb. 11. Zufi 
Derzogin von Sachſen-Gotha. 

Vaters Bruder; 1) Karl, Landgraf, 
marfhall und Statthalter der Herz. Sch 
Holftein, geb 19. Dechr. 1744, verm. SO 
mit Ruife, Prinzeifin von Dänemark, ge 
1750 (xxſi irt zu Gottorp); deren Rinder: 

a. Marie (Sophie Friederike), get 
1767, verm. Königin von Dänemark, 
rich, aeb. 24. Mai 1771, Dän. Genera 
(Luıfe. Amalie, geb. 19, San. 1775 
v. tjetkoe: d. Luiſe (Raroline), ge 
1789, verm. Herzogin Wilhelm von De 

2) Friedrich, Randaraf, aeb. 11 Sept. 
General, lebt in Rumpenheim bei Hanau, 
Auguft 1823 von Kıroline (Polyrene), Pri 
Naſſau-Uſinden; Kınder: 

a. Wilhelm, Dän. Generalmajſor, geb 
1757, verm. 10 Mopbr: 1810 mit Ru 
Lotte) Prinz fin Friedrich von Däntı 
50 Dcttr. 17895 "deren Kinder; | 
a. Karoline (griederite Mark 

mine Zutie) geb. 19." Aug 1814. 
(Luife'Ebarlotte),"igebtten‘ f 
| r Wiſe (VBilhe lmine Fieber 
inte Auguſte Jutie gebe 7 Se 
o. Friedrich (WEL HEHE Borg A 
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von Zrips, geboren 8. Auguft 1771, + 
Tochter: 
a. Marie Karoline, geb. 14. Jan. 
19. Dec. 1810 an den Grat Ferdinand 
sur Illon, gefdieden 1814, (wohnt z 


c. Nebenlinie Heffen:Philippsth 
feld (Rof.). 

Landgraf: Karl(Aug. Philipp ku 
27. Zuni 1784, verm. 1) 19. Zuti 1812 
(Sharl. Friederike Sophie Amalie), Prinz 
benlohe- Debringen geb. 16 Nor. 1793, 
1821; 2) 10. Septbr. 1823 mit Sophie ( 
Dolyrene), Prinzeffin v. Bentheim: Benth 
San 1794. 

Kinder: a Bertha (Wilhelm Karol. 
rie‘, geb. 26. Oct. 18318 b Emilie 
Luife), geb. 8. Juni 1821. c. Victor 
Dec. 1824 
Bruder: 1) Wilhelm (Kriedrid 

wig), geb. 10 Aug. 1786, Dänifher &: 
verm. 22, Auguft 1812 mit Julie (Sopb 
zeflin Srie'ric von Dänrcmarf, geb, 18. 

2)Crnit(Kriedrih Wilhelm Karı Fe 
geb 28 Jan. 1789. Ruſſiſcher Sereralmaj 


d. Kurfürftiide Borfahre 
Dynaftie Brabant 
Philipp I., der Großmüthige, Landg 
fen, + 1567. Wilhelm IV, Stifter ter e 
Caſſel, + 1592 (feine drei Brüder 
zinien Marburg, Rheinfeld un 
ftadt). Mori + 1632. Wilhelm V. + 
Bruder Ernfe ſtiftet die kiniezu R 
Rothenburg). Wilhelm VI + 1668. 
VIt. + 1670. Karl 1730 (fein Bruder 
ftiftet die Linie zu Philippsthal 
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Abfömmlinaen findet man 336,850 Reformi 
Lutbiraner, 102,350 Katholiken und SO 
außerdem giebt es 5,170 Juden. 
Staatseinkuͤnfte: 4,500,000 Gulden, 
ſchuld 1822 1,945,722 Sulden Dir Einfün 
fes Roıhenburg werden auf 250,000, die d 
fen von Deffen : Philippsthat auf 24,000 
Hauſes Barchfeld auf 16,000 Gulden a fh: 
Landmacht: 9,359 Mann, nämlich 7,0 
tie, 1,315 Kavallerie, 670 Artillerie, 150 
ner und 220 Jnvaliden, doch ift ein Thei 
Urlaub. Das Bundeskoniingent beträst 5 
die zur 2. Divifion des 8 Heerhaufens ftoj 


Il. Staateform. 
Monarhifh ohne Landflände, nachde 
Repraͤſentaͤtion ſich aufzelöl't hat. Die E 
clio im Mannsftamme fort; das Dausor 
Marz 1817 regulict die & milienverhältniffe, 


ftaat db r in engern Rathe des Deutſchen— 
8. Stelle, im Plenum 5 Stimmen. 


IV... Zur et 


Kurfürft, fouveräner Landgraf von He 
berzog von Fulda, Fürft zu Hersfeld, Hane 
und Iſenburg, Grar zu Kagenelinbogen, D 
hain, Nidda und Schauenburg. 


V, Wappen. 


Ein großer Hamptfhild, mit einer 
bedeckt, und von den beiden Seſſiſchen Loͤwe 
Der Hauptſchild bat ein wegender eriof 
würde offen gelaſſenes Mittelſchild und in d 
neun gelver, welche die Embleme der’ Pro 
halten, und. zwar die von Hersfeld, Minze 
nau, Rieneck, Frizlar, Ziegenhain, Heſſen 
burg , Katzenellnbogen und Dietz. 





image 
not 
avallable 


u 


11. Zan. 1800. 4) Kranz; (v. Paula. 
geb. 25. Zıbr. 1802. 5) Karl (30h 
nton), geb. 14. Juni 1803, Defterr. 
6) Henriette, geb. 1. April 1806, de 
Xof. Huniady von Kethely. 7) Frie 
91. Sept. 1807. 8) Eduard (Fr 
wig), geb. 22. Kebr. 1809. 9) Augu 
geb; 22 April 1810. 10) Ida Xevpo 
yphie Marie Joſeph Franziske 
@ept. 1811. 11) Rudolf, geb 5. De 


Geſchwiſter: 1) Aloys (Joſeph), geb 
1759, regierender Fuͤrſt, + 24. März 1805, 
Novbr. 1783 mit Karoline (Engelber 
ta%), ‚geb. 13 Nov. 1763, Gräfin von M 
Blankenheim. 2) Marie Sofjepbine (Her 
de), geb, 13. Aprit 1768, veg. Fuͤrſtin von 

b. Karlifhes Majorat. 


Fürft: Karl (Franz Anton), geb. 
1790, Oeſterr. Rämmerer und Rittmeifter, 
Aug. 1819 mit Franziska, geb. 8. Dechr. 
fin von Wrobna : Sreudenthal. 


Kinder: 1) Marie Anne, geb. 25. A 
9). Eleonore, geb. 1. Oct. 18235. 


Mutter: Sofephine (Marie Anne 
Nov. 1770, Bräfin von Khevenpüller » Metf 
24. Dec 179. 


Baters Gerhmwifter: 1) Sofephine (Ma 
noxe), geb. 6. Dec. 1769. virin, Graͤſin ve 
2) Sofeph (Wenzel), geb. 21_ Aug. 176 
Sen. Mai. 5) Mori (Joſ. Joh. Bapt. 
Jull 1775, Defterr. Gen., Seldmarih., ge 
März 1819, verm. 13. Avril 1306, mit, 
geb, 31.,Zam, 1788, Prinzeſſin non, Eifer) 


‘ 


Kinder: ‚had. Sa 
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beiträgt. Die Einkünfte der Secundogenit 
Karlifhen Majorats werden auf 300,000 
Ihäßt. 
Bundesfontinaent: 55 Mann, zur 3. 
3. Heerhaufens ftoßend. 

III. Staatsform. 


Monarchiſch in Liechtenſtein, doch mit r 
ver Verfaſſung: die Konſtitution iſt von 
Staͤnde verſammeln ſich in einer Kammer. 
ſtenthum participirt an der 16. Stelle im e 
und bat im Plenum eine Stimme. Sn de 
baren Gütern ift der Fürft Vaſall von Oeſt 
wegen Zroppau und Jaͤgerndorf Oeſterr. 
Standesherr. 


IV, v2 1 08% 


Fuͤrſt von Liechtenſtein, Herr von Nikole 
308 von Zroppau und Jägerndorf, Graf 3 


V. Bappen. 


Ein in 5. Felder getheilter Schild: das 
Feld enthält einen einfahen Adler, das 
fhwarzem Felde 5 goldene Balken; bie zwei 
der in Schildform, deren erfteres fih in 2 
rothe Felder fheidet, das zweite aber eine 
Adler auf goldnem Grunde führt, bilden 
fchnitt zwiſchen fih, in welchem auf blaue 
goldnes Hüfthorn hängt. Das Wappen 
Dekoration des goldnen Vließes und ein © 
tel: es deckt ein Fuͤrſtenhut. 

VI. Regierung 

v. Walberg, Hofrath zu Wien); © 

Obervoigt. nem 
VI. Dipfomatifhes Cor 
Zrankfurt: Freih. v.Leonh ardi, Bun 
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Auguft 1815. 5) Hermann (Frie! 
belm Ludwig), geb. 8, Zuni 1818 
pold (Karl Heinrich), geb. 19. I 


Bruder: Karl (Johann), geb. 1. 
vermählt 9. Juni 1806 mit Bernhardin 
(wohnt zu Kleve); deren Kinder: 

a. Glifabeth, geboren 8. Zuni 1807. 

Luife Mobdefta), geb. 22, März 180 

antin (Ehriftian Wilhelm), gi 

1811 d. Amalia (Henriette 3 

4. April 1814 e. Bernhard (Kaı 

ach. 28. Nov. 1815. f Karl (Frie 

28. Eept. 1818. 


e. Paragirte Linie von Weiff 


Graf: Ferdinand, geb. 21. Nopbr. 
23. Nov. 1804 mit Eleonore, Baroneffe 
£ipten, geb. 19. Oct. 1789 (Erbherr von 


Saßleben, wohnt zu Barutbh). 
Kinder: 1) Guſtav, geb. 21. Aua. 18 
nes, geboren 1. Oct. 1806. 3) Frat 
1. Zuni 1808. 4) Hugo, geb. 19. 2 
5) Bertha, geb. 21. Zuni 1817, 
Geſchwiſter: 1) Chriſtian, geb. 21. 
Erbherr auf Oelße in der Raufig, wo er 
verm. 25. Juli 1809 mit Friederike, Grä 
henthal, aeb 25. Zuli 17905 deren Kinder 
a. Marie, geb. 10. Juni 1810. b, E 
4 Xua. 1811. c. Oskar, geb. 26. 
d. Klementine, geb 10. Febt 1815 
rich, geb. 12. Jan. 1817. $. Franz, ac 
1820. g. Theodor, geb. 3, Keor. 1822 
= geb. 24, Kebr. 1824 
2) Henriette, geb. 8. Jan. 1779. 5) Lu 
14. Zuli 1781, Erbherr auf Sproig in 
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fterer die Bradifche, lesterer d 
burgiſche Linie, fein jüngfter B 
Hermann bie Bieſterfeldſche Lin 
in die paragirten Aeſte Bieſt 
Weiſſenfeld zerfällt) Friedrich 
die Guͤter der 1709 erloſchenen Linie B 
Simon Heinrich Adolf, wird 1720 
fürftenftond erhoben, +1734 Simon A 
Sriedrich Wilhelm Leopold + 1302. 
I Der Staat. 

Areal: 20,60 A.M., in 12 Aemter 

Volfsmenge: 71,200 in 6! Gtädte 
Refidenz Detmold 2370 Ginwohner zäh 
fle&en 44 Kirchfpieien, 145 Bauerfhafte 
Häufern. Unter den reformirten Einwohne 
Lutberaner und 1,600 Katholiken. 

Staatseinfünfte: 490,000 Gulden. 
700,000 Gulden. 

Bundesfontingent: 690 Mann, weld 
vifion des 10. Heerhaufens ftößt. 

III. Staatsform. 

Monarhifh mit einer landſtaͤndiſche 
die 1819 einaeführe iſt. Der Fuͤcſt ſteht 
bande mit Scauenburg » Lippe, participit 
Stelle im cengern Rathe, und hat im 
Stimme. 


IV. Zitek 


Souveräner Fürft au Lippe, edler H 
zu Schwalenberg und Gternbers Die } 
nien führen bloß ben graͤflichen Titel. 

V. Wappen 


Ein Schild von 9 Feldern; der Her 
golbne Rofe von Lippe in Silber, bas 
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den beiden Hauptlinien des Haufes Nafau, der Ott 
nifhen und Walrami’hen, beſtehen. Das Grofberzo 
thum nimmt die 11. Stille im engern Rathe des Deu 
Iden Bundes ein und hat im Plenum drei Etimme 


IV, Zitel. 
Großherzog von Quremburg. 
V, Wappen. 


Ein rother Löwe in rinem filbernen mit 5 blau— 
Balken durchzogenen Felde. — 


VI. Diplomatiſches Corps. 
Frankfart: Graf Grünne, Bundestagsgeſandte 





Mecklenburg-Schwerin. 
I. Das Großherzogliche Haus (Ruth. Religion 


a. Negierende Familie. 
Großherzog: Franz (Friedrich), geb. 10. Sep 


1756, folgt feines Vaters Bruder Friedrich 24. Apr 


1785, nimınt die Großberzyal. Würde an 9. Juni 181: 
verm. I. Zuni 1775, mit Luiſe, Prinzefiin von Sud 
fen: Gotha, geb. 9. März 1756, + 1. Ian. 1808. 


Kinder: 1) Friedrih Ludwig, geb. 13. Junf 177, 
+ 29. Nov. 1819, vermählt a. 283. Dct 1799 m 
Helena Pawlowna, Großfürftin von Rußland, gei 
24. Decbr. 1784, + 24. Sept. 18035 b. 1. Zu 
1810 mit Karoline Luiſe, Prinzefiin von Gachier 

Weimar, geb. 18. Zuli 1786, + 20 Jan. 1816 

c. 3. Mai 1818 mit Augufte (Friederike 

Prinzefjin von Deffenhomburg, geb, 28. Nov. 177€ 
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Volksm. 1825: 417,871, und zwar 240,800 im 
Tenburaifchen, 128,200 im Wendenichen Kreife, 
in Schwerin, 13,100 in Wismar und 15,303 in R 
Der Städte find 41, worunter die Haupıftadt © 
vin 11,230, die Relidenz Lutwigsiuft 3,372 Eir 
zählt, der Markiflecken 10, der Dö:fir 621, ber 
ler und einzelnen Höfe 1,121 und der Daufer 5 
inter den lutberiſſen Einwohnern mögen etwa 
Katboliken, 220 Reformirte und 3.050 Juden fey 
Didcefen find 6, der Präpofituren 32, der Pa 
915, ber luth. Kirden 467, der kath. 2. 


Staatseinktünfte: zwifchen 2,200,000 bis 2,4C 
Gulden; die Etacstsfhuld ſchwaͤnkt zwiſchen 
10,000,000 Gulden. 

Condmadt: 3554 Mann, als 14 Genreralftat 
Srenadieraarde, 1 060 Eınieninfanterie, 420 Leicht 
fanterie, 80 Artillerie, 1,200 Referve, 120 Dro 
und 90 Barnifon. Das Bundesfontingent, welch 
2, Divifion des 10. Heerhaufens flößt, ift auf 
Mann feitgefept. 


Ill. Staatsform. 


Monarchiſch, doch mit vielfagenden Landſtéè 
die der Staat mit Mecklenburg-Strelitz theilt. 
Landesverfaſſung beruht auf den 1572, 1621 und 
zwifchen Regenten und Ständen atgefchloffenen V 
gen; der Hausverband mit Strelig, die Erfigebur 
bie Linealerbfolge auf den Verträgen von 1701 u. 
Dad Großberzegthum hat mit Streliß im enger: 
the des Deutfhen Bundes die 14 Stelle, im P 
aber zwei Stimmen. 


IV, Zitet 


Großherzog zu Medlenburg, Fuͤrſt zu W 
Schwerin und Ragebürg, Graf zu Schwerin, ber 
Roftod und Stargard Herr, 
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2. Uta 
vrmoͤhlt br fe), Dr 1817 mit Marie (Wilhelmine 
— au. 1786 nzeſſin Friedrich von Heſſencaſſel, 
EN 
Sünder? .) Quife (Karoline Marie Friede» 
— — — Charlotte Wilhelmine Au— 
aufte) Kaurı. Mai 1818. 2. Friedrich Wil: 
helm — Georg Ernſt Adolf Guſtao), 
gib. 17. 20.1819, Erbgroßyerzog 3) Karoline 
(Sparlotte Mariane), g:b. 10. Sun, 1821. 
4) Georg (Karı Ludwig), geb 11. Zaı. 1824, 


Geſchwiſter: 1) Therefe (Marbitde, geb. 5. 
April 1775, verm. Fürften ven Tyurn und Tarxis. 
2) Friederife (Karolıne Sophie Alerandri:- 
ne), ned. 2 März 1778, verm BDerzoain von Cum— 
berland 3) Karl GFriedrich Auauft), geb. 80, 
Nov. 1785, Preuß. Sen. u, Präfidene d es Staatsraths. 


b. Großherzogliche Borfahren. 


Adolf Friedrich II., ein Eohn Herzog Adolf 
Srietrin 1., flifter die Linie su Strelit, + 1703. Adolf 
riedrich III, + 1752 Adolf Friedrich IV. + 1794. 
arl (Ludwia Kreerrih) nimmt die Großherzogliche 
Würde an 1815, + 1816. 


II. Der Staat. 


Areal: 36,13 A.M , woron 29,60 auf das Her: 
BORLDUM Strelitz, 6,50 auf das Fürltentyum Ratzeburg 
ommın. 


Votksmenge: 75,500 und zwar 63,100 in Strelig, 
12,400, in Rapeb:ıı g, in 9, Etadten, wovon die Neil: 
benz Neuftreiig 5393 Einw: zaͤhtt, 2: Marktfleden, 
219 Dör’ern, 245 Kabinetsoütern und Domänen, 71 
Kıtter: und Allodialgütrri "UNd 10,805 Haͤuſern. Uns 
ter den lutheriſchen Einwohnern find nur 765 Juden 
und 50 Karholiten, 
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few 


z0 
L Das a Haus aus Walromiſchem Stamme. 
ar a: — Familie Weilburg Re.) 
Her309° Blhelm (Geora Auguft Heinrid 
Belgicu ® en 14. Zuni 1792, folat feinem Bater 
9. Januar In Wertburg, feinem Vetter Friedrich 


Auguſt 2%4- Ncdbr. 1816 in Uingen; verm. 24. Juni 


Kinder: 1) Xherefe (Wilhetmine Kriebderife 
Sfabelle) aeboren 17 Avrit 1815. 2) Adolf 


Xug. 1823 5) Marie Wilhelmine Friederike 

Eliſabeth, geb 29 Zan. 1825 

Geidwfter: 1). Henriette(Alerandrine Frie— 
dberife Wilhelmine). geboren 30. October 1797, 
vermaͤhlte Erzherzogin Karl von DOrfterreic). 2) Fried: 
rich (Wilbhetmi, acb. 15. Dec. 1799. 

Mutter: fabelle (tuife Alerandrine Mus 
gufte), geboren 19 April 1772, Burgaräfin v Kirch— 
berg und Erbin von Sayn Hachenburg, Wittwe ven 
Fuͤrſt Friedrih Wilhelm zu Naffau Weilburg 9. Ja: 
nuar 1816. 

Vaters Geihwifter: 1) Wilhelmine (Luife), 
geboren 28 September 1765, verwittwere Fuͤ fin von 
Reußs»Greis,. 2) Karoline (Luife Kriederikte), 
geboren 14. In. 1770, verwittwete Kürfiin von Wied: 
Runfel. 3) Amalie (Charlotte Luife Wilhels 
Nine), geboren 6 Auguft 1776, verwittwete Rürftin 
von Anhalt: Bernbura; Schaumburg 4 Henriette, 
geboren 22 April 1780, verwittiwete Herzogin Ludwig 
von Würtemberg. 
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RE oglide Vorfahren. 
lramifhe Linie). 
nee der ıg 9n des Grafen Heinr h des Rei⸗ 
hen, SEt, 190g, * omachen Einie, + 1289. Adolf, 
Kaifer, Weilbur Perla t., Graf, + 1351. So: 
1 ( ty nd Sauorhrüc + 1371 (fein 

Beudber "Molf ffifter die 1605 erlo: 
fhene E!NievonZpfkein). Philivp + 1429 
(fein älterer Vruder Johann Mırtet die 1574 
ausgeganaene Rinievon Eaarbrüd),. Jo— 

ann + 1450 wor dem Vater), Ludwig + 1528. 
Pille + 1559. Albert + 1582. Xudwig + 1625. 

ınft Kaſimir + 1655 (reine älteren Brüder 
Wilhelm Ludwig und Johann fliften erfte 
rer die Linie zu Saarbrüd, die 1797 und ihre 
Nebentinie Ufinaen 1816, legtexer die Linie 
4 zu Idſtein, tie 1721 eier). Sriedrich + 1675. 
IL Johann Ernft + 1719. Karl Auguſt wird Reſchs— 
fürft 1737 + 1753. Karl Chrijlian T 1788. Fried— 
rich Wilhelm + 1816. 


ll: Der Etaat. 


| Areal: 90,90 Q.M. in 28 Armter getheilt. 
I Volfsm. 1825: 529,424 in 31 Crädren, worunter 
die Hauptſtadt Wierbaden 6,887, die Reſidenz Bieberich 
2,136 Einwohner zäbtt, 36 Moarktſlecken, 816 Dörfern, 
1,141 Höfen und Muͤhlen und 56,.01 Häufern. Uns 
ter ben Einwohnern fanden fih 174,779 Esangrlifche, 
148,859 Katholifın, 202 Mennoniten und 5,575 Quden. 

Staatseinkünfte: 1,810,000 Gulden. Staatsfchuld: 
4 bis 6 Millionen Gulden, 

Landmaht: 2,800 Mann, ous dem Generalftabe, 
2 Reg. leichter Infanterie, 1 Komp. Artillerie, ber 
Referve und 1 Sarnifonkomp, b.fterend, wahrſcheinlich 
jest auf das Bundesfontinaent von 3,023 Mann, wels 
Ges zur 2, Divifion des 9, Heechaufens jtößt, verftärkt. 
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chtsVi 
enger dh ʒepraͤſident Aug. Ludw. v. Preuſchen; 


e⸗ 


Mitglie ® 11. 
vis. Divtomatifhes Corps. 
Ber - VE ftocg, Min. Ref. Darmftabdt: 


ed, . — 
dv. Roc ir Min, Kranffart: Freib. Marfhalt 
v. Bieb et. r Bundestagsgefandter. Haag, Fe. 


gen, en. DAR Paris: v. Fabricius, 
Wien: v. Odelga, Ch. warf. 


Defterreid. 
I. Das Kaiferl. Erzherzogl. Haus (Kathol. Rel.)- 
(fiebe Oeſterreich). 

1 Der Staa t. 

Arealter Deutfhen Staaten: 3480,93 A m Da: 

von Eommen 1) auf das Erzberz. D:fterreid) 575,09, 
2) auf dos Herz. Salzburg 132,88, 3) auf base Pera 
Steyermark 398,98, 4) auf das Herz. Kaͤrnthen 190,90 
5) auf das Herz. Krain 190,61, 6) auf Friaul 26.22, 
7) auf das Liroral 185, 8) auf die gei. Grafichaft Zyrol 
520,44, 9) auf dag Königr. Böhmen 951,40, 10) aufde 
Markar. Mähren 417.75, 11) auf das Defterr. edle: 
fien 86,85 und 12) auf dag Herz. Aufhwig 97,45 A 
Volksm. 1824: 10,528,795, und zwar in Defterr- 

mit Ealzbura 1,956,334, in Stenermart805,847, in Il: 
Iprien oder in Kärntben, Krain und Ritorule 1,039,173, 
in Tyrol 766,738, in Böhmen 8,539 441, in Mäbren 
1,890,706 und in Auſchwitz 341,930 Individuen. Der 
Städte find 544. der Borftärte 556 ber Maͤrktflecken 
1,005, der Dörfer und Weiler 42,196 und der Käufer 
1,545,523. Unter den Einw, find 5,020,000 Deutſche, 
5,021,995 Staven, 190,000 Stalierer, 95,000 Juden, 
900 Zigeuner, 650 Griedien und 250 Armenirr; nad) ih⸗ 
zem Kultus aber 10 130.895 Karholiten, 95,000 Ju⸗ 
den, 86,000 &utberiner, 16,000 Reformirte, 650 Grit: 
hen und 250 Armenier, 
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ıT Sacht 
457,94 0, ; Ber, S 367,07 auf Weftohalen, 158,43, 
auf xleP Die ind Juͤlich und 288 auf Niederrhein 
LommeNl Obeitständer nehmen davon 150,96 
T. n =: . 
Volks al 8,640 100, und zwar in Brandenburg 
1,363 8583» zen Mecn 763,203, in Sch eſien 2,138,034, 
in Sachſen 4275,342, ın Weſtphalen 1,118,929, in 
Kieve, Berg und Juͤlich 962,729 und in Niederrhein 
1,013,728. „N den Doheitsländern leben 330,000 Men; 
fhen, Der Städte find 757,.ber Marfırleten 239, 
der Dörfer und Weiter 20,187 und der Wobnhäufer 
1,257,995. Nach den Nationen firden fih ımter den Be: 
wohnern 8:007 800 Deutiche, 533,009 Slaven, 39,500 
Tranzofen und Wallenen, und 59,800 Juden; nady den 
Religionen 5,488 600 Evangeliſche, 3 000,000 Katholi: 
ten, 1,800 Mennoniten und 59,800 Juden. 
Staatzeinfünfte: 50 Mill. Gulden. 


Bundeskontingent: 79234 Mann, melde ben 4, 
5, und 6 Heerbaufen bes Bundesheeres bilden. Davon 
find 58,357 Pinieninfanterie, 3,071 Siger, 11,319 Kas 
vallcrie, 5,705 Xıtillerie und Zroin und 792 Pıonniere 
und Pontonniere, wobei 160 Stüd Gefhüs. Preußen 
theilt mit Defterreichh das Beſatungsrecht von Mainz 
und hält Luremburg allein befrgt. 


Il. Staatsform. 


Monarchiſch, mit Propinziallantfländen, bie wenig« 
fteng in den oͤſtlichen Provinzen organifirt find. Preus 
Ben hat die 2. Stelle im engern Ratye bes Deutſchen 
Bundes und im Plenum 4 Stimmen. 


IV. 5 LK 
(fiehe Preußen) 
V. Wappen. 

(fiehe Preußen.) 
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„pbie (x 
mit OF Frieder delbeid Henriette), Gräfin ven 
b da | 
— geb. 28, Mai 1800; deren Kinder: 


8. <= roline (eg. / geb, 4. Decer. 1821. b. Anne 
ga » Adelheid), geb. 16. Dec. 1822. 


1824 Elif. Henr. Adelheid), geb. 9 


mut, Denrictte (Karoline), geb. 11. Juni 
1761, Pr * ſin von Hehenlohe Kirchberg, Witwe 17. 
April 1818. 


B. Paragirter Aſt Reuß⸗Schleiz zu Köͤſtrid— 


Fuͤrſt: Heinrich LXIV., geb. 31. März 1787, 
Deſterr. Obriſt, felgt feinem Bater Heinrich XLIII. 
22. Soeptbr 1814. 

Schweſtern: 1) Karoline (Zurie Friederike 
Augufte), geb. 23. Aprıt 1782. 2) Franziske, geb. 
7. Dec 1788, verwittiw. Fürflin von FKeuß-Lobenſtein. 

Mutter: Luiſe (Chriftine), geb 2. Zuni 1759 
Gräfin von Reuß-Ebersdorf, Wittwe 22. September 
1814. 

Vaters Bruder: 1) Graf Heinrih XLVI!I., aeb. 
25. In. 1756 + 13 Juni 1835, verm 2. Nov. 1784 
mit Henriette (Chriftiane), geb. 12 Dec. 1766, 
Gräfin von Schönturg:Wetfe.burg; deren Kinder: 

a. Emilie (Shartorte Wilbelmine), geb. 5 
Sanuar 1787, vorm. Graoͤfin von Reichenbad) : Go: 
ſchütz. b. Gäctlie (Bıctorie.Kliementine), 
geb. 25. Febryar 1789. c. Klementine (Fran: 
ziske Auaufte), aeb 5, Juli 1789, vermittw. 

Gräfin Einfieret. d. Thereſe (Jſabelle Adols 
fine, arb. 18. Grpter: 1780. . e. Graf Heinz 
| rich LXIX., ger. 19 Mai 1792, Weimariſcher 
Kammerherr. f. Adelbeid (Erneftine Mas 
thilde), gcb.25. Aug. 1794, verm. Grau v. Kies 
fewettern. >78 . 
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folgt feinem Vater Heinrich LI. 10. Juli 1822, 


‚get Ehe, 
zweif pib, 4 3) Augufte (Fried. Esperan: 
; Aug. 1794, verm. Herzogin Hein: 


enzefin Krsız 6, ver 
Bird. Stiedrich von Gasolarh. 5) Heinrich 


Waldenburg. 2) Graf Heinric XLVIL, geb. 
27. Febr. 1756. 3) Graf Heinwich LIT. geb. 
21. Septbr. 1761, Bair. Gen. Licut. 4) Graf 
Heinrich LV., geb. 1. Dechr. 1768, verm. 11. 
Juli 1797 mit Marie Juſtine, rein von 
MWatteville, geb. 18. Noobr. 17625 Kinder: 

@. Heinrich LXXIII., geboren 11. Juli 1798. 

ß. Heinridy II., geb. 31. März 1803, 


GC, Uelterer Aft NReiß:£obenftein, 
(Im Manneitamme erlofdyen 1824.) 
Letzter Kürft: Heinrich LIV., geb 8. Oct. 1767, 


folgt feinem Better Fuͤrſt Heinrih XXXV 31. März 
1805, +7 Mai 1824, verm. 1) 21. Zuni 1805 mit 
Marie, Gräfin von Stolberg: Wernigerode, geb 3. Mat 
1774, + 16. Zuni 1810; 2) 31. Mai 1811 mit Fran⸗ 
zisfe, Gräfin von Reuß zu Koͤſtritz, geb. 7. Dec. 1788. 


D. Züngerer Alt Reuf:tobenflein-Ebersborf. 


Fürft: Heinrich LXXIL,, geb. 7° März 1797, 
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benſtein erbiclten beffen Beſitzungen, bie fie ungetbeilt 
vermalten laffen. Der Schleizer Aft tteilte fi in der 
Folge in die Zweige Schleig und Köftrig, wovon letz— 
terer, da inzwiſchen die Primogeritur eingeführt war, 
bloß parcgirt wurde und feinen Landestheil eibiel‘. 
Lobenftein dagegen, dad auch in drei Zueige: Loben— 
ein, Hirſchberg und Eberéedorf getheilt war, thei.te 
jedem derſe ben Parcelen feines Landesantheile zu; die 
von Hirſchberg fielen in der Folge an die Zweige Lo— 
benftein und Ebersdorf, und als au Kobenftein 1824 
erlofch, alles an letzteres zuruͤck. 

Es beftiken mithin im Haufe Reuß dr.i regierende 
Linien: Reuß: Greiz, weicher die ältere Linie bildet, 
und Schleiz und Ebersdorf die die jüngere Linie repraͤ— 
fentiren. Ale Reuße fürren den Namen Heinrich, und 
unterfcheiden fich bloß durch, in der Altern und jüngern 
Linie, fortlaufende Zahlen. 


II. Der Staat. 


Arral: 27,94 QA.M. Davon beißen Greiz 6,84, 
Schleiz 6,10, Lobenſtein-Ebersdorf 7,53, bie beiden jüns 
gern Linien gemeinfihaftlid) bie Herrſch. Gera 7,25 A-M. 

Volksmenge: 77,800, und zwar in Greiz 28,000, 
in Schleiz 16,600, in Lobenſtein-Ebersdorf 15,200, 
und in Gera 22,000. Der Städte find 8, der Marfts 
flecken 5, der Dörfer 262 und der Häufer 13,187. Uns 
ter den lutheriſchen Einwohnern find etwa 400 Herrn: 
butber und 200 Zuden. Die 3 Reiidenzen zählen Greiz 
6,196, Schleiz 4620, und Eonenftein 2,716, Gera aber 
hat 7,373 Einwehner. Die Koͤſtritzer Linie ıft mit der 
Pflege. Reich. nfels und einigen andern Gütern, mie 
Köftiis, paragirt, aber nidt allein die 3 Arfte diefer, 
fondern auch die Schleizer und Ebersdorfer Linie Eetz⸗ 
tere die Hoymſche Erbfchaft) befigen anſehnliche mit— 
telbare Guter. 

Staatseinkuͤnfte: Greiz 140,000, Schleiz 130,000, 
Lobenſtein Ebersdorf 240,000 Gulden; von der unge⸗ 
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VIE Diplomatifhes Corps. 
Trankfurt: Freih v. Leonhardi, Bundestagegef. 





Sad fen 
I. Das Königlihe Haus (Katholiſche Religion). 


a. Regiernde Familie. 
König: Friedrich Auguft, geb. 33. Dec. 1750, 
folgt 17. Dec 1763 feinen Burer Fredrih Shriftian, 
wird Koͤnig 11 Dec. 1806, verm. 29 Januar 1769 
mit Amalia (Marie Augufte), geb. 11. Mai 1752, 
Prinzefuin von Pfalz-Zweibruͤcken. 
Tochter: Augufte (Marie Nepomuc. Ant. 
Sranc. Xaver Alcyfia), geb. 21. Juni 1782, 
Geſchwiſter: 1) Anton (Klemens Theodor), 
geb. 27. Dec. 1755 veım. a 24 Dct. 1731 mit Ma— 
rie Keroline Antenie, Prinze'fin von Garpinien, geb- 
17. San. 1764, + 38. Dec 1782; b. 18. Oct. 1787 
mit Marie Zberefia, Erzherzogin von Oeſterreich, 
geb. 14. Zaun. 1767. 2) Amalia (Marie Anne So: 
ſephe), geb. 26 Sept. 1757, verwittw. Derzogin don 
Pfalz Zweibruͤcken und Xebr fiin des adt. Damenftifts 
zu Münden. 3) Maximilian (Maria Sofepb), 
geb. 13. April 1759, verm. a 9. Mai 1792 mit Ka: 
toline Maria Ther jia, Prinzeflin von Varma, geb. 
22. Nov. 1770, +1 Mär; 1804 b 4. Zuni 1825 mit 
der Infantin, Marie Luife Charlotte, Prinzefjin von Luce 
ca, geb 1. Oct 1802 N 
Kinder erſter Ehe: a. Amalia (Marie Krieb. 
Augufte), geb. 10, Aug 179%. b Marie (Ferdi— 
nande Amanlir), ae+oren 17. Aprit 1796, vrrs 
wittw. Großherzogin von Focana. c. Friedrich 
(Auauft), aeb. 18. Mai 1797, verm. 7. Deiobes 
1819 mit Karoline (gerdin. Ther. Jof. Des 
merria), Erzherze von Oſt rreich, acb. 8. April 
1801. d. Anne (Marie Kar), geb, 15, Ro⸗ 
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Etandesherrfchaften enthalten 89,500 Unferthanen. Der 
Städte find 145, wovon die Haupt: und Refidenzftabt 
Dresden 72,000, Leipzig 42.000, Ghemnis 16,000, 
Greiberg 12,000 und Bauzen 11.500 Einmohner zah⸗ 
len, der Markt: und Bergfleden 57, ver Dörfer 3,197, 
der Dorfsantheile 14 und der Däufer 231,240 Die 
Einwohner find theiis Deutfcher, theils MWendifdier Ab- 
ftammung, doc der legteren etwa 34,000 und der Zus 
ben 1,250. Unter den Ghriften findet man 1,337,750 
Lutheraner, 46 000 Katholifen, 1,600 Herrnhuther und 
kaum 300 Reformirte. 


Staatseinkünfte : 11,000,000 Gulden. Staatefhulb: 
32,330,256 Gulden. 


gandmadt: 13,307 Mann, wovon 1,248 Garbe, 
6,864 Infanterie in 3 Linien- und 2 leihten Key 
2,150 Kavallerie in 3 Rrg., 2,071 Artillerie in 1 Reg- 
zu Fuß, 2 Brigaden zu Pferde, 1 Bat. Train und 
1 Komp. Arbeiter, 624 Zäaer in 1 Bat. und 350 
Snvaliden in 2 Komp.; bierzu die Landreferve. Daß 
Bundesfontingent, 12,000 Mann, bildet mit Gotha, 
Meiningen, Hirdburgbaufen, Koburg und Reuß die 
1 Divifion des 9. Heerhaufens. 


III. Staatsform. 


Eingefhränft monarchiſch mit Landſtaͤnden, bie in 
Sachſen und Lauſitz bei Gefrggehung und Beſteuerung 
einwirken. Die Krone ift im Mannsftamme der Alber: 
tinifhen Linie erbiih, und würde, wenn der Manns» 
ſtamm diefer Rinie erlöfchen sollte, für Sachſen an das 
Baus Weimar übergeben. Das Königreid nimmt im 
Deutfhen Staaterbunde die 6, Etelle ein, und hat im 
Plenum vier Stimmen, 


IV. zitsE 
König von Sachſen. 
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Sachfen - Weimar: Eifenach, 
I. Großherzoglihes Haus (Lutherifcher Religion.) 
a, Regierende Familie, 

Großherzog: Karl Auguft, aeb. 3. Sept. 1757, 
felat feinem Vater Ernft Aunuft Konftantın 28. Meat 
1755 unter mürterlicher Vormundſchaft, übernimmt die 
Regirrung 3. Septbr, 1775, mird Greßherzog 1815, 
jest der am Längften reaierende Scuverän in ganz Eue 
ropa; verm 3 Dct. 1775 mit Luiſe, Prinzefjin von 
Heffendarmftadt, geb. 30. San. 1757. 

Kinder: 1) Karl (Friedrich), Erbarvfherzog, geb. 
2 Febr. 1783, verm. 3. Aug. 1804 mit Marie 
(Pawlowna), Großfürfin von Rußland, geb, 
16. Febr. 1786. 

Kinder: a. Luiſe (Marie Mlerandrine), geb. 

3 Febr. 1803. b. Marie (Buife Augnfte 
Katharine), geb. 30. Sept. 1811. c. Karl 
(Alerander Aug. Johann), geb. 24. Juni 
1818. | 

2) Bernhard (Kart), aeb. 50. Mai 1792, Nies 

deri. Gen. Maj., verm. 30. Mai 1816 mit Ida, 

Prinzeffin von Sadfen: Miiningen, geb. 25. Juni 

1794. 

Kinder: a. Luiſe Wilhelmine Adelheid, geb. 

31. März 1817. b. Wilhelm Karl, geb. 25. 
Juni 1819. c Wilhelm (Auguft Eduard), 
geb 11. Oct. 1823. d. Hermann (Berne 
hard Georg), geb. 4. Aug. 1825. 


b, Großherzoglide Vorfähren. 
Erneitinifhe Pauptlinie, Weimarer Iweig. 
Ernft, ein Sohn Friedrich II. des Sanftmüthigen, 
Kurfürit, + 1486. Friedrich der Weife, Kurfücft, + 
1525. Johann der Befländige, Kurzürft, T 1532, 30: 
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III. Staatsform. 


Konftitutionell monarchiſch; die Landftände in einer 
Kammer verfammelt. Der Großherzeg, Chef bes Er: 
neftinifhen Hauſes von Sachſen, und jegt deren Se 
nior, bat mit den übrigen Fürften diefes Hauſes noch 
mehrere geme nfhuftlide Gerechtſame, und fteht, wie 
mit dem Königl. Sahfen, im allgemeinen Hausver— 
bande; die Großherzog. Krone erbt bloß im Mannes 
ftamme fort. Das Großherzogthbum nimmt mit dem 
ganzen Grneftinifhen Haufe die 12. Stelle im engern 
Rathe des Deutfchen Bundes ein, und führe im Plenum 
eine Stimme. 

IV. SELeL 


Großherzog von Sadfen : Weimar:Eifenad), Land: 
araf in Thüringen, Markgraf zu Meißen, gefürfteter 
Graf zu Henneberg, Here zu Blankenhain, Neuftadt 
und Zautenburg. 


V. Wappen. 

Ein quadrirter Haupt: und ein Mittelfhild. Letz⸗ 
terer ift mit einer Königlichen Krone gebedt und ent: 
bält den Sädfiidhen Rautenkranz über 5 ſchwarze Balz 
fon in Gold. Die 4 Felder bes Hauptſchildes haben 
1) den Zhüringenfchen rorhen Löwen in Blau, 2) den 
ſchwarzen Meißnifhen Löwen in Gold, 3) die Henne 
bergſche ſchwatze Henne in Bold, und die beiden Bin 
den Roth und Gold, bie erfte in Silber, bie zweite in 
Roth, von Arnshaugk, 4) den fhmwarzen, von einem 
goldnen Balfen diagonal durchzogenen, Blantenhainer 
Löwen in Silber, und die vier fi:bernen Baiken in Blau 
bon Zautenburg. Der Schild trägt die 3 Helme von 
Sachſen, Meißen und Thüringen. 

VI Ritterorden. 
Der Orden der Wahfamkeit oder des Falken, 1732 


Heftiftet und 1815 als Werdienftorden in 3 Klaffen ers 
neuert. 
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b,. Ber fäßgeen. 
Erneftinifche Hauptlinie, Gothaer Bmweig. 


Ernft der Fromme, ein Sohn Herz. Zobann 
von Wermar, + 1675. Friedrich I, Stifter des Spe— 
cialafles Gotha, + 1671 (feine Brüder fliften, 
Albert den Alt zu Koburg, der 1699 erlifdt, 
Bernhard den von Meiningen, der nod 
blüht, Heinrih den von Römpild, ber 1710 
erlifht, Chriftian den zu Eifenberg, ber 
1707 erlifhr, Ernft den von Hildburghau— 
fen, der noch fortdauert, und Johann Ernfi 
dbenvon Saalfeld, derinder Kolge Koburg 
erhält und ebenfalls noch blübt). Fried: 
rich II. + 1732. Friedrich ul. + 1773, Ernft UI. 
+ 1804. Auguſt + 1822. 


Il. Der Staat. 


Areal: 5475 AM.: wovon 29,25 auf das Fürft. 
Gotha, 25,50 auf das Fürft. Altenburg kommen. 


Volksmenge: 193,000 und zwar 84000 in Gotha, 
110,000 in Altenburg, ın 141 Städten, mworunter bie 
Reſidenz 11,080, Attenburg 10,160 Einwohner zäblen, 
34 Mırktiivdn, 746: Dörfern, Weilern und Höfen 
und 37,500 Däufern. Uarer ben D.urfihen und Sorbi— 
fen Einwohnern, melde legtere aber völlig germanis 
firt find, und die fi zur Lutberifchen Kirche bifennen, 
finden fih etwa 450 Katholifen, 360 Herrnhuther und 
400 Juden. 


Staatseinfünfte: 1,500,000, Staatsſch.: 3,000,000 
Gulden. 


Landmacht: 2015 Mann, naͤmlich 1,875 Infantes 
tie in 1 Reg., 90 Leibgarde zu Pferde und 50 Artilles 
vie; das Bundeskontingent 1,857 Mann, welches zur 
1. Divifion des 9. Heechaufens Nlößt. 
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v. — ausw, Ang., Inneres, Finanzen, Mir 
litär, 


VII Diplomatifhes Corpß. 
Berlin: v. VEftocg, Min. Ref. Dresden: Ver: 
lohren, Ch. dA. Frankfurt: Graf Beuft, Ban: 
destansgefandter. Paris: dv. Zreitlinger, Win. 
Ref. Wien: v. Borſch, Ch. vAff. 





Sachen: Meiningen. 
I. Herzoglihes Haus (Lutheriiher Religion. ) 
a. Regierendbe Familie. 

Herzoa: Bernhard (Erich Freund), geb. 17. 
Dechr. 1800, folge 24. Dechr. 1803 unter mütterlicher 
Bermundidaft, tritt die Reaierung an 17. Dec. 1321, 
verm. 13 März 1825 mit Marie (Friederike Wilh. 
Eyrift.), Prinzeifin v. Kurbeffen, aeb 6. Sept 1804. 

Sohn: Georg, acb. 2. April 1826. 

Schweſtern: 1) Adelbeide (Luife Thereſe Ka: 
rol. Amal.), aeb. 13 Aug. 1793, verm. Herzogin von 
Glarence. 2) da, geb. 25. Zuni 1794, verm. Der: 
z0gin von Scdyjen : Weimar. 

Mutter: Luife (Tleonore), Prinzeffin von Ho— 
henlohe-Langenburg, geb. 11. Auguft 1763, Wittwe 
24. Dec. 1807. 

Vaters Schweſter: Charlotte (Marie Amal. 
Erneft. Wilh. Henr. Philippine), geboren 11. 
September 1751, verwitiw. Herzogin Ernft Il. von 
Sadfen: Gotha. 


b. Borfahren. 
Ernefinifhe Dauptlinie, Gothaer Zweig. 


Bernhard, der dritte Sohn Ernft des Frommen 
von Gotha, Stifter des Aftes Meiningen, T 1706. 
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V. Mappen. 


Dem zu Gotha aleidh, nur hat es außer dem Mits 
telſchilde bloß 18 Felder und das von Zonna fehlt. 


Vl. Geheimrath. 


v. Koͤnitz, dv. Baumbad, undv. Donop, Geh. 
Raͤthe. 


VII. Diplomatiſches Corps. 


Frankfurt: Graf Beuft, Bundestagsgeſandter. 
Wien: v. Borſch, Ch d'Aff. 


—— — — 
Sachſen-Hildburghauſen. 
J. Das Herzogliche Haus (Lutheriſcher Religion.) 


a. Regierende Familie. 

Herzog: Friedrich, geb 29: April 1763, folgt 
22. Eeptbr. 1780, verm 3. Septbr. 1785 mit Char: 
lotte (Georg. Luſſe Fried.), DBrinzeffin von Mecklenburg⸗ 
Strelitz, geb. 17. Nov, 1769, + 14: Mai 1818. 

Kinder: 1) Charlotte (Kathar. Georg.), geb. 

17. Suni 1787, vorm Herzogin Paul von Würs 

temberg. 2) Joſeph (Georg Friedr), aeb. 

27. Aug. 1789, GErbprinz, verm 24. April 1817 

mit Amalie (Auife With. Philippine), Prinz 
zeffin Ludwig von Würtemberg, geboren 28, Juni 

1799; Kinder: 

a. Marie (Alerandr. Wilh. Kath. Eharl. 
Tber. Henr. Luife Paul. Elife Fried. 
Geora.), acb. 15. April 1818. b. Henriette 
(Friedr. Therefe Etif.), geb. 9. Det. 1823. 

3) Therefe (GSharl. Luiſe Fried. Amalie), 
geb. 8. Juli 1792, vermaͤhlte Kronprinzeffin von 
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Vv Wappen 
Mit tem Meiningiichen gleichfoͤrmig. 
VI, Sehbeimerath. 
Wagner und v, Braun, Geh. Raͤthe. 
VII. Diplomatifdhes Corpt. 


Berlin: v. 1Eſtocq, Min. Ne. Frankfurt: 
Graf v. Beuft, Bundestagegefandter. Wien: v, 39: 
brice, Ch. d'Aff. 





Sachen: Koburg : Saalfeld, 
I. Herzoglihes Haus (Lutheriſcher Neligion.) 


a. Regierende Familie, 


Herzoa: Ernft, geb. 2. San 1784, folgt 9. Det. 
1805, verm, 81 Suli 1817 mit Ruife, geb. 21. Dec, 
1800, Prinzeffin von Sıdhfen: Gotha, geſchieden 1826; 
die Herzogin lebt unter dem Zitel Herzogin von Sad): 
fen, Gräfin von Pelzig und Beyerdorf zu ©. Wendel. 

Kinder: 1) Ernft (Auauft Kart Sch Leopold 

Aler. Eduard), Erbprinz, geb. 21. Juni 1818. 

2) Albrecht (Kranz Aug. Kari Emanuel), 

geb 26. Aug. 1819 

Geſchwiſter: 1'Epphie (Fried. Karol. Luiſe), 
geb 19. Aug. 1778, verm. mit dem Grafen Mansdork, 
Deftr. Gen. Major *). 2) Sulie Genr. Ulrike), 
nahher Arna Feodoromwna, geb. 23. Sept. 1781, ges 
Ihiedene (20. März 1820) Groffürftin Konftantin von 


*) Eigentl. Marquis de Bouille, Sohn bed Frans 
3öf. Gen. 
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Mutter: Karoline (Ruife), geb. 26. Aug. ‘1771, 
Prinzefjin von Heffenz Hombura, Wittwe von Zürft 
Ludwig Kriebrid 28. April 1807. 

Baters Gefhwifter: 1) Karl (Günther), geb. 28. 
Auguft 1771, + 5. eb. 1825, verm. 19. Juni 1798, 
mic Ulrike Euiſe), Prinzefjin von Heffen«Homburg, 

ch. 26. Oct. 1772; Kinder: 

a. Adolf (Kranz Friedbrid), geb. 27. Septbr. 
1801, Deiterr. Rittmeifter. b Saroline, gib. 4. 
April 1804, verlobte Prinz. Grorg von Anhalt— 
Deſſau. ec. Wilhelm (M orig Friedrich), geb. 
Si. Mai 1806 d. Marie (Karoline Irene), 
acb, 6 April 1809 

9) Karoline (Wilhelmine Friederike), geb. 21. 
Januar 1774, verm. Fürftin von Echwarzburg= Sons 
dershauſen. 

b. Vorfahren. 

Albert, Sohn Graf Bünther’s von Schwarzburg, 
und S:ifter der Rudolſtodtiſchen Linie, + 1605 Karl 
Gunther + 1630. Ludwig Gunther + 1646. Al— 
bert Anton + 1710. Ludwig Friedrich, nımmt den 
Rürftlihen Titel an 1711 + 1718. Friedrich Anton 
+ 1744. Sobann Friedrich + 1767. Ludwig Gun: 
ther + 1790. Friedrich Karl + 179. Ludwig 
Friedrich + 1808. 

I DEI 


Areal: 19,0 DA.M. in 11 Uemtern, 

Volksmenge: 55,300, wovon 40,300 auf bie Herr: 
haft Rudoiftapt, 15000 auf die Derrfhaft Franken: 
haufen fommen. Der S:äbte find 7, mw von die Reſi— 
denz Rudolftadt 4 500 Einw. hat, der Marktflecken 1, 
der Dörfer 155, der Shiöffer 8 und der Häufer 9,700. 
Unter den lutherifchen Einwohnern finden fid nur 150 
Katholiken. 

- — —— 525,000, Staatsſchuld: 365,000 
ulden, 


— 
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Tochter: Augufte Amalia, geb. 21. Zuli 1824, 


Gefhmwifter: 1) Friedrich (Ludwig Hubert), 
geb. 3. Novor. 1790 2) Ida (Karolıne Luife), 
aeb. 26. Sept"r. 1796, verm. Zürftin zu Schauenburgs 
Lippe. 3 Mathilde(Karoline Kriederiße), geb, 
10 Xpril 1801, verm. Herzogin Euzen ven Würtem: 
berg. 4) Karl (Chriftian), geb 12 April 1803. 
5) Herrmann (Dtto Ehriftian), geb. 12. Octo— 
ber 1809 


Mutter: Augufte (Albertine Charlotte), 
geb. 1. Febr. 1763, Prinzefiin von Schwarzburg: Son: 
dershcufen, Wittwe von Fürft Georg 9. Sept. 1813. 


b. Sräflihes Haus Walbed zu Bergheim. 


Graf: Joſias (Wild. Kriedr. Chrift. Karı), 
geb. 13. Mai 1774, folat feinem Bater Joſias Wils 
beim Leopold 4. Juni 1788, verm. 10. Sanuar 1802 
mit Wilhelmine Karcline Luife, Prinze fin von Löwen: 
fein: Kreudenberg, geb. 23. April 1774 + 1818. 


Geſchwiſter: 1) Karl, geb. 17. Nov 1778, verm. 
25. April 1819 mit Karoline, Gräfin Scilling von 
Gannftabt, geb. 2. Febr. 1798. 2) Georg (Friedrid) 
Karl), geb. Sl. Mai 1785, Würtemberg: Geh. Rath, 
erwirbt die Antheile feiner Geſchwiſter an der Graf: 
fhaft Limpurg, vermehrt fie durd den Ankauf anderer 
Parzelen und bildet dadurd eine Standesherridaft, 
dereu ſtaatsrechtliche Verbältniffe im Koͤnigreich Wuͤr— 
temberg die Königlihe Deklaration 25. Auguft 1319 
fiftiegt. Er ftarb 1826 und hatte mit feiner Gemah— 
lin Amalie Karoline Augufte Wirth, geb. 
7 Eeptbr. 1785, Beine Kinder, fol aber derfelben feine 
Standesherrſchaft vermacht haben, 

Mutter; Chriſtine (Wilhelmine), geb. 24. 
Zuni 1756, Gräfin von’ Sfenburgs Büdingen, Wittwe 
4. Suni 1788 von Graf Soflas Wilheim Leopold, 
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IE: ELLE RE 


Souveräner Fürft zu Walded, Pyrmont und Rap: 
poltftein, Herr zu Hoheneck und Geroldseck. Die para: 
girte Lirie zu Bergheim führt bloß den gräfliden Ti— 
tel, Graf zu Walde, Pyrmont und Limpurg. 


V. Wappen. 


Ein in 4 Felder getheilter Hauptſchild mit einem 
Mittelichilde: letzterer zeigt einen fchmarzen Stern in 
Gold, wegen Walded; die 4 Felder: 1) eın rothes An: 
kerkreuz in Eilber, wegen Pyrmont; 2) einen rothge— 
frönten Löwen in Silber, wegen Geroldsed; 3) drei 
rotbe Schilde in Silber, wegen Rappolıflein; und 4) 
brei ſchwarze gekroͤnte Ablersföpfe in Silber, wegen 
Hohened. Auf dem Zdilde ſtehen 5 Helme. 


VI Geheimrath. 
v.Spilker, Kammerpräf.; v. Preen, Juftizdirek. 


VII Diptomatifhes Corps. 


Frankfurt: Freih. v. Leonhardi, Bundestags: 
gefandter. 
— — 


R;urtemberg. 
I. Königlihes Haus (Rurherifher Religion). 


a. Regierende Familie. 


König: Wilhelm J., geb. 27. Sept. 1781, folgt 
feinem Bater Köniae Friedtich I. 30. October 1816, 
verm. 1) 8 Juni 1808 mit Charlotte Augujte, geb. 
8. Febr. 1792, Prinzefiin von Baiern, geſchieden 1814 
und jegt Kaiferin von Defterzeid; 2) 24. Januar 1816 
mit Katharina Pawlowna, geb. 21. Mai 1788, Groß: 
fürfin von Rußland und verwittw, Prinzeffin Peter 
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thee Wilh. Karoline), geb. 1. Norbr. 1797, 
virmähtte Erzherzogin SZoferb von Defterreid. 
y. Amalia (Kuiſe Wilh Pbilippine), aeb. 
23 Juni 1799, verm Erborinje fin von Sadfen: 
Hildburabaufen. 8. Pauline (Therefe Luife), 
geb, 11 Septbr. 1800, verm Königin von Wür: 
tembera. e. Eliſabeth (Aterandrine Kon: 
ftanze). giboren 27 Febr. 1802 6. Alerander 
(waul Ludwig Konftıntin), geb. 9. Septbr. 
1804 
Eugen (Friedrih Heinrich), geb 21. Novbr. 1758, 
20. Zuni 1922, verm. 21. Jan 1787 mit Luife, 
Drinzeffin von Stollberg:Geudern, und vermwittw. Der: 
zogin von Sadfen Meiningen, geb. 15 Octbr. 1764 
(wohnt zu Karlsruhe in Schleſien) 

Kinder: &. Eugen (Friedrid Kari Paulkub: 
wig) aeb. 8. Zeni 1788, Wittvwer 13. April 1825 
ven Mothilde (Karoline Friederike), Drinzefjin von 
Walde, geb. 10. April 1801; Kinder: 

(1) Marie Aierandrine Augufte Luiſe, geb. 
25 März 1818. (2) Eugen (Min. Alex. 
Erdmann), geb. 15. Dec. 1820. (3) Wilhelm 
AWlerander geb. 13. Aprit 1825 
B. Fuife (Frrederike Sopbie Dorothee), 
geb 4. Zun: 1789, verm. Kü ftin von Hohenlohe— 
Debrirgen. y Paul (Kriedbrid Wilhelm), 
geb. 27. Zuni 1797. 
3) Sopbie Dorotbee Auaufte, jest Maria Feo— 
dorowna, ger. 25. Octbr. 1759, verwtrw. Kaiſerin 
von Rußland. 4) Milbelm (Friedrich Philipp), 
aeboren 27. Dechr. 1761 wohnt zu Stetten im 
Remethale, verm, 23. Auguſt 1800 mit Friederike 
Franziske Wilhe mine, WBuraaröfin Rhodis von Zuns 
beröfeld, acb. 21. San. 1777, + 6. Febr. 1822. (Ihre 
Dofterität führt den Zitet Grafen und Grä- 
finnen von Würtemberg). 
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auf den Donaufreis und 96 50 auf den Zartkreis. Die 
Dobheitötänder nehmen daven etiva 93 36 AM. ein. 

Nolfem 1825: 1,505730. Schon 1824 mwurben 
1,493 486 gezaͤhlt, mov. 414,050 ım Ni darfreife, 391,954 
im Schworzmwalt£rife, 348 792 ım Dencufreifeu. 338,619 
im Sartfreife, In ten SDobeits'ändern Icben davon 
etwa 260,000. Der Gtäbte find 132, ter Marktflecken 
133, ter Dörfer und Weiler 3653. der Höfe 2,383 
und der Gebäude 367,000, wovon 513,639 in die Brands 
verfiberung eingetragen waren. Die Haupt: und Res 
fiten:ftadt Stuttgart zoͤhlt 31,335, die Stadt Ulm 
11,931 Bewohner. Unter den Ei wotnern findet man 
956 708 Kutheraner, 2396 Reformirte, 450,127 Kas 
tholiken, 455 Menoniten, Derrnbutber ınd 9,068 Zuben, 
1,453 gehörten 1822 zum Adel und 1,456 969 zum Bür: 
gerz und Bauernftande. Sn eben tem Sabre waren 
unter der arfamınten Volksmaſſe: 103 496 Gewerb: 
treibente. 8,793 Renti:er, 101,575 Bauern und Win: 
zer, 41,018 Tageloͤhner, 19,038 Militärperfonen, 9,986 
Givil:, 22,933 Kemmunal- und 1,892 gutöpırılide Ber 
amte, und 22 518 Arme. 

Staatsrintunfte: 9.340,000 Guld. Rh. 1321 ers 
trua n fie 8,357,056 Gulden, wovon bie Domänen 
2,263,557, die direkten Steuern 2 000,000, die indi— 
retten Eteuern 2,558,465, die Ferſten 851,315, bie 
Berawerke 124.424, die Eal’nen 74,914, die Poften 
63,750, das Salpeterregal 18,396, die Gerichtsſpor— 
teln 42,917, mebrere geringe Poſten 233.321 und bie 
Beiträge zur Schuldentilgung 561,532) Sulden eins 
truaen. Die Stoatsausgaben waren 1821 zu 7,928,657 
Gulden veranfdylaat, ale Givillifte 666,6674 Appanage 
und Witthum 809 321, Binfen und Zilgungsfond 
1,629,298. Renten 50,108, autsherrliche Entfhäriguns 
gen 39,720, Penfionen 515,760, Wittwenfaffen 16,780, 
Befoldungen nicht einaetheilter Staatstiener 31,996, 
Staatsfecretariat 28,7874, Geheimerath 34,682), Zus 
ſtiz 350,478}, auswärtige Angelegenheiten 223,033, inz 
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ſchen Löwen in Gold. Ueber dem Schilde ruht auf eis 
nem Helme bie KOMA SErone; ihn halten ein Löwe und 
ein Hirſch, und Bas. Motte interſdem Schilde enthält 
die orte, Suschtlos und treunn... ——— 
VI. Rieteromiden. 

4) Der Wurtembergſchen Kronedſin drei Klaſſen 
für das Civil, und 2) der Militärverdienſtorden, eben 
falls in drei Klaffen, beide vom König Friedrich I. 
geftiftet. 


VII. Minifterium. 


v. Otto, Präfident des Geheimen : Rathe. 
Beroldbingen, auswärtige Angeleaenbeiten. 
v. Maucler, Juſtiz. v. Schmidlin, Inneres, 
Kult. und öffentl. Unterriht. Graf Kranquemont, 
Krieg, dv. Wedherlin, Finanzen. Freih. v. Phulls 
Riepur, Polizei; Minifter, 


VIII Diplomatifhes Corps, 


Berlin; Graf v. Winzingerobde, a. G. Bern: 
NE „a. G. Darmſtadt: v. Blomberg, Ch. d'Aff. 
Dresden: Graf v. Winzingerode, a. G Frankfurt: 
Freih. v. Trott, Bundestagsgef, bei der Stadt, v. 
Blomberg, Min. Reſ. Haag: Waͤchter, Ch. d'Aff. 
Hanover: Graf v. Winzinaerobde, bev. Min. Karls— 
tube: Graf v. Bismark, bey. Min. Kaſſel: Graf 
v. Bismark, a. G. London: Graf v. Mandels— 
loh, Ch. d'Aff. Muͤnchen: Freih v. Schmitz Grol— 
lenburg, bev. Min. Parie: Graf v. Muͤllinen, 
a.®. Petersburg: Fuͤrſt Hohbenlohe:Kirdhberg. 
a. G Rom: Kölle, Eh. d'Aff. Wien: Freid. Gremp 
v, Freudenſtein, a. ©. 


Graf 
Freih. 


— — — 
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Um den, in dem Sahre 1806 und feittem mittelbar g: 
wordenen ebemaligen Neihsfländen und Reichsangeht 
rigen in Gemäßheit der gegenwärtigen Zerhältniffe i 
allen Bundesftaaten einen aleidhförmigen bleibende 
Rechtszuſtand zu verihaffen, fo vereinbaren die Bundes 
ftaaten fidy dabin, daß a) diefe Fürftl. und Gräfl. päu 
| fer nıhtebeftoweniger zu dem hohen Adel in Deutfd 
| land geredynet werden, und ıbnen das Recht der Eben 

. bürtigfeit indem damit verbundenen Begriffe verbleibt 
1} b) find die Häupter diefer Häufer die erften Standesher 
1} ren in den Staaten, zu welchen fie gebören, und fie un 

ihre Familie bleiben bie privilegirtefte Klaffe in denſel 

ben, in'sbefonder ein Anfebung der Belleuerung. c) € 
follenihnen überhaupt in Nüdficht ıhrer Perfonen, Fami 
lien, Befisungen alle diejenigen Rechte und Vorzüge zu 
geſichert werden oder bleiben, welche aus ibrem Eigen 
thum und deffen ungeltörten Genuffe berrübren, und nid 
zu der Staatsgewalt und den höhern Regierungsredite 
j gehören (Art. 14 der Bundedalte). 
Defterreich, diefen Artikel anerkennend, hat daher unter’r 

9. Septbr, 1825 angeordnet, daß den in Folge der Auflöfun 

ded Deutfhen Reichs mittelbar gewordenen, vormal 

reihöftändifhen Häuſern einin ihrer Ebenbürtigkeit mi 

den fuveränen Häufern angemeffener Kang und Zite 
gewährt werten folle. So ıft den Fürftliben Standes 
| herren dad Prädikat Durchlaucht nachgelaſſen u. ſ. w. 
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doch unterwarf der Wiener Kongreß Meppen bem Kb: 
nige don Dancver, Redlingtaufen dem Könige von 
Preußen als Standesherrſchaften. 

Der Herzog befist außer jenen beiden Standesherr— 
Thaften berräcdhtliche Güter in den Niederlanden. Mip: 
pen iſt 33 Q.M. groß und zählt 39,526 Einw., Red: 
linabaufen hat auf 11,83 QA.M. 39645 Einw., beide 
enthalten mithin 44 88 D.M. mır 79171 Einw. in 4 
Stätten, 4 Marktflecken, 39 Kırd) pielen und 192 Bauer: 
fhaften. Die Eimvohner find fänmtlih Kathol.ken. 
Die Einfünfte des Herzogs mönen fi mit Inbegriffe 
der Niederländifhen Güter auf 750,000 Buld. belaufen. 
Das Wappen beiteht aus einem quadrirten Haupt- und 
einem Mitrelfhilde: 1 und 3 hat drei fünfblätterige 
golbne Blumen in Roth. wegen Aremberg, 2 unb 3 
einen Silber und rotb geſchachteten Balken in Gold, 
wegen Mark Der Mittelfchild ift gleichfalls quadrirt: 
1 und 4 zeist in Roth den filbernen Rechtsquerbalken 
von Liane, 2 und 3 drei rothe gekroͤnte Löwen in Sil— 
ber, wegen Barbaugon Reſidenz: Brüffel und Kle— 
menswertb. 

Standesherr: Herzog Prosper Ludwig, arb. 28, 
April 1785, folgt 1803, verm 1) 1. Febr. 1808 mit 
Stephanie Taſcher de la Pagerie, welhe Ehe 29. 
Aug. 1816 für nichtig erkiärt iſtz 2) 26. San. 1819 
mit Ludmille (Marie Rofa), Prinzeffin von Lobko— 
Wwig, geb. 15. März 1798. 

Toͤchter: 1) Luiſe (Pauline Sidonie), geb. 18. 

Dec. 1820. 2) Kloraı Marie Pauline), geb. 

3. März 1823. 3) Engelbert (Aug Ant), 

Erbprinz, aeb. 11 Mai 1844. 

Brüder: 1) Paul (Philemon Marie), geb.10. 
San 1788. 2) Peter D’Alcantara (Karl), geb. 
2, Oct. 17% 

Barers Gefhmwifter: 1) Marie Flore, geb. 25. 
Suni 1752, verwittw Herzogin vonurfel. 2) Auguft 
(Marie Raimund), geb. 30. Aug. 1753, Niederl. 
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fhild, der in Blau cinen ausgebreiteten filbernen Ad⸗ 
ler zeigt. Der Edild trug einen gefiönten Helm, 
aus welchem ein filberner Adler balb hervorragt; ihn 
umflog ein Dermelinmantel, und Scildkalter find zwei 
ſchwarze Hunde mit goldnem Halsbande. Die Reit 
den; war gemöhnlih Wien. . 

Die Grafſchaft Baindt beftebt nur aus dem einzi- 
aen Dorfe Baindt, „, QA.M. mit 281 Einw. in dem 
Umte Ravensburg des Mürtemberafben Donaufreifes, 
die mit der Rente auf Ochſenbauſen 14,000 Gulbd. abs 
wirft Außerdem aber befigt das Haus tie Herrſchaf— 
ten Santos, Szerenz, Mut:Kerreztur, Esetnek und 
andere Güter in Ungarn, fo me dir Herrſchaft Bors⸗ 
heim, deren Einkünfte über 70,000 Gulden geſchaͤtzt 
werden. 

Linie Aspremont-Lynden. 

Grbaröfin: Marie Ottitie Gobertine), gib. 
31. Mär; 1787, verm. 1806 mit Georg, Graf Ers 
doͤdy; erbt 1817 von ihrem Bruder Karl Gobert die 
Groffhaft Baindt und die Güter in Ungarn, 


Auersperg (Katholifcher Religion). 


Ein altes Krainiſches Befchlecht, das feinen Stamm: 
baum bis in das 10. Zohrbundert hmaufführt. Engel: 
barb, + 1466, ift der rädfte Stemmvater; feine beis 
den Eöhne, Pankraz und Volkard, ftifteren die beiden 
nad) ihnen benannten no jest blühenden Rinien, wo— 
von der jünafte Alt 1653 in den Reichefürftenft nd ers 
hoben ift, und wegen der 1664 erfauften Grafſchaft 
Thengen, die 1812 Baden uͤberlaſſen ift, Siz u. Stim: 
me auf der Reichsfürftenbanf erhielt. Der Fürft befaß 
fonft Münfterberg und Franfenftein, die an Preußen 
1791 verkaufe find, dagegen wurde feine Graffhaft 
Gotſchee in Krain zu sinem Herzogthume erhoben. Au: 
Berdem befist der Fuͤrſt nod bie Herrſchaften Wlaſchin 
in Böhmen, Czernahora in Mähren, Loſenſtein, Wels, 
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geb. 17. April 1812. c. Karl (Romanus), < 
10 Det. 1813. d. Henriette Wilhelmine, ( 
23 Juni 1815. e. Friederife Marie, grb. 
Dec. 1820. f. Ernejtine geb. 28 Avriı 18 
$) Vinienz, geb 9. Sunt 1790, + 16. Feb. 1812, ve 
23 Fehr. 1811 mit Gadriele (Marie), Prinzeifir 
Lobfomig, aeb, 19. Juli 1793. 
en: Dincenz (Karl Zofepb), geb. 16, J 
1812. 


Mutter: Leopoldine(Franziske), Gräfin Wa 
fein, geb, 8, Aug. 1761, Wittwe 16 März 1822. 
Baters Sefhwifter: 1) Karl, gb, 21. Oct. 17 
Br von Auersperg:Zrautfon, weldes letztere aus 
orbrne Haus er beerbt hatte, 76 Dechr. 18: 
Wittwer 1825 ven Joſephe (Marie), Prinzerfin t 
Loofowiß, geb. 8. Aua. 1756. 2) Vincenz, gib | 
Sutt 1763, verm, 22. Maı 1805 mit Luiſe, Grä 
Slam:Gallae, geb 8 Oct 1774. 

Kinder: a Karoline (Iobanne Marie), geb. 
Mai 1809. b Mathilde (Alonfre Job. © 
rie), geb. 30 März. 1811. ec. Vincenz, (Epri 
Bridr. Zon.), geb. 11. Sept. 1813. 
Grofvaters Haltbrüder: Franz Xaver, aeb, 

Juni 1749, + 8. San. 1808, verm. 12 April 1808 r 
Siabelle, Gräfin Cazansta, geb. 27. Zan. 1777. 

Kinder: 1 Franz (Xaver Adolf), arb. 9. Be 
1804. 2) Marie Eleonore Sfabelle, geb. : 
März; 1806. 


Bentheim (Reformirter Religion). 


Die alten Grafen von Bentheim, die mit den &ı 
fen von Holland Eines Stammes waren, flırven 14 
aus, Kin Edler von Guͤter«wyk erbte von fein: 
Großobe,m, Bernbard I, Benthe:m, und erwark:dın 
Beirath Steinfurt ein Enkel Eberwyn IV., + 156 
vermäpfte ſich mit einer Erbin der Grafſchaft Tekle 
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geb. 17. April 1812. c. Karl (Romanue 
10. Det. 1818. d. Henriette Wilhelmin 
23 Juni 1815. e. Friederike Marie, ge 
Dec. 1820. f. Erneſtine geb. 28 Anri: 
$) Vinienz, geb 9. Suni 1790, + 16. $:b. 1812, 
23. Fehr. 1811 mit Gaßriele (Marie), Prinze 
Lobkowitz, aeb, 19. Zuli 1793. 
in DBincenz (Karl Zofepb), geb. 16 
1812. 


Mutter: Leopoldine($ranziske), Gräfin 
fein, geb, 8. Aug. 1761, Witwe 16 März 182 
Baters Geſchwiſter: 1) Karl, geb, 21. Der, 
a von Auersperg:Zrautfon, weldee lv tere 
orbene Haus er beerbt hatte, T6 Dechr. 
Wittwer 1825 den Joſevhe (Marie), Prinzeifi 
Loofowis, geb. 8. Aua. 1756. 2) Vincenz, get 
„ui 1763, verm. 22. Maı 1805 mit Luffe, 
Slam:Gallae, geb 8 Oct 1774. 

Kinder: a Karoline (Johanne Marie), ge 
Mai 1809. b. Mathilde (Aloyfre Job. 
rie), geb. 3O März. 1811. ce. Vincenz, (€ 
Fridr. Zoh.), geb. 11. Eept. 1813. 
Grofvaters Hall bruͤder: Franz Zaver, 

Juni 1749, + 8. San. 1808, verm. 12 Aprit 180 
Siabelle, Gräfin Cazanska, geb. 27. San. 1777. 

Kinder: 1) Franz (Xaver Adolf), arb. 9, 
1804. 2) Marie Eleonore Zfabelle, geb 
Mir; 1806. 


Bentheim (Reformirter Religion). 


Die alten Grafen von Bentheim, die mit den 
fen von Holland Eines Stammes waren, ſtarben 
aus, Kin Edler von Büteremyk erbte von fe 
Sroßobe:m, Bernbard I, Bentheim, und erwarh 
Deirath Steinfurt ein Enkel Eberwyn IV., + 
vermäplte jih mit einer Erbin der Grafſchaft Ze 
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Standeéherr: Fuͤrſt Emil, geb. 11. Mai 1765 
folgt feinem Vater Morig Kafımir II. 4. Nov. 1805 
wird in ben Preußifhen Fürtenftand erhoben 1817 
verm. 26. Maı 1791 mit Luife, geb. 6 Auguft 1763 
Gräfin Johann Ludwig von Gayn: BWitgenftein: Wit 
genftein 

Kınder: 1) Karoline, geb. 4. Nov. 1792, verm 

Gräfin Karı Gotthard Rede v. Volmarſtein. 2 

Therefe, geb. 19 Spt. 1798, verm. Gräfin Dt 

tomar Rede dv. Nolmarftin. 3) Kafimir (Me 

tig Georg) Erbprinz, geb. 4. März 1795. 

Karl, arb. 14. Dec. 1797. 5) Franz, geb. 11 

Det. 1800 6) Adolf, geb 7. Mai 1804. 7? 

Alerander, aeb. 9. Aug. 1812, 

Geſchwiſter: 1) Grof Moritz Kaftmir, geb. 18 
Zuni 1764, T 20. April 1806, verm. 11. Zuni 178 
mit Philippine, Gräfin von Ifenbura- Philippseid 
geb. 18 Suni 1772. 2) Graf Kriedrich, geb. 24 
San. 1767, verm. 16. März 1797 mit Wilhelmin: 
(Hräfin von GSayn: Witgenftrin: Witgenftein, geb. & 
Sept 1773. 

Kinder: 1) Morik, geb. 16. Ion. 1798. 2) Mil 
helm. geb. 10, Aua. 1799. 3) Charlotte, gel 

11. Aug 1800. 4) Amalia, geb. 16. Feb, 180: 

5) Emil, geb. 6. April 1806. 

b. Benthbeim:Bentheim. 

Der Stifter biefer Lınie ift A:nold Jodocus, de 
fen beide Söhne Ernft Wilhelm und Philipp Konra 
die Aefte zu Steinfurt und Bentheim geftiftet hatten 
erfterer befaß Steinfurt, wozu Alpen und Batenbur 
erworben wurden, letzterer Bentheim, ober 1753 übe: 
lieg Graf Friedridy Karl Phi:ipp feine Graffhaft.dur 
einen Kontrakt pfandweife an Hanover auf 30 Fahr 
welche Berpfändung 1783 auf andermweite 30 Jahre ve: 
längert wurde. Nachdem der jüngere Aft 1803 ausg 
ftorben und an Steinfurt aefallen war, ſchloß ber r 
gierende Graf mit Frankreich eine Konvention, kro 
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geb. 28. März 1791, Defterr. Major 0. D. 6) 
phie (Raroline Polnrene), geb. 16. Ian. | 
verm Liandgraͤfin von Heffen: Philippsthat:Bardhf 
Vaters Schweſtern: 1) Eleonore (Auaufte), 
26 April 1754, verwittw. Gräfin Ernft Kaſimir 
Jenburg Büdingen. 2) Karoline (Kerdinani 
Marie Elifabetb), geb. 25 Januar 1759. 


Bentink (Reformirter, Religion). 
Ein urfprünglid altes Breiberrlites Geſchlech 
den Niederlanden, weiches fowohl in Brabant a 
Geldern und Overyſſel begütert: iſt: im tegterer 

vinz befist #8 die aroße Dır:fchaft Dispenhrm. 
dem Etloͤſchen der Gra'en von Altenburg, welche 
der alten Dynaſtie der Grafen von Oldenburg abft: 
ten, wurde 1757 die reihsunmittelbare, zwar in 
nem Reich&verbonde fehende und von Burgund zu 
gehende Herrlichkeit Kuiepbaufen an dem Deut 
Meere, 1; Q.M. mit2 820 Einw., apert, und: die 
ferin Maria Therefia belieb damit das Haus Ben 
weldes mit den ausgeſtorbenen Grafen von Alten 
verwandt war und aud die im Dldenburgfchen be 
Derrihaft Varel, 22 A. M. mit 5,309 Einw., von 
ſelben erecbt hatte. Schon vorher waren die Freih 
in den Buraundifchen Grafenftand erhoben. 1808 
fih die Krone Holland in den Befig von Rnieph 
und 1813 wurde bas Loͤndchen, 1edody mit Widerſ. 
des Grafen, unter die Oberbobeit von Oldenburg 
gen, 1825 aber durch einen Veraleich feſtgeſetzt, d— 
wer dem Grafen die volle Landeshoheit zufteren 
dieſelbe aber durch den Herzog von Didenburg ir 
Magbe ausarlıbt werten foll, wie dic ..frühernin 
Kaifer und R iche geſchehen, 3) die Bundestagsbeid 
und Gelege auch auf Kniephauſen Anwendung; f 
und es 4) aud zu den Matrikularleiftungen verpfl 
fenn foll, doch wird das Kontingent'dem Didenb: 
einverleibtz 5) der Graf hat das Recht eine e: 
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älteften eblen Gefchledter Franken's ab. Ihr ermeiss 
licher Stammperr Friedri von Gaftell lebte um das 
Jahr 1037. Die Söhne eines feinee Nachkommen, 
Friedrich's II., theilten fih ın zwei Linien, bie ältere, 
welde 1325 erlofh, und die jüngere, die den Stamm 
fortfegte. Georg’e II., + 1597, Söhne theilten aber: ' 
mals, Gobdfried ftiftere die Linie zu Rübdenhaufen, die 
1803 erlofchen ift, und Wolfgana II, die zu Remlin:’ 
gen, tie noch blüht, und fich feit 1803 abermals in 
zwei Arfte abaetbeiit hat: ben Friedrich Karlfchen zu 
Gaftell, und Grriftian Friedrichſchen zu Rüdenhaufen. 

Die Befigungen der Grafen von Gaftell, Liegen 
unter B irifcher Oberhobeit, tbeils in dem Untermains 
theils im Obrermainfreife und enthalten auf 5,45 QA.M. 
9,449 Einw, in 5 Marktflecken und 42 Dörfern; bie 
Häupter der briden Rinien regieren gemeinſchaftlich und 
haben das Erſtgeburtsrecht in beiden Rinien eingeführt. 
Ihre Einkünfte moͤgen fih auf 60 000 Gutd. belaufen. 
Die Reſidenz der Friedrich Karlſchen Speciallinie ift 
Gaftell, die der En iftian Friedrihfchen Rüdenhaufen. 
Das gemeinfchaftiihe Wappen der Grafen von Gaſtell 
it ein quadrirter Schild: 1 und 4 von Roth, 8 und 4 
von Eilrer; auf dm Schilde ſteht ein Helm mit eis 
nem Fuͤrſtenhute gebeckt, woraus eine Dfauenfeder auf: 
fteigt; die Helmbrden find roth und Gilber. 

a. Friedrich Karlfdhe Speciatlinie 
befist aufer ihrem Antheile an der Grafſchaft Caftell 
auch tie Herrnzüter Stradow und Wolkenberg in ber 
Niedertauſitz. 

Standisherr: Graf Ludwig (Friedrich Hein: 
rich), 0a:b. 2 Nophr. 1791, folgt nach des Vaters 
Zode 11. Aprit 1810 unter muͤrterlicher Vormundſchaft, 
tritt tie Meaierung an 1816, verm 25 Juni 1816 mit 
Smilie (Kriederite Ehriftiane), Prinzeffin von: 
Hohenlohe: tanacnhura, geb 27. Januar 1795. 
Kinder: a. Ida (Umal. Btifer, geb. 31. März 

1817. b, Adelheid (Klotilde Aug.), geb. 18. 
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derts das Vicekomitat Mels in Kriaulz; fm Anfange 
des 14. erbaute Wilhelm don Meis dag Sqloß Gollos 
redo, und ſtiftete die trei Hauptlinien: die Asquinifche, 
welche 1693 erloſchen ıft, die Bernardifhe oder Man: 
tuaniihe, die in zwei Aeſten taeils in Italien theild 
in Niederöfterieich blüht, und die Weikartıfhe, die 
wieber in zwei Aeſte, den Fuͤrſtlichen oder Boͤhmiſch— 
Defterieihiihen und den Rudolppifden in Stalien und 
Friaul, zerfällt. 

Die Böhmifdy: Defterreihfche Rinie, welde allein 
mebiatijirte Güter best, erbie't 1721 das GErbtruds 
feffenamt in Böhmen, wurde 1737 mit Sig und Etims 
me in das Schwäbiſche Reichskollegium aufgenommen 
und 1763 in den Reichöfürftenftand, fo wic 1764 in den 
Boͤhmiſchen Kürftenftand erhoben. Fürft Franz Guns 
tadar erbeirarhete nit alleın die Mansfeldiſchen Allos 
dialgüter und ererbte die Boͤhmiſche Herifhaft Gurm— 
berg, ſondern erkaufte aud 1804 von dem Kü:ften von 
Hohrntohe:Bartenftein das zur Rıihegrafichaft Limpurg 
gehörige Amt Groningen, Das Haus brfigt demnach 
die unter Würtemberafcher Hoheit ſtehende Herrſchaft 
Groningen, „ur Q-M. mit 1,894 (Sinw. in. drei Orts 
fhaften u. die Herrſchaften Opotſchna, Grimberg, Dups 
pau, Dobrziſch, Suchodal, Heiligenfeld, Nusdal, Nepos 
mut und Prarlo in Böhmen, fo mie Sierndorf und 
Staats in Defterreih, die zufammen in ein Majorat 
verwandelt find und gegen 200,000 Guld. einbringen 
mögen. Der Jitel ift: Fürſt zu Colloredo-Mansfeld, 
Graf zu Walſee, Bicegraf zu Mels und Markaraf 
zu Santa: opbia, Herr zu Limpurg »Sortbeim= Grös 
ningen,, DObrifterbteucfes in Boͤhmen. Dos Wappen 
hat vier Quartiere und einen Mittelfhild, welcher das 
vierte Feld des erften und das erſte bes vierten Quars 
tiers bedeckt; eins und vier follten zwar ‚geviertet feyn, 
haben aber durh das Eingreifen, des Mittelfhildes 
nur drei Kelder; a. mit drei rothen Balken, und b. 
und c. mit drei rothen Wolken, beibe in Silber. Das 





image 
not 
avallable 


— 176 — 


Juli 1744, verwittw. Gräfin von Schönborn-Heuffen: 
ftamm. 2) Karolıne, aeboren 14. Febr 1752, verm. 
Zürftin von Zrautmannedorf, 


Croy (Katholifcher Neligion). 


Das Haus ftammt aus Ungern ab, ift aber fhon 
feit uralten Zeiten ın Kranfreih und den Niederlanden 
anfäfig Karfer Mar I. verlieb ikm 1486 weaen feis 
ner Atkunft von den Königen von Ungarn die Reiche 
fürftenmwürde, obgleich es noch keine reicheunmittelbare 
Güter hatte. Dod) der Reichsdeputationsreceß von 1803 
ertheilte dev Altern Linie deſſelben für feine verlornen 
mittelbaren Güter in den Niederlanden, befonders für 
die Graffchaft Horn, die Herrftaft Dülmen in Weft: 
phalen, jert unter Preußiſcher Oberhoheit; fie hat et: 
wa 55 AM. mit 9,553 Einm. in 2 Etädten und 20 
Bauerſchaften, und mag nezen 50 000 Gulden abmers 
fen; die Einkünfte beider Linien bei ihren anſehnlichen 
Befisungen in den Nicderl'nden betragen mehr als 
300,000 Bulden. Beide päufer führen den Herzoglidyen 
Zitel.und find Grands ron Spanien; ihr Wappen ift 
ein guadrirter Hauptfchild: in 1 und 4 mit drei rothen 
Bulfen, in 2 und 3 mit drei rotben Beilen in Silber. 
Aus dem aefıönten Helme fteigt ein ſchwarzer Hunds— 
fopf mit aoldnem Halsbande zwifchen Pfaucnfedern here 
vor; die Helmdecken find roth und Silber, 


a. Groy: Dülmen. 


Diefe Linie allein befigt ein vormals reichsunmit— 
telbares Land, die Stondesherrſchaft Dülmen, abır 
außerdem mehr.re Herr haften in den Niederlanden, 
bie wohl gegen 150000 Buiden abwerfen. Die Refir 
benz ift Dülmen, im Eommer das Schloß Eremitage 
bei Sonde. 


Etantesterr: Herzog Alfred (Franz), geb. 22. 
Deibr. 1789, folgt dem Vater 19, Ocibr. 1822, verm. 
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Herzog: Joſeph (Anna Maria Aug. Mar) 
geb. 12. Der. 1744, Grand von Spanien, erfter Kas 
pitän der Garde du Corps in Srankreid; Wittwer 
26. April 1822 von Adelbeid, Prinzeſſin von Croy— 
Dülmen, geb. 12. Dct. 1744. 

Kinder: 1) Adelbeid (Lubov. Zuftine Zofer 
phine), geb. 10. Juli 1768, vrrm. VPrinzeſſin 
Emanuel von Groy: Dülmen. 2) Amalta (Ga: 
briele Joſephe), aeb. 13. Zan. 1774, verm. 
Marguife von Conflans. 3) Amate (Pauline 
Sofephbine), ae. 3 Sept. 1775 4) Ernſt 
(Emanuel Sofepb), geb. 20. Maͤrz 1780. 
Schwefter: Ludovike (Elifabetb Felicitas) 

geb. 24. Jan. 1749, verwittw. Marquiſe von Zourzel« 


Dietrihfiein (Katholifcher Religion). 

Dieß alte Reichsaräflihe und in einer Linie Fuͤrſt— 
lihe Haus ſtammt aus Kärnten, der Zradition nad 
von den alten Herzogen bdiefes Landis; fein erſter 
Stammvater, den die Geſchichte nennt, ift Reinpert L, 
der um 1004 aeftorben ift Einer feiner Abfommlinge 
Pankraz, + 1503, erhielt das Erbmundfdenfenamt in 
Kärnten, welches jest, fo wie das Grblandjägermeifters 
amt in Steyer, der jetesmalige Senior des Hauſes 
verwa tet, und ftiftete die beiden Hauptlinien: 1) bie 
MWeichfeljtätt: Rabenftein’fhe, die fich wieder in zwei 
Zweige, den Älteın und jünaern und jeder derfelben 
in zwei Aeſte abtbeilt, und 2) die Hollenburg : Finfens 
ftein’fche, die in zwei Zweige, den Defterreichiit en und 
Niklasburg'ſchen, zerfaut Das Dous erhielt 1631 bie 
Reichsgraͤfliche Würde, der Niklasburg'ſche Aſt aber 
mit Franz, Bifhof von Olmüg, 1622 dre Reihsfü:ft: 
lihe Würde, die er mit feinen anfehntihen Gütern fei: 
nem Neffen Mar vererbtr, der 1654 in dem Reichsfuͤr⸗ 
ftenrathe @ig nahm und die Furſtliche Stimme auf die 
1684 erkaufte freie Herrſchaft Teasp in Bünten grüns 
dete. Für deren Verluſt erhielt das Fuͤrſtliche Haus 
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Gefhwifter: 1) Karı (Johann Franz Ama 
deus), geb. Si. März 1772, DOrftere. Kämmerer. 2) 
Moritz (Joh. Karl Joſeph Georg),grb. 19. Febr. 
1775, K. K. Kämmerer, Geh. Rath und Hofmuſikgraf, 
verm. 22. Sept. 1800 mit Thereſe, Gräfin Gilleis, 
geb. 16. Jan. 1779 

Kinder: a. Moriß (Jobann), geb. 4. Zuli 1801, 

KR. Kämmerer: und Bra. Sekr. zu Paris. 

Sulie, geb. 12. Auguft 1807. 

Vaters Bruder: Franz be Paula, Graf, Herr von 
Boskowitz, Eofolnig, Ornow'tz und Eiffis, geb. 13. 
Dec. 1731, + 29. Nov. 1813, verm 25. April 1770. 
mit Charlotte, Friin von Reiſchach, geboren 8. Oct. 
1741, + 12. D:ct. 1782 

Kinder: a. Thereſe (Marie Shriftine), geb. 

24. Suli 1771, vermählte Sräfin Ernſt Chriftoph 

v. Harroch. b. Franz (Xaver Sof Stanisl. 

Aloys Giril!l), geb. 9 Juli 1774, verm. 20. 

Mai 1817 mit Rofa, Gräfin Wallıs, geboren 8. 


Kinder: &. Marie (Thereſe Wilh.), geb.28- 
Mai1819. B. Antonie (Joſephine Luiſe), 
geb. 11. Febr. 1821. y. Thereſe (Rofa 
Franziska), geb. 28. Aug. 1823. 


Erbach (Lutherifcher Neligion). 

Dieſes Fränlifhe Grafengefhlrht leitet feinen 
Stammbaum bis auf Eginhard, Minifler Karl’s des 
Großen und Gemahl ter Kaifertodyter Imma, binauf; 
es hat von jeher fih in mehrere Zweige ausgebreitet, 
die in der Mitte des fiebenzehnten Jahrhunderts in 
zwei Hauptlinien vereinigt wurben, ‚Erbad und Kür: 
flenau: jene ftark 1731 mit Graf Friedrich Karl aus, 
diefe, die deren Länder erbte, ‚blüht in drei Xeften: 
Zürftenau Erbach und Schönberg, welche den Rang 
und das Seniorat nach dem Alter unter fi eingeführt 
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Geſchwiſter: 1) Charlotte (Ana. Wirk), geb. 
5. Juni 1777, verwirtw. Kürflin von Sfenburg. 2) 
Zuile (S hart. Polyrene), geb. 28. Jenuer 1781, 
verm. Gräfin von Draenfeld:Schönburg. 3) Augujte 
(Raroline), geb. 19. Auguft 1783, verm. (Sräfin 
Sriedr. Magnus von Solms: Wildenfels. 4) Fried 
rih (Kranz Georg Chriſt. Eainb.), arcb. 4. 
3an, 1785, Königl. Bair. Obriſt Lieut. und Sohannie 
territter. 


Stiefmutter: Charlotte (Ruife Polyrene), 
G:äfin von Wartenberg und verwittw. Erifin von Er— 
bad: Kü ftenau, geb. 27. Noobr. 1755, Wittwe von 
Graf Franz zu Erbach-Erbach, 8. März 1823. 


b. Erbad:-Fürftenau, 


Geftiftet von Graf Philipp Karl + 1736, befigt 
den Kürftenaufchen Antheil an Erbah — 3355 O. M. 
mit 9,815 Einw ‚und bie Herrfh. Rotbendbrg— 1Q.M. 
mit 900 Einw.. zufamm:n mit 75,000 Sud. Einf. Re: 
ſidenz Kürftenau. Das Grftaeburtsreht ift in diefer 
@inie 1756 fftaefegt und 1768 beftätigt. 


Stantesherr: Graf Albrecht (Auguſt Ludw.), 
aeb. 18. Mai 1787, folat dem Bater Chriſtian Karl 
10. Mai 1803 unter miütterlicher Bormundfaaft, Koͤ—⸗ 
nigl Würtenberafdier Seneralmnjer, majorenn 1808 
und verm, 26. Zuni 1810 mir Amalie ıL uife Sor 
phie), Prinzeflin von Hohenlohe = Ingelfingen, geb. 20, 
Nov. 1788 


Rinder: 1) Emma (Luife Sopbie Pict. Henr, 
Adelb. Chart.), geb 14: Quli 1811. 2) Ale 
fred (Raim. Fried. Franz Ara Mar), Erbe 
graf, arb. 5. Octäer 1813 3) Thekla Adelh. 
Tut. Luffe) geb.9 März 1815 4) Yuitgarde 

(Eniſe Shart. Soph.), geb 13. Mai 1817. 

5) Edgar Eudw. Eried,), geb, 10. Sept, 1818, 
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4) Luiſe Amalia, geb. 9. Auguft 1795, verm. Gräfin 
von Solms-Rodelheim. 


Vaters Brüder: 1) Franz Karl, geb. 8. Juli 
1724, regierender Graf, + 29. Sept. 1788, vermählt 
4. Sept. 1778 mit Karoline (Augufte), Prinzeffin von 
Iſenburg, 7 1817. 


Tchter: Luiſe (Aua. Ehrift. Karoline), geb. 
23. San. 1784. Gtiftsdame. 


2) Karl, geboren 10. Febr. 1732, regierender Graf, 
+ 1813, verm. 20. Oct. 1783 mit Fräulein Johanne 
Mar Nepom,) vd. Zadaubsky-Schoͤnthal, + 15. Febr, 
1737. 
Zohier: Amalia Kar. Aug. Luiſe Denr.), 
geb. 9. Sept. 1785, verm. Gräfin von Stolberg: 
Ortenberg. 


Eſterhazy von Galantha (Kath. Rel.) 


Eigentlich cin Msoyarifihes Haut, das aber ſchon 
feit 1637 die Reih:fürfilihe Würde bekleidet, Es lei: 
tet feinen Urfprung von einem vorgeblichen Abkoͤmm— 
linge Attila's, Eſtoraz, der fih 969 taufen ließ, ab: 
Nikolaus I. erwarb 1421 tie Herrfhaft Galantha im 
Presburger Komitate, von weldher das Haus den Bei: 
namen annahm. Die Pofterictät Franz's IV., + 1595, 
zeriplitterte fih in drei noch blühende Hauptlinien: 1) 
bie von Esetnek, welche 1683 in den Grafenftand er: 
hoben ift ; 2) die von Zolyom, welche ebenfalld 1633 
die Grafenwürde erbieit, und 3) bie von Forchtenſtein, 
welche ſchon 1622 die Herrfhaft Forchtenſtein und mit 
derfelben die Sräflide Würde erwarb, 

Diefe Iegtere zerfällt wieder in zwei Aeſte: den 
von Forchtenſtein und den von Dada; erfterer murbe in 
feinem Stifter Paul IV, vom Kaifer Leopold I. in ben 
NReihsfürftenftand erhoben und 1712 mit. dem Münzre: 


— — 
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Kinder: 1) Paul Anton, geboren 11. März; 1786, 
Erbprinz, u. Oeſterr. Ambaffadeur zu London, verm. 
18. Zuni 1812 mit Marie Thereſe, geb. 6. Zult 
1794, Prinzeifin von Ihurn und Zarie. 


Kinder: a. Marie Therefie. geb 27. Mai 1813. 
b. Thereſie, geb 12. Juli 1815. c. Niko— 
laus, gib. 25. Suni 1817. 


2) Marie PFeopoldine, geboren 31. Jan. 1788, 

verwittwete Pridzeſſin Mo:ig Joſeph v. Liechhten⸗ 

ftein. 3) Nikolaus (Karl), geboren 6, April 

1799. 

Schweſter: Peppoldine, gebor. 15. Novbr. 1776. 
verm. Fürſtin von Gruffalfomice. 


Sürftenberg (Kath. Rel.). 


Das Haus Fürftinberg ſtammt aus dem Geſchlechte 
der Grafen von Freiburg und Urad ab, die in dem 
Aailolfinger Evan, der um 640 Mıjor Domo König 
Dagobert's war, ihren aemeinfwaftlihden Ahnherrn eh: 
ren. In der Mitte des 13. Jahrhunderts erbaute ein 
Sproffe deſſben Schloß Kürftenderg am Schwarzwalde 
und eignere ich deſſen Namen zu, den das Haut nod 
jest führt. Das Haus verbreitete fih im Mittelalter 
in mebrere Zweiae, die ſich aber in der Perfon Fried— 
rich's III.. + 1559, wieder vereiniaten. Die Soͤhne 
dieſes Feiedrich’S ftifteten zwei andere Zweige: Chris 
ſtoph den Kinzingertbater, Joachim den - Deiligenbers 
ger, wovon letzterer 1654 in den Reichsfuͤrſtenſtand er: 
boben wurde und 1667 Eis und Stimme im Reichs— 
fürftenratbe erhielt, aber 1716 mit Egon Anton erloſch. 
Der Kinzingerthaler Zweig, auf welchen nun die Reichs— 
fürftenwürre überging,' theilte ſich in zwei Aefter den 
Möskirher, der 1744 erloſch, und den Etüblinger, wels 
cher abermals in drei Linien zerfiel, wovon die Ältere 
cit 1804 im Mannsftamme erlofgen iſt und die mitt: 
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Kinrer: 2) Elifabeth Luife Karoline Amar 
Lie), geb. 15. März 1819. 2) Karl Egon (Leo 
pold Marie Wilb. Marimilian), geb. 4 
Mär; 1820, Erbprinz. 3) Anralia (Sophie 
Wilh. Chriftine Karoline Eulalir), geb. 
12. Kebr. 1821. 4) Marimilian (Egon Ehris 
ftian Kort Sohb Nepomuk), geb. 29. März 
1822. 5) Marie (denr. Eleonore Sophie 
Amal. Kar. Leop. Franziska), geb. 16. Zuli 
1823. 6) Ein Prinz, geb. 15. Sept. 1825. 


Schwefter: Leopoldine (Marie‘, geb. 4. Sept. 
1791, verm Fürftn von Hohenohe-Schillingsfuͤrſt. 


c. Die Defterreih:-Mähriihe Subfidiallinie. 


Sie befigt die Herrſchaften Weitrı, Reinpolz und 
Wafen in Defterreidy und ande:e Herrſchaften in Mühe 
ren, die zufanımen 1 Stade, 1 Marktflecken, 3 Schlöfs 
fer und 50 Dörfer enchalten und gegen 150,000 Gald. 
Einkünfte gewähren, fübrt nit den Fürftlidhen, fons 
dein den Landaräflidın Zitel, und ſteht mit der Fürfts 
lichen Linie in einem allgemeinen $amilienverband. Res 
fidenz: Wien. 


Landgraf: Joachim Egon, geb. 22. Dec, 1749, 
Oeſterr. Geh. Kath und Oberſtküchenmeiſter, verm. 18. 
Aug. 1772 mit Sophie Thereſe, Bräfin Poilipp Kari 
v. Dettingen-Walferftein, geb. 9. Dec, 1751, + 1824. 


Kinder: 1) Landgraf Friedrich (Kari Joh. Nes 
pom. Egon), Delterr. Obercrremonienmeifter, 
Kämmerer und Gch Rath, geb. 26. Januar 1774, 
verm 25. Mai 1801 mit Thereſie, Prinzefiin 
von Schwarzenberg, geboren 14 Octbr. 1780. 


Kinder: a. Soahim (Bob. Nepomuf), geb. 
21. März; 1802 b. Sophie (Murie), geb.28. 
Aug 1804. c. Joſeph (Ernft Egon), geb, 
22, Febr. 1808, Seſterr. Kämmerer, d, Karl 
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breiteten Geſchlechts in Schwaben; fein Enkel Jakob 
wurde von K. Mar I, geadelt, und die beiden Göhne 
eines fpätern Nachkommen, Georg’s von Fugger, Rai: 
mund und Anton, 1530 von K. Karl V. indın Reichs— 
freiberin: und Grafenftand erhoben. Nach diefen bei: 
den Fuggers theilt fih das Haus in zwei Hauptlinien: 
ein Aft der Antoniusicdien Linie hat 1805 die Reidyss 
fürftlide Würde erbalten. Das aanzr Haus, bis auf 
den Fürftlihen Aft, nennt jih Grafen Fugger don 
Kirchberg und Weißenhorn; das Wappen ter beiden 
Sinien ift ein quudeirter Hauptfhild: 1. und 4. ge: 
theilt, rechts ein blauer Stern in Roth, Links ein gold: 
ner Stern in Blau; 2 eine gefrönte ſchwarz gefleidete 
Mobrin, die eine rothe Biſchofsmüuͤtze in der Hand hält, 
in Sitber, wegen Kirhberaz; und 3. drei über einander 
liegende boppelt aefrönte filberne Jogdhoͤrner mit gold— 
nem Beſchlage und Hörnein in Roth, wegen MWeißens 
born. Der Schild trägt zwei Helme ; dir rechte ift ges 
kroͤnt mit einem blauen und einem goldnen Büffelborn, 
ats dem linfen tritt die ſchwarze Wohrin, die die Bis 
fhofsmüse auf dem Haupte trägt, hervor. Die Helmes 
deden find rehtd Gold urd blau, Tinte @ilber unb 
fhwarz. Außerdem führt jede Linie ihren Mittelſchild: 
ſo Babenhaufen einen goldnen, worin drei ſilberne Ha⸗ 
ken und in ihrer Mitte ein ſchwarzer Stern ſtehen; 
auch traͤgt der Schild zwiſchen beiden Helmen einen 
Fuͤrſtenhut. 

A. Die Raimundſche Hauptlinie, 
welche wieder in zwei Zweige, ben, Pfirtſchen oder Jo⸗ 
hann Zarobichen und ben Kirchberg : Weißendornfchen 
oder Georgſchen Zweig zerfällt. 

a. Der Pfirtfhe oder Johann Jakobſche 
Zweig 

war in brei Aefte zerfplittert, die jegt bis auf den aͤl⸗ 

teſten decſelben erloſchen find. Er befigt eigentlich kein 
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5. Sept. 1814. 4 Emma, geb. 13. Febr. 1816. 
5) Otto, geb. 22. Zuli 1821. 6) Ida, geb. 4 
Dct. 1822. 7) Mar ıZofepb), geb. 12 März 
1824. 8) Friedrich, geb. 29. März 1825. 


Geſchwiſter: Amalta, geboren 17. Zuni 1785. 
2) Walpurga, geb. 28. Juli 1786, 

Mitrer: Euphemia (Maria), geb. 29. Novbr. 
1762, Gräfin von Fugger:Babenhaufen, Wittwe 8, 
Zebr. 1790. 


B. Die Antonfhe Hauptlinie, 


weldye in drei Zwriae, Marr Fugger, Hans Fugger 
und Jakob Fugger zerfiel, wovon jedod der erftere 
1676 erloſchen ift. 


a. Der Hans Zuggerfde Zweig, 


vormals in fünf Aeften, wovon Gloͤtt und ber jrgt 
ausgegangene Dietenheimfhe Aft von Johann Ernft, 
das nur noch in weiblicher Poſteritaͤt beftehende Mick— 
haufen, Kirhbeim und Nordendorf aber von Dtto 
Heinrich abftammen, beftehend, 


a. Dand Fugger Gloͤtt 


befigt die Herrſchaften Glött und Oberndorf: 1,30 A M 
mit 3,912 Einwohnern unter Bairifher Oberhobeit, 
und feit 1820 aud) noch die Herrſchaft Blumenthal in 
Baieın, alles mit etwa 40,000 Gulden Einkünften, 
Refidenz: Glött. 

Standesherr: Grof Rofeph (Sebaft. Eligiud), 
geb. 1. Dec. 1749. Senior der Antonſchen Hauptlinie, 
folgt dem Vater Schaft. Xaver 1. Sept. 1763, verm, 
26. Auguft 1784 mit Aleyſia (Marie Adelheid), Graͤ⸗ 
fin von Waldburg-⸗Wolfegg, geboren 11, Octbr. 1765, 
+2. Sept. 179. 


2 EB u 
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Letzter Graf: Joſeph (Franz Xaver), geboren 18. 
Sept. 1731, b fist dis Herrfcha'ten Mickhauſen, Shwins 
degg und Kirchthambach, + 16. Juli 180%, vermählt 
7. April 1771 mit Adelheid (Maria), Gräfin von 
Taufkirch, geb. 2. Oct. 1749. 


Toͤchter: 1) Marie Anne, aeboren 7. Suni 1778, 
verm. Gröfin von Tauftirch. 2 Marie Thereſie, 
geboren 21. Juri 1775, verm. Feeifrau von Freien 
Seibolsdorf. 


d. Hans Fugger Kirchheim, 


der zweite Aſt des Otto Heinrichſben Zweigs, beſitzt 
unter Baieriſcher Hoheit die Herrſchafſten Kirchheim, 
Eppishauſen und Samiechern: 14 Q.Meile mit 2 334 
Einw. in 1 Markiflecken, 2 Schlöffern und 15 Dörfern 
und Weilern. 


Gtandesherr: Graf Joſeph (Hugo), geb 15. 
März; 1763, forget feinem Water Zofeph Dominik 80. 
März; 1780, verm. 15. Auguft 1800 mit Antonia, 
Gräfin Camberg, geb. 29. Zan. 1780, 


Kinder: 1), Mar Sofepb, geb. 24. März 1801. 
2) Sophie, arb. 6. Febr. 1806. 3) Amalia, 
geb. 4 Juni 1815. 4) Thereſia, geb. 3. Aug. 
1816. 5) Maria, geb. 30. Nov. 1817. 


Geſchwiſter: 1) Antonie (Marie), geb. 1. Aug. 
1758, Kiofterfrau. 2) Sophie (Marie), geb. 13. 
San. 1763, verm. Gräfin Spauen, 3) Pbilipp (Karl), 
aeb. 16. Mai 1764, + 27. März 1821 verm. 22. Zunf 
1790 mit Eleonore Marie), Freiin von Hedders— 
borf, geb. 9. Febr. 1772 


Kinder: a. Philipp (Part Kaspar), geboren 9. 
Nov. 1792, Bairrf, Rittmeiſter, erbt 14 Suni 1808 
die Guter der Familie Hoheneck und nimme dem 
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£inie vereinigte unb 1805 in ten Reichsfürftenftand ers 
hoben, in der Folge aber unter Baierifhe Oberhoheit 
gezogen if. Der Fürft befieidet das Obrifttämmirer: 
amt im Königreihe Baiern, und beſitzt, als Standes— 
herr, das Fuͤrſtenth. Sabenhauſen 7 Q.M. mit 11,005 
Einw. in 4 Murftfleden, 10 Sciöffern und 61 Dör; 
fern und Weilern, auserdbem aber die Herrſch. Wöllen: 
burg, Renhartsycufen, Gablingen, Rettenbah, Got: 
tenau, Deimartingen, Markt, Biberbach und Irrmans—⸗ 
bofen, die zufammen argen 200.000 Gulden Einkünfte 
gewähren. Die Refibenz ift Babenbaxfen. 

Standesherr: Aürft Anton (Unfelm), geb. 18. 
San, 1805, folgt dem Vater Fürft Anfelm Marie 22, 
Nov. 1321. 

Geſchwiſter: 1) MWalburge (Marir), geb. 1; 
Gept. 179. 2) Joſephe (Marıeı, geb. 19. Zuni 
1798, verm. Fürftın von Waldburg-Zeil-Wurzach 8) 
Graf Joſeph (Anſelm), geb. 3 Xpril 1804. 4) 
Graf Jakob (Anfelm), geb. 28 Aug 1805 

Vaters Gefchmwifter: 1) Euphemia (Marie), geb. 
29. Nov. 1764, dverw. Gräfin von Fuager: Kirdberg. 
2: Joſephe (Marie). geb. 2. Auauft 1770, verm. 
Fürften von Waldburg-Weifegg-Waldſee. 3) Mal: 
burge (Marie), geb. 23. Der. 1771, verw. Erbgraͤ⸗ 
fin £ropold von Waldburg » Zeit: Wurjat. 


Giech (Lutherifcher Neligton). 

Ein altes Fränfifhes Geſchlecht, diffen Stamms 
Thloß, die Burg Gich, im bormaligen Hodftift Bam: 
berg liegt. Es erwarb nah und nad die Herrfhaften 
Zhurnau, Buchau, Wiefenfeld und andere Nedhsgüter 
in Franken, und wurte bereits im 17. Jahrhunderte 
in den Reichsfuͤrſtenſtand erhoben, aber erſt 1726 mit 


Eid und Etimme in bag Fränkifhe Grafenkollegium 


eingeführt Es theilte fi vormals in zwei Linien, Bus 
Hau und Thurnau, wovon die Irgtere 1729 ausftarb. 
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Stadt, 16 Dörfer und Wiler, 1,172 Häuf. und 6,898 
Einm., und trägt „egen 60,000 Suiden ein. Ihr Bee 
figer führt davon den Titel Graf Schlis, genannt von 
Sörz; fein Wappen ift quadrit mit einem gekroͤnten 
Mittelſchilde, das zwei rotbe fchrägrechte Sparren in 
Silber enthält, Am Hauptſchilde fieht man 4. und 4. 
einen filbernen Roft in Rott, 3 und 4. find jedes ge— 
theilt, rechts drei filberne Pokale im Futterat in Gold, 
links zwei firberne Monde in Blau: Dir Schüd trägt 
drei Heime, und Schildhalter find zwei wilde Männer. 

Stondesherr: Graf Karl Heinrich (Sohann 
Wilh.), geb. 2. Nov. 1752 Königi. Sachfifher Geb. 
Rath und Sefandt:r, von 1815 biß 1820 Bunbesge= 
fandter, privetilirt feit lezrem Jahre zu Schlitz; verm. 
5. Zuli 1783 mit Henriette, "Sräfin Wurmfer, geb. 
31. Mai 1766 


Sohn: Friedrich Wilhelm, Erbaraf, geboren 15. 
Sebr. 1793, verm. 5. Sept. 1820 mit Juliane 
(Amalia Raroline Sfabelle). Gräfin Giech, 
geb. 5 Sept. 1808. 


Deren Sohn: Karl Heinrihb (Wild. Herm. 
Ferd.), geb. 15. Febr. 1822 


Grote (Lutherifcher Neligion.) 


Das Freiherrlihe von Grote’fche Gefhleht führt 
feinen Stammbaum bis auf die alten Grafen von Schwer 
rin herauf, und wenn auch die Abſtammung davon nicht 
diplomatifch zu beweifen fteben dire’te, fo ift doc foviel 
gewiß, daß die Groterfhe Kamilie in fehr nıhen Ber: 
bindungen mit dem Schwerinrfcen Haufe geftanden bat. 
Das Haus mar feit dem 12, Jahrhum erte im Füneburge 
ſchen und in Nirderfahfen begütert und befaß im ältern 
Beiten das Erbrrudifeffenamt des Fürftenth. Lünebur 
Dtto X. Grote's Söhne ftifteten die drei noch jet bi 

enden Linien diefes Hauſes: Jakob die au Stillhorn, 
homas bie zu Schauen, welder die reichsunmittelba⸗ 
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legium gerehnet, führte darin den Vorſitz und ſechs 
Stimmen, auf den Kreistagen aber zwei Stimmen. 
1744 und 1764 wurde es, als Sproffe des Fraͤnkiſchen 
Herzogsgeſchlechts, in den Reichsfürſtenſtand erhoben, 
feine Einführung in den Reidsfürftenratb auh im Jahr 
re 1803 mit drei Stimmen bewilligt, aber nidt vollzo—⸗ 
gen, und 1806 bei dem Umfturze des Deut'hen Reihe 
das Fuͤrſtenthum Hobenlobe theils unter Würtembergs 
Ihe teils unter Baierifhe Landeshoheit gezogen. 


A. Hohenlohe Neuenftein (Ruth. Rel.) 


Diefe Linie blühet gegenwärtig, nachdem ber Oeh⸗ 
ringenfhe Zweig qusgeſtorben ift, in drei Aeſten: Lan— 
genburg, Sngelfingen (jegt Debringen) und Kirchberg; 
ihre Befisungen fteben fämmtlih unter Kinigl, Würe 
tembergſcher Oberhoheit, in welchem Reiche ibr Senior 
das Reichserbmarſchallamt befleidet, und der ihren drei 
Linien armein'haftliche Zitel ift: Kürft von Hohenlohe, 
Grüf von Gleihen, Herr zu angenbura und Kraniche 
feld Das Wappen ift ein quadrirter Schild: 1 und 
4, zeigt zwei übereinander fchreitende ziwarze Leoparden 
mit doppelten Shwänzen in Silber, weaen Dobenlohr, 
2. und 3. oben einen goldnen gekroͤnten Löwen mit offı= 
nem Radıen, roth ousgefcdlagener Zunge und boppelt 
aufgemundenem Schweife in Schwarz, unten acht ſchwar— 











\ ze Rauten in Go!d, wegen Langenburg. Ein Mittel: ; 
J ſchild führt einen goldnen gekroͤnten Loͤwen in Blau, 
1 wegen Gleichen und Kranichfeld. Den Schild bedeckt u. 
‚ ein Helm mit einem auf einem Kiffen liegenden Für: m. 
J ſtenhute. Als Schildhaiter ſtehen zwei zuruͤckſehende ", 
mit Kürftenhüten bedrdte Loͤwen, wovon ber redite eine j $ 
\ mit drei Beuerflammen bezeichnete Fahne, der andere Wı 
1 eine Fahne mit einem Löwen hält, darunter ftehen auf 
F einem Zettel die Worte: Ex flammis orior, Das —8* 


Ganze umfliegt ein Fuͤrſtenmankel. Frei 
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Kinder: a. Ludwig (Chriftian Auguft), geb 
23. Jan. 1774, Würtembergſcher General: Major, 
Wittwer 14 Oct 1821 von Luiſe, Prinzeſſin Chri— 
ſtian Friedeich Karl von Hohenlohe » Kirchberg. 
b. Guftav (Karı Wilhelm), geb. %9..Aun. 
1777, Defterr. Gen. Maj., verm. 12. Fan. 1816 
mit Friederife (Tadislava), Eundgrifin von 
Fürttenberg, geb. 27. Juli 1782 
Kinder: @. Friedrich (Ernftt Auguſt), geb. 7. 

Aprit 1817 6 Guſtav (Ludw. Karly geb. 
11. Ian. 1823. y. Konftanze Sojephe Xuife, 
geb. 12. Nov. 1824. 
ce Sopbie (Philippine Henriette), geb. 30. 
Maı 1779. d. Karl(Philıpp Srnft, Defterr. 
Major, geb. 19. Septbr. 1781. e. Wilhelmine 
(Chrifliane Henriette), geb. 21. Ian. 1787. 


b. Hohenlohe Debringen oder Ingelfingen. 

Der Landesantheil dieſes Aftes beftcht aus dem 
Amte Ingelfingen mit dem Dorfe Nagelsberg und 4 
Antheile an der Debrinaenfhen Erbſchaft, 5, QA.M. mit 
20,000 GEınw. und 115,000 Guld. Eink.; er bejigt au— 
ßerdem mit Rangenburn gemein chaftlih das Amt Ober: 
druff, allein aber bie Herrſchaften Slawentytz, Altham—⸗ 
mer, Birrama, Loſewitz, Lobkowitz, Oppurg und Naſitz, 
fo daß man bie jänrlidhen Einkünfte wohl auf 150,000 
Gulden anfhhlaaen kann. Weren feiner Kräntifhen Ges 
biete ift er unter MWürtembergfcher DOberhoheit, Die 
Reſidenz ift Dehringen. 

Standesherr: Kürft Auguſt Kriedrichh Kart), 
geb, 27 Nov. 1734, foldt 15 Febr. 1813,.derm. 28. 
Sept. 1811 mir Luiſe (Friederite Sophie Dor 
rothee Marie), Prinzejfin Eugen von Würtemberg, 
geb. 8 Zuni' 1789. Bist 3n > Ian © | 

Kinder: 1) Friedrich, (Rubin Eugen Karl), 

Erbprinz, geb.‘ 12. Aug. 1812, 2). Mathilde 


> 
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mine), geb. 20. San. 1787, Prinzeffin von Hohenlohe: 
Ochringen. 


Geſchwiſter: 1) Karoline (Henriette), geb. 11. 
Juni 1761, verwirtv. Fuͤrſtin zu Reuß-Schleiz 2) 
Ferdinande (Wilb, Fried Sophie), geb. 7. Nov. 
1780. 3) Auguſte (Eleonore), geb. 11. Aug. 1782, 
verm. Gräfin von Rechtern-Limpurg. 


Batırs Geſchwiſter: Friedrich Karl Ludwig, geb. 
19. Nov. 1751, + 12. Se;t. 1791. verm, 1) 14. Aug. 
1778 mit Amödne (Fried. Karol. Wilh.), Gräfin von 
Löwenſtein-Wertheim, gefchieden 1782. 2) 19. Dec, 
1787 mit Ehriftiane (Ruife), aed. 7. Aug. 1754, Gräs 
fin von Solms-Laubach, + 1819. 
Kinder: a Karl (Friedbrid Ludwig Heinrid), 
geb. 2. Nor, 1780. Würtemb. Gen. Maj., verm. 
26. Mai 1821 mit Marie, Gräfin v. Urach, geb- 
15. Decbr. 1802, Tochter Herzog Heinrich's von 
Würtemberg. b. Heinrich) (Ehriftian Ludw. 
Friedrid), geb 22. Deibr. 1738, Würtemb. 
Gen. Moi. c. Sopbie (Amalia Franzista 
Karoline), geb. 27. Dec. 1790, verm. Gräfin 
Rohde, 


B. Hohenlohe Waldenburg (Kath. Rel.) 


Auch dieſe Linie befteht gegenwärtig aus drei Aes 
fien, nadbem der Bartınfteinfhe Zweig fih in Bar: 
tenftein und Jaxtbera aefchieden hat. ie befigt ſeit 
1744 die Fürftlihe Würde und führe den Titel: Fürft 
von Hohenlohe, Graf zu Waldenburg und Jartberg, 
Herr zu Langenburg. Das Wappenift bem ber Neuens 
fteiner in Allen glei, nur fehlt der Mitterfhild, und 
der Schild hat dagegen zwei tee Felder unten: 5. bie 
fünf filbernen Streittolben in Blau, und 6... die fünf 





filbernen in Roth aurfteigenden Spigen von Eimpurg. 
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Karléberg, 55 Q.M. mit 10,800 Einwobnern in 2 
Städten, 2 Martıifleden, 22 Dörfern, 4 Höfın und 
2 Schlöffern, tie etwa 80,000 Gulden rınticen. Diefe 
Herrihaften ftehen unter Wuͤrtembergſcher Hoheit. Die 
Reſidenz ift Haltenbergſtetten. 

Standesherr: Fuͤrſt Karl oſeph Ernſt Zus 
in), Feanzoͤſiſcher, Ruſſiſcher und Wuͤrtembergſcher 
Gen. Lieut., geb. 12 Decbr. 1766, verm. 1) 3. Juli 
1795 mit Henriette. (Charlotte Frisderife), Prenzeſſin 
Ludwig von Würtemberg. neb. 11. März; 1767, + 37, 
Mai 18175 2) 2. Juli 1820 mit Marie Walpurge, 
Sräfia von Waldburg-Zeil⸗Wurzach, geb. 13. Eept. 
1794, +.9. Oct. 1823. 

Kinder: 1) Marie (Unne Sophie Krescentie 
Sophie Ludov. Joh. Ehriftine), geb. 20. 
März 1798. 2) Ludwig (Albrect Konftan> 
tin), Erbprinz, geb. 5. Suni 1802. 3) Franziske 
(Kay Warp. Hent Kar. Konftanze), aeb. 
29. Aug 1807. 4) Sharlotte (Sopbie Mas 
thilde Franziske Kaverie Denrierte), geb. 
2. &ept. 1803 5) Leopoldine(Marie Walpur— 
ge Klotilde), geb. 21. April 1822. 


Geſchwiſter: ſ. Hohenlohe-Bartenſtein. 


C. Hohenltohe Schillingsfuͤrſt. 


Der zweite Hauptaſt des Waldenburger Zweiges, 
welcher die Aemter Waldenburg, Kupferzell und Adolze 
furth unter Würtembergfher, und bie Herrſch. Schil⸗ 
lingsfuͤrſt unter Baieriſcher Dberbobeit, zuſammen et⸗ 
wa 5 D.M. mir 17,698 Einwohnern in 2 Städten, 2 
Marktflecken, 5 Schloͤſſern, 27 Dörfern und 219 ein« 
zeinen Höfen, aufeidem die Wittergüter Buchklingen 
und Wilbelmsdorf .befigt, 100,000 Bulden Einkfominen 
zieht und zu Kuprferzell aagrirtz mit der Herrſchaft 
Shillingsfürft aber, ‚den ‚Bruder, des regier. Fuͤrſten 
paragirt hat. — | 
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lag. Es theilte fih anfangs in bie Brunoniſche und 
Gerlachſche Hauptlinie; jene zerfiel in zwei Zweige: 
ben Brunonifchen, welcher die Grafidaft Dberifenburg 
erhielt und die Gcaffchaft Wied an fid bradıte, aber 
1462 erlofh, und ben Grenzauifhen in Niederifenburg, 
weldyer 1664 ausftarb. Gerlach's Nachkommen festen 
den Stamm fort, und tbeilten fid anfangs in drei 
Sweige: ten Kevernſchen, Limburgidien und Ahrenfel: 
fifhen, wovon legterer allein übrig blieb. Ludwig bee 
Ueltere aus dieſem Zweige erbeirathete die Grafſchaft 
Buͤdingen, und wurde der naͤchſte Ahnherr der Ifen— 
burge, bie ſich mit Wolfgang Ernſt's, + 1638, Soͤb— 
nen in zwei Hauptlinien, Offenbach und Buͤdingen, ab— 
theilten. 


A. Iſenburg-Offenbach. 
Wolfgang Heinrih, + 1635, ein Sohn Wolfgang 
Ernft’s, ift dir Stifter diefer Linie, erhielt einen Ans 
theil an der Graffhaft Büdingen, und bluͤhet grgens 
wärtia in zwei Aeften, Birftein und Philippseih, wos 
von legterer aber bloß paragirt iſt. Sie beſitzt unter 
Großherzogl. Heſſiſcher Oberhoheit in der Provin; Stars 
kenburg die Aemter Offenbah, Dreieichenhain u Phi: 
lippseih, in der Provinz Rheinheſſen das Amt Me: 
nings, und unter Ku heffiiber Oberhoheit die Aemter 
Birftein und Rangenfelbold, alles zufammen 71 QM, 
mit 25.957 Einw. in 2 Städten, 2 Marft’leden, 39 
Dörfern, 5 Schtöffern und 10 Höfen, wovon bie Li— 
nie Philippseich mit dem aleihnamigen Amte abaefun: 
den it Die Einkünfte möaen fit mit der Rente von 
23 000 Gulden, welde die Fuͤrſtin von Sfenburg auf bie 
Rheinfchifffahrrsoftroi erhaſten hat, auf etwa 180,000 
Gu den belarfın, doch ift bag Haus ſtark verichul: 
bet. Bon 1805 bis 1818 figurirte der Hauptaft Xire 
ftein unter den fouverainen Fürften des Rheinhundes, 
und hatte die Oberboprit üser die Gräflid Iſenbu g— 
Then Lärder und die im Umfange derfeibin beiegenen 
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helm Ernft 13 San. 1781; verm. 11. Mai 1791 mie 
Amalia (Ifabellr), Gräfin von Bentheim-Teklenburg, 
geb. 6. Dec. 1763, + 6. Aug. 1822. 

Kinder: 1) Georg (Kafimir Friedr. Rubw.), 
Erbgraf, geb. 15. Aprit 179%, Bairıfh. Ritimeie 
ſter. 2) Karl (Ludw. Friedbr. Ernft), geb. 
81. März 1796. 3) Luiſe (Philippine Chart. 
Berdinande), geb. 19. Febr. 1798 verm Gräfin 
v. Ifenburg = Wädterssad. 4) Kriedrich (Voil— 
zath), neb. 15. Sept. 1800, Beirift. Lieut. 5) 
Charlotte (Sopbie Henr. Kuife), geb. 25. 
Zuui 1809. 6) Luiſe (Brifabeth), aeb. 22. 
San. 1805. 7) Ferdinand, geb. 14 Oct. 1806. 
Schweſtern: 1) Luife (Emilie), geb. 10. Dec. 

1764, verm. Gräfin Ludwig Heinrich Adolf von Rippe. 
2) Philippine, geb. 18 San. 1772, verw. Gräfin 
Morig von Bentheim - Zedlenburg. 


B. Sfenburg» Büdingen. 


Der zweite Hauptziveig des Iſenburgſchen Haufeg, 
welcher fid in drei Aeſte theilt; und ein gleihes Wap— 
pen mit Virſtein bat, nur daß der Mittelfchitd, der 
Hermelinmantel und Fuͤrſtenhut fehlten 

a. Ifenburg : Büdingen bejigt unter Großherzoglich 
Heſſiſcher Oberboheit die Aemter Büdingen und Mors 
ftadt, 3 15 DM. mit 10,960 Einw. in 1 Staͤdt, 256 
Drtidyaften und 1 810 Häuiern, die etwa 60,000 Guld. 
zentiren. Die MReidenz ıft Wüdirgen, 

b. Iſenburg⸗Wechtersbech befigt unter Kurheſſiſcher 
Dberhoheit das Amt Waͤchtersbach u. unter Großheri. 
Hefliiher Oberbohert ein Dorf, zuſammen 15 DQ.M. 
mit 5,530 Ginw. in 1 tobt, 18 Dörf-rn, 2 Schlöf: 
fern und 4 Höfen, und: 30,000 Guld. Einkünfte Die 
Refidenz iſt Waͤchtersbach 

e. Iſenburg⸗Meerbolz beſitzt unter Kurheſſiſcher 
Hoheit das Amt Meerholz, unter Großherzogl. Heſſi⸗ 
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Geſchwiſter: 1) Friederike (Wilhelmine), geb. 
1. Zuti 1792. 2) Augufte (Karoline), geboren 12. 
Nov. 1796. 


c. Sfenburg:-Meerholz. 


Standesherr: Graf Karl (Wild. Ludmw.), geb. 
7. Mai 1763, folat feinem Bater Johann Friedrid Wils 
beim. 3 Mai 1802, verm. 29. Mär; 1785 mit Karo— 
line, Gräfin von Witgenftein, geb. 13, Sept. 176%. 


Kinder: 1) Karoline (Fried. Luiſe Elif. Henr. 
Charlotte), geb. 24. Zan. 1786. 2) Antoi= 
nette (Sried. Luiſe Wilh Karol.), geb. 17. 
San. 1790. 3) Yulle (Wild, Sophie Emis 
lie), geb. 25. März 1793 
Bruder: Joſeph (Wilb. Fried. Albr), geb 10. 

Mai 1772, + 15. März 1822, Gem. Dorothea, Grä- 
fin von Eosftrll:Rımlingen, geb. 10. Jar. 1796. 


Kinder: a. Karl (Kriedbr. Kafp. AdolfLudw.), 
arb. 26. Oct. 1819. b. Bertha (Amalie fa 
roline), geb, 14. Juni 1821. 


Kaunitz-Rietberg (Kath. Rel). 


Das Haus ſtammt aus Mähren und tkeilt fi. in 
zwei Linien: die Böhmifche und Mährifhe: jene führt 
ben Gräflichen Titel und hatte an der Reidhsftandichaft 
feinen Theil, diefe erlangte folde durd) Erwerbung 
ber Graffhaft Rietberg in MWeftphalen, woburd fie 
Eis und Stimme auf der Weſtphaͤliſchen Grafenbanf 
erlanate, und 1764 in den Reidhsfürftenftand erhoben 
wurde. Sie bat indeß 1822 einen Theil der Gräfe 
Schaft Rietberg veräußert, befist aber außerdem noch 
bie Graffhaft Queftenberg, die Herrſchaften Pets 
fhau, Gabhorn und Jarmeritz in den Defterr. Erbs 
Staaten, Das Wappen ift dreifach in die Länge ges 





Le 
er Di 





image 
not 
avallable 


image 
not 
avallable 


image 
not 
avallable 


image 
not 
avallable 


image 
not 
avallable 
































— 2383 — 
A, ZeiningensHardbenburg-Dahsburg. 


Diefe Linie war auf dem linken Rheinufer anfäf: 
fig und hatte dort einen Zheil der alten Graffchaft kei: 
ningen im Worms: und Speiergau, die Grafſchaft 
Dachsburg und Herifhaft Weihersheim im Elſaß und 
das Amt Hirſchberg und Herrſchaft Rindeibronn im Be: 
fig. Kür den Berluft diefee Güter, ctwa 12 Q.M. 
mit 38,000 Einw. und 168,000 Guld. Einfünfte, tbeilte 
demfelben der Deputationsreceß von 1803 die Mainzis 
ſchen Aemter Amorbach, Miltenberg, Buchen, Seligen⸗ 
ſtadt und Biſchofsheim, bie Abtei Amorbach, die Wuͤrz⸗ 
burg'ſchen Aemter Gruͤnsfeld, Lauda, Dartheim und 
Rittberg, die Probſte Gerlachsheim, welche in det Fol⸗ 
ge an Salm-Krautheim abgetreten iſt, und bie Pfäls 
ziſchen Armter Mosbah und Borbera, zufammen ohne 
Gerlachsheim ein Gebiet von 24,82 QA.M. mit 87,010 
Einw. in 15 Städten, 9 Markflıden, 172 Dörfern und 
14,926 Häufern, deffen Einkünfte auf 568,000 Gulden 
angefchlagen wurden, zu. Der Chef tes Haufes, der 
früherbin ein Mitatied tes Wetterauer Grafenfoles 
gium's und feit 1779 in den Reichsfürftenftand erho— 
ben war, nahm nun den Zitel: Fürft von Leiningen, 
Pfalzaraf zu Mosbad, Graf zu Duͤren, Herr zu Mils 
tenberg, Amorbad, Bifhofsheim, Hartheim, Schäpf 
und Lauda an; von feinen Beligungen ftcht der größere 
Zheil unter Baden’fher, und bloß die Aemter Amor: 
bad) und Miltenberg unter Baierifher Oberhoheit. 
Die Refidenz ift Amorbady, 


Leiningens Amorbah- Miltenberg (Luth. Rel.). 


Standesherr: Kürft Karl (Kriedbrih Wilhelm 
Emid), geb. 12. Sept. 1804, folgt 4. Zuli 1814 uns 
ter muͤtterlicher Vormundſchaft, mündıg erklärt 12. 
Septbr. 1823, 

Schwefter: Feodorowna (Anne Aug. Char: 
lotte Wilhelmine), geb. 7, Dec. 1807. 
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Wappen enthält bloß die 3 Leiningenſchen ſilbernen 
Geier in Blau, und ift mit einer Grafenkrone gededt. 
Katholifher Religion. Refidenz Neudenau. 


Standesherr: Graf Klemens (Wilhelm Wen— 
sel), geb. 22 Aug. 1781, folgt feinem Vater Wenzel 
Joſeph 15. Januar 1825. 

Geſchwiſter: 1) Kunigunde (Antonia), geb. 
8. Nov. 1775, verm. $reitrau v. Hacke. 2) Charlotte 
(Rathbar. Walp. Ant.), aeb. 10. San, 1778, verm. 
Gräfin Edartt. 3) Sopbie (Walp. Antonie), 
geb. 4. San 1779, verm. Freifrau dv. Neuenftein. 4) 
Mariane (Riement Marg), geb 21.Sept. 1785. 
5) Auguft (Klemens), aeb. 20. Ian. 1805. 

Stiefmutter: Victorie (Marie Erescentine 
Joſephe) Freiin von Grünberg, Wittwe 15. Jan, 
1825 von Graf Wenzel Joſeph. 


Vaters Shwefter: Klementine, geb. 13. Sept. 
1739, verw, Gräfin Goronini. 


Leiningen:Wefterburg (Luth. Rel.). 


Ein altes Wetierau’fches Geſchlecht, das von ben 
Dynaften von Runkel atftammt. Ein Sprößling bef: 
felben, Graf Reinhard IV. von Weſterburg, erheiras 
thete mit Margareıhe, Erbtodter des Grafen Fried— 
ridy von Leiningen, einen Antheil der Grafihaft Lei: 
ningen, welder ibm 1467 zufie. 1557 entftanden in 
diefem Haufe drei Linien: Alt: und Xeuleiningen, We: 
fterburg und Schared, und Schaumburg und Kleburg. 
Bon diefen find die beiden erftern erlofdhen: die lestere 
bat fi 1695 in die beiden nod blühenden Aeſte Chris 
ftoph und Georg oder Alt: und Neuskeiningen: Wer 
fterburg getbeilt. Für ihre verlornen Antheile an der 
Grafſchaft Leiningen jinfeits dem Rheine erbielten bie 
beiden Xefte diefes Haufes die Abtei Ober » Zibenftadt, 
bad. Nonnenklofter NRiederilbenftadt und bie Abtei Ent 
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2) 5 April 1804 mit Eleonore (Marie), Freiin 
v. Brettwitz. 

Kinder: 1) Friedrich (Edu ard), Erbgraf, geb. 20. 
Mai 1806. 2) Johann (Tudmwig), geb. 9. Juni 
1807, Oeſterr. Fahnrich bei Graf Haugwig In— 
fanterie. 3) Sranzisfe (Amalia), geb. 12, 
Moi 1809. 4) Luiſe ı Marie), geb. 27. Juli 
1812. 5) Georg (Ausuft), geb. 10. Auguft 1815. 
6) Adriane (Rofalie Augufte), gib. 23. Mai 
1817. 7) Karl (Auguft), geb 11. April 1819. 
8) Victor (Auguft), geb..1. Zan. 1821. 

B. Neus»keiningen: Wefterburg, 

Geftiftet von Graf Georg, + 1726. Lutheriſcher 
Religion; befigt die Graffhaften Wefterburg und Schas 
det; —, D.M. mit 1,363 Familien und 4,751 @inw, 
in 1 Morftfieden, 11 Dörfern und 2 Schloͤſſern, bie 
jährlid) 25,000 Gulden abwerfin. Refidenz: Wefterkurg. 
(Die Herriyart Engelthal ift 1805 an &olms : Wildens 
feld veräußert, aber die Anſeruͤche auf die Ahlefeldtſche 
Grafſchaft Laurıwiig in Norwegen 1817 oder gegenwärs 
tig auf bas Fideikopmißkapital von 686,024 Rthlr. vom 
Koͤnigl. Daͤniſchen Gouvernement anerkannt. 


Standesherr: Graf Auguſt (Geora Guſtav), 
Deſterr. Generalmaſor, geb. 19. Febre. 1770, erwarb 
von feinem Bruder Karl 7. Mei 1808 die Standesherr⸗ 
f&aften, verm. mit Charlotte (Sophie Leopolbis 
ne) v. Scholz, geb. 19. April 1789. 

Geſchwiſter: 1) Karl Rerdinand Wilh-- Leop.), 
geb. 8. Spt. 1767, tritt feinem Bruder die Standes: 
berrfchaften ab 7. Mai:1807,7 205 Nov. 1813, verm. 
14. Juni 1205 mit Maria Antoinette v. Syberg. 
2) Chriſtian (Rudw - Alter), aebs 5: Aprit 1777, + 20% 
Febr. 1819, verm. B.-Aprer1809 mit Serapbine (Frans 
zis ka Anne), Prinzeſſin von Portia,gebi 2 Dct. 1788, 
+5, Dec. 1817. 1110) 
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Gräfin Taſcher de la Pagerie, 2) Erwin (Karı 
Damian Eugen), Erbprinz, geb. 3. apr. 1798, 
verm. 18. Auguft 1818 mıt Sophia (Therefia 


Sobanne), 


Gräfin von Schönburg : Buchheim, 


geb. 24. Nov 1798. 
Kinder: a. Philipp (Franz Erwin Theob.), 
aeb. 14. Juni 1819. b. Franz (Ludmw. Erw, 
Dami.), geb. 17. Febr. 1821. 


Schweftern: 


1) Charlotte geb. 4. April 1768, 


verw. Gräfin Emmerid von Stadion. 2) Sophie, 
geboren 23. Juli 1769, verm, Gräfin von Schönborn: 


Deufenflamm. 


Lobkowitz (Kathol. Religion): 


Ein uraltes Boͤhmiſches Gefchleht, daß von den 
alten Derzogen diefes Landes abftamımt. Won den beis 
den ältern E.nien des Haufes, Haffenftein und Popel, er— 
loſch die Ältere, fo wie der jüngere Aft der Popelfchen 
£inie, Lobkowig : Bilinz; es blübet alfo nnd) die Ehlu— 
mesiihe Linie allein. Diefe erwarb 1641 die gefürs 
Rete Grafſchaft Sternftein in Baiern, meßwegen dag 
ſchon 1624 in den NReisfürftenftand erhobene Haus Sitz 
und Stimme im Reidsfürftenrathe erhielt; auch befaß 
es das Herzogthum Sagan, welches 1746 an das Haus 
Biron, fo wie Sternftrin 1807 an Baiern verkauft 
wurde. Dafür erbo5 der Karfer die Majoratsherrid. 
Raudnitz zu einem Herzogthume. Die übrigen weit: 
Fäuftigen Herrſchaften in Böhnen find Bilin, Chlumetz, 
Entzowan, Piſtebritz, Liebebaufen, Melnik, Müblhaus 
fen, Neundorf, Eiſenberg, Rozd'alowitz, Sedlecz, Orho⸗ 
wel und Unterbeczkowitz nebft ondern Gütern in Boͤh— 
men, deren Ertrag auf 500,000 Gulden geſchaͤtzt wird; 
Das Haus theilt ſich indeß gegenwaͤrtig in zwei Aefte 
oder Majorate, wovon der jünaere nicht den Derzogs 
lichen, fondern bloß den Fürijtlihen Titel führt. Das 


Wappen hat 6 Felder und-einen Mittelſchild: 1) zeigt eis 
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Gefhmifter: 1) Ludomille (Marie Rofe), geb. 
15. März; 1798, vermäbire Derzogin von Aremberg. 
2) Joſeph (Auguſt), geb. 19. April 1799. Defterr, 
Rittmeifter. 3) Franz (Georg), neb 24 April 1800, 
Defterr. Rittmeilter. 4) Kerdbinand (Bonapventus 
x.a), geb. 16. Aug. 1801, Defter. Lieutenant 5) Mar 
rie (Anne Franziske), geb. 4. Dct, 1802. 6) He: 
lena, geb. 10 %.b. 1805. 


Mutter: Sidonie (Marie), geb. 11. Feb. 1779, 
Graͤfin von Kinsty, Wittwe von Fürft Anton Iſidor 
11. uni 1319. 


Vaters Schweftern: 1) Marie Thereſia, geb. 
21. Det. 1767. 2) Eleonore (Marie), geb. 22. Apr. 
1770, vermählte Prinzeffin Marimilian von Thurn und 
Taxis. 

Vaters Bruder, Fuͤrſt Joſepyh Marie, Tochter 
Marie Joſephe, aeb. 8. Oct. 1774, verwittw. Fuͤr⸗ 
flin Karl von Auersperg⸗Trautſon. 


Kothringen (Katholifcher Religion). 
(Im Mannsftamm erlofchen). 


Der legte Seitenaft diefed uralten Haufes, beffen 
Hauptzweig den Defterr. Kaiferthron einnimmt und 
auch in Zoferna und Modena feine. Aefte verbreitet 
hat, ftammt von Glaube, Herzog von Guife, Sohn Res 
ne’6 II., Herzogs von -Bothringen, ab und beſaß in dem 
Defterr. Erxtflaaten bloß mittelbare Güter und eine 
Penfion vom Kaiferhaufes: der: Wohnfig war Wien. 

Lester Herzog: Karl Eugen, Kürft ven Lambesc, 
Graf von Briönne, geb. 23. Sept. 1751, Deftetr. Ge⸗ 
neral der Kavallerie, F 18: Mat’ 18265 verm. 28, 
Sanuar 1816 mit Marie Wictorie, geb. Gräfin von 
Kolliot Grennedille, Wittwe des Grafen Paul von 
Golloredo Walfee (lebten getrennt). 
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16 Schloͤſſern; bie Einkuͤnfte werben auf 350,000 bis 
400,000 Guld. geſchaͤtzt. Die Refidenz ift Kleinheubadh. 
Standesherr: Fürft Karl (Thomas Ludwig 
of. Konft,), geb. 18. Zuli 1783, Senior des Ges 
fammthaufes, folgt 18. April 1814, verm. 29. Sept, 
1799 mit Sophie (Luife With.), Gräfin von Win: 
difhgräg, geb. 20. Juni 1784. 
Kinder: 1) Konfltantın (Joſeph), Erbprinz, geb. 
28 Sept. 1802 2) Reopoldine, geb. 29. Dec. 
1804, verm. Pringeffin Konitantin von Loͤwenſtein⸗ 
Rofenberg. 8) Adelheid, geb. 19. Dec. 1806. 4) 
Sophie (Marie Therefie), geb. 18. Sept, 
1809. 5) Marie (Rrescentie Octavie), geb. 
3. Aug. 1813. 6) Eulalie (Egidie), geb. St. 
Aug. 1820. 
Grihmifter: 1) Konftantin (Ludwig Karl 
Franz), geb. 26. Mär; 1786, verm. 31. Juli 1821 
mit feiner Nichte Leopoldine, aeb. 29 Dec. 1804. 
2) Wilhelm, geb. 31. März 1795. 3) Auguſt Chris 
fofomus Karl), geb. 9. Aug. 1808. 4) Marimi« 
len ($ranz), geb. 3. April 1810. 5) Sofephine 
(Marie Sophie), geb. 9. Auguft 1814. 


200; und Corswaren (Kath. Rel.). 


Das Haus 2ooz führt feinen Stammbaum bis auf 
die alten Grafen von Hennegau und Hasbaye herauf. 
Arnold, Graf von Looz und Valenciennes, war ein 
Sohn Rudolf's, deffen Water Rainer, Herzog von 
Nieberlothringen, in der Gefdichte fi einen Namen 
erworben hat: er vererbte feine. Güter auf feinen Bru: 
der Ludwig, Grafen de 3 und Dasbaye, beffen 
Nachkommen fidy in mehreren. Aeſten verbreiteten, bie 


in der Kolge vom Kaifer, Kart, VI,, 1784 und von ber 
Koiferin Maria Therefta 1778 die Hergoglihe Würde 
erhielten, aber ſaͤmmtlich bis auf,ben jüngern Aft er⸗ 
Tofcpen find, Diefer wurde dutq den Deputationdre 
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und einige Hofmarken in Baiern befaß. Der jehige 
Graf vertaufchte erftere jedoch 1805 gegen bie jegige 
Grafihaft Orttenburg:Zambadh in Baiern, auf welche 
alle reihsfttärdifhe Rechte übertregen und ta burch 
die Grafen aus dem Baieriſchen in das Kräntifche 
Grafenfolegium verfegt wurden. Aber fdyon 1806 
wurde die Graffchaft mebiatifirt und ftcht jest als ein 
Herrfchaftsgericht unter K. Bairifcher Hoheit. Sie 
enthaͤlt 1 Schloß, 19 Doͤrfer, einige Einöden und 14 
herrſchaftliche Domänenhöfe mit 2,820 Einwohnern, 
worunter 1,979 Katholiken, 826 Lutheraner und 
85 Juden, auf etwı 14 Q,Meilen. Auch hat 
das Haus Beligungen in Koburg. Dee Graf führt 
den Zitel: es von Drttenburg « Zumbad) des 
aͤltern Geſchlechts, Graf zu Krichingen und Puͤttlingen. 
Das Wappen hat 8 Feidec: der Mittelihild Nro. 5. 
einen filbernen Queerb aitın in Roth, Nro. 4 und 5. 
zwei rothe Adlerflügel in Sil er, 1 und 8 ein filbernes 
Kreuz in. Roth, 3. und 7. ein rother Balken in Silber, 
Das. Ganz, mit 3 Heimen gedeckt, umfliegt ein Der: 
melinmantel, worüber ein Fuͤrſtenhut. Die Reſidenz 
it Rambach. Die Einkünfte aus Tambach find zu 
50,000 Gulden angefdlagen. 


Standesherr: Graf Karl (Joſ. Lesp. Friedr, 
Ludw.), geb. 30. Aug. 1780, Baieriſcher Gen. Maj. 
und srbjicher Reichsrath, folgt. unter mütterliher Wor: 
mundſchaft 5. Febr. 1787, tritt-die Meaierung "an 17. 
Aug.- 18015. Wittwer 6. D;chr, 1825 von Karoline 
(Luife Wilhelmine), Gräfin von Sıbad: Erbad, 
geb..21. Non: 4779. 


Kinder;; A), Stanz (Narl),. Erb ci und Bülerifch. 
Lieut., ;aeb..&. Aug, 1801 2) 6 zridtte Ehriſt. 
Wilb. geb. 18. Aug 1802. Domicellar'n des 
Stifis Wallerftein.. 3) 5 h riedrich (Rart tuts 
wig‘, Preuß. Eicut., geb. 14 San, 1805, beant var⸗ 
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Buchftaben F auf der Bruft trägt. Refidenz ift Pape 
penheim an der Altmühl. >. 

Standesherr: Graf Karl Theodor Friedrich, 
geb. 27. März 1771, Baierifher Reihsrarh und Gen, 
£ieut., verm. 26. Zuni 1796 mit Ructe (Anne Wilh. 
Ehriftine), Freiin von Harbenberg, geb. 9. April 
1776, gefchieden 1817. 

Tochter: Adelheid, arb. 3. März 1797, verm. Fürs 
fin von Garolaıh : Beuthen, 
Geſchwiſter: 1) Kertinand (Kriedrid), geb. 13. Zuli 

1772, + 28. $ebr. 1816; vermählt 3. Febr. 1802 mit 
Friederife (Sopbie Elifab.), Kreiin von Zeuner, 
geb. 28. Febr. 1776. 

Tochter: Ferdinande (Elifab. Wilh. Frieder. 
Karol. Pauline), geb. 8. Febr. 1806. 

2) Friedrich (Albert), geb. 18. Juli 1777, Beieri« 
ſcher Obrift, verm. 14. Dec. 1814 mit Antonie (Ma: 
tie Franzieke Kresc. Eva), Freiin v. Zänzl auf 
Zragberg, geb 6 April 1793. 

Kinder: a. — (Ferdinand Kriedb.Haupt), 
geb. 5 Dec. 1815. b. Karl (Anton Friedrid 
Haupt), geb. 17 Dechr. 1816. c. Godfried 
(Deinr. Friedr. Wilh.), geb. 23. Dec. 1817. 
d. Alerander (Iof. Friedr Haupt), geb. 20. 
Mai 1819. e. Hugo (Konft. Frieder. Haupth, 
get. 6 April 1820. f. Klemens (Phil. Friedr. 
Albr. Haunvt), geb. 14. Dec. 1822. g. Marimi: 
ltan (Sof. Karl), geb. 5. Sept. 1824. 


Piombino (Kath. Rel.). 


Das Fürftentbum Piombino, im Umfange von Tod: 
cana, gehörte vormals zum Präfitienjtaate, den Phl⸗ 
lipp U., König von Spanien, ſich vorbehielt, als er 
Siena Kosmus I. von Mebicis überließ. Es wurde 
mit dem dazugehörigen Antheile der Inſel Elba als 
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fe), get. 1732, verm. Herzogin v. Coscia 2) Alex⸗ 
ander, Herzog von Kiano, aeb. 1734. 3) Antoinet= 
te, aeb. 1736. 4) Klara, geb 1737. 5) Markus, 
geb. 6. Spt. 1739. 6) Victorie, geb. 1740, verm. 
Herzogin von Gerbelloni. 
Ausgesoaen aus dem Annuaire ge£neal. et hi- 
stor, de 1821. 


Plettenberg (Kath. Rel.). 


Das Haus Plettenberg ftammt aus Weftphalen 
und ift in mehreren Zweigen bort, in Heffen und Nies 
derſachſen verbreitet, wovon zwei in den Reidhsgrafens 
ftand erhoben find: die Nordlirchenfte 1722 und bie 
Lehnhauſenſche Linie. Die Nordkirchenſche Linie hatte, 
wegen der unmitteibaren Graffdaft Wittem und ber 
Herrſchaft Ey, 1732 Eis und Stimme im Weflphä: 
liſchen Grafenkollegium erhalten. Für den Verluſt dies 
fer ummittelbaren Neichsländer entſchaͤdigte 1803 der 
Deputationsreceß diefe Linie mit der jegt unter Würs 
tembergider Hoheit ftehenden Graffhafı Mietingen in 
Schwaben, vormals einem Beftandtheile der Abtei 
Hegbach, L AM. mit 1,250 Einwohnern und einer 
Rente von 6000 Gulden auf die Karthaufe Burbeim. 
Außerdem befist das Haus die Herrfchäft Kofel in Obers 
ſchleſien, und die Herrſchaften und Güter Nordkirchen, 
Meintövel, Lade, Seeholz, Daversberg, Burford, 
Grothaus, Alrot und Hanfelberg im Um'ange des vo: 
rigen Weftphalen, die mit Mietingen gegen 85,000 
Gulden rentiren. Das Wappen ift haıb von Gold und 
bald von Blau getheilt.. Die Refidenz gewoͤhnich Nord: 
kirchen in der Preußiſchen Provinz Weftphalen. 


Puͤckler (Lutherifcher Religion) 


Ein uraltes Graͤfliches, feit 1690 Reichsgraͤflicheẽ 
Geſchlecht, das ſchon im 10. Sahrhunderte in. Defter: 
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verm. 9. Oct. 1806 mit Friederife (Augufte), Grä: 
fin von Orttenburg, aeb. 22. Aug. 1786. 
Sohn: Guſtav (Kriedrih Ludw. Karl Chris 
ftian), GErburaf, geb. 14 “uli 1807. 
Gefhmifter: 1) Kriedrich (Karl Ludmw. Kranz), 
grb. 12. Febr. 1783, verm. 22. Sept. 1820 mit So— 
phie, Freiin von Dörnberg. 


Kinter: 1) Kurt (Kari Ludbwia Ernft Fried— 
rich Ant.), geb. 23. Eept. 1822. 2) Wilhel— 
mine (Soph. Eleon. Erneft. Eva), geb. 12. 
Suni 1824. 

3) Ludwig (Friedrich Karl Mar), geb. 14. April 
1790, verm 9. Mai 1824 mit Luiſe Gräfin v. Both 
mar, geb. 19. März 1805. 


Mutter: Luiſe (Erneftine), Xreiin von Geis: 
berg-Helfenbera, geb. 4. Nov. 1759, Wittwe v. Graf 
Friedrich (Philipp Karl) 3. Oct. 1811. 


Quadt-Isny (Luth. Rel.). 


Das freiterrliche Geſchlecht Auadı ſtammt aus Wet: 
phalen. Eine Linie deffeiben, die die freien Reiches 
herrſchaften Wyckradt und Schmwanenberg befaß, wurde 
1752 in den Reichsgrafenftand erhoben und in das Welt: 
phaͤliſche Grafenkolleg um eingefü'rt, aber 1803 dur 
den Deputotionsreceß für deren Verluft mit ver Graf: 
ſchaft Isny und einer Rente auf Drferhaufen rntfchäs 
tigt und an das Wıftprätifche Grafenfollegium aemies 
fen. Die Graffh. Jsny, gegenwärtig unter Würtem: 
bergfcher Dberbobeit, ıft etwa HA QM groß, hat 
2,000 Einm., und ge:ährt mit der _ Rente auf Ddifen: 
haufen 32,000 Guld. Einfürftez; doc befisen die Gras: 
fen auch die mittelburen Güter ımb- Hrrilichkeiten Löh- 
nen, Wolfern, Delwyren und "Binden, . und ihre Eins 
Fünfte mögen auf 70,000 Gulden fleigen. Das WBup 
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ren Fönnen, ift Ulrich, welcher 1163 bie Marfhallmürs 
be im Herzogthume Schwaben rührte.. Nachkommen 
deffelben trug.n die Bilhofsmügen von Epeyer und 
Augsbury, 1227 finden wir fie im Befige der Burg 
Hohenftaufen und in den nädften 3 Jahrhunderten wa= 
ren fie ın ber Umgegend ſtark begütert. 1603 nahmen 
bie edlen Herren von Rechberg und Rothenlöwen bie 
Graͤfl. Würde an, und erhielten bald darauf mit ben 
Reidysarafidaften von Slleraihheim und Hohenrehberg 
Eintritt und Sig und Stimme auf der Schwaͤbiſchen 
Grafenbank zwifhen Vadutz und AJuftingen. In der 
Folge trat die Familie jedoch in den Reidhöfreiheren: 
ſtand zurüd und die Reichsſtandſchaft hörte auf. Als 
bie Herrid, Rechberg 1810 unter Würtemberafhe Sou— 
veränität girieth, fo wurde die Standrsherrlichkeit dere 
feiben von dem Könige anerfannt, und Redbe:g in der 
Staͤndeverſammtung unter den mediarifirten Standes: 
herren zwifchen Stadion und Neipperg der Plaß einge: 
räumt, auch 1810 bie Kreiherren in ven Würtemberg- 
ſchen Grafenftand erheben. 


Die Familie theilte fih im 12. und 13, Sahrhun: 
derte in 2 Hauptlinien, nämlid in die Necberge zu 
Rechberg und zu NRedberahaufen: jene hießen die Rech— 
berge auf, diefe die Rechberge unter den Bergen, Die 
legtre Linie flarb mit Wilhelm 1413 aus. Die Rech— 
berge auf ben Bergen rheilten ſich wieder in 4 Rinien: 
1) Hohenrechberg, die 1685 ausftarb; - 2) Staufened, 
die 1599 ausginyz.3) Donydorf' die 1782 erlofch, umd 
4) Weißenftein, welche allein noch befteht, 


Diefe lestere Linie befist im Köriareiche Würtem: 
berg. bie, Derefchaften Hohenrechbera mit, 2,170, Donz⸗ 
— 24,885, — ie 109; — 
mit — Auſammen „DM. mit.8,164 Einmw, in 
1 Stadt, 2 8 Sen ‚ 10, Dörfern, 
6 Weilern und 47 Höfen (nach Röder’ ‚Würt, &h. II. 
©. 60-81), alles ziemlich gut gerundet im Jaxtkreiſe 
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Rechtern-Limpurg (Ref. Rel.). 


Die Grafen von Rechtern ftammen aus den Nie: 
derlanden, wo ihre Vorfahren, die Barone von Hee— 
feren, in Geſdern und Overyſſel anfälfig waren. Nach—⸗ 
dem diefe 1350 dae Sploß Rechtern erworb:n, nanns 
ten fie fih nad demfelden. Zosdhim *delf, Freiherr 
von Reditern. iſt ıbr nädhfter Stammheer, feine drei 
Söhne ftifteten 1686 Zohann Zeiger die ältere, Adolf 
Heinrih die mittlere und Friedrid Rudolf bie jüns 
gere noch biühente Linie. Die ältere von Zohann Zei⸗ 
ger abftanımende Rinıe, von welder bier dir Rede ift, 
nahm die gräflide Wuͤrde 1706 an un) erheirachete 
die Herrfchaft Eped’elt- in Kranken, 3,03 AM. mit 
6,695 Einw. und 15 000 Guiden Einkünfte, worauf fie 
Sig und Stimme im $.änfifhen Gr ıfenfollegium nahm; 
auc beiist fie die Ritt-rberrfchaft Adelmannsfelden und 
einiae andere Güter, Speckfeld als Hrrifchaftsgericht, 
Markt Eınersbeim unter Baierifher Oberboheit,. "Das 
Wappen iſt quadrirt: 1 und 4 bat ein rothes Kreuz 
in Gold, 8 und 4 find in die vıer Felder von Limpurg 
getbeilt, worin man 1 und 4 die viır in Roth auffteis 
genden filbernen Spiger, in 2 und 38 bie fünf filbernen 
Streitfoiben in Blau jieht. 


Standesherr: Graf Adolf (Friedr. Ludwig), 
aeb. 13. Der. 1793, foiat frinem Väter Friedr, Ludw. 
Chr. 18. Sept. 1814, refidire zu Almeloo, verm, 4. 
April 1824 mit Eliſabeth Wilhelmine, Freiin von 
Maſſow. 


| Baer: Marie Kath: Friederike, geb. 3. Febr. 


Gefdwifter: 1) Dorothee MWilh., geb 30 Aug. 
1784 ; verm. Kreiin Ehen? v Schweineberg. 2) Klds 
tentine Karoline Elifabethe, ab. 24. ne 1797, 
verm, Freifrau von Sioet. 3) Wilhelm Reinhard 
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grafen in Schwarz, 2 und 3 den rothen blaugekrön« 
ten Löwen der Rheingrafen von Dhaun in Gold, Der 
Mirteliditd ift ebenfalls quatrirt: 1 zeigt drei goldne 
Lören in Roth, wegen Kirburg, 2 zwei filberne außs 
wärts aet.ümm'e Salme oder Radıfe mit vier filbernen 
Kreusen auf den Seiten in Roth, wegen Salm, 3 ei: 
nen filbernen Querbalfın in Blau, wegen Finſtringen, 
und 4 eme filberne Säule mit einer goltnen Krone in 
Roth, wegen Anholt. Den Schitd decken fünf Helme 
mit Emblemen, tie auf die Keıder im Wappen andeu: 
ten; die Heimdecken find Silber und roth. Die Reſi— 
denz ift Anbolt. 


Standesherr: Foͤrſt Konftantin (Aleranbder), 
aeb. 22. November 1762, relg: ſeinem Ohrim Fürften 
Ludw. Ka:l Drto 29 Auiı 1778 tritt für feine Perfon 
1826 zur evano, luth. Kirche uber, verm. 1) 31. Dee, 
1782 mit Victorie ı Keticitus , © äfin von &öwenfteine 
Werih im, geboren 2 Januvar 1769, + 20 November 
1786; 21 4 Ferr. 1788 mır Marie Wa'purge, Gräfin 
v Sternberg, aeb 11. Moei 1770, 7 16, Juni 18165 
3) 21. Nov. 1818 mit Feäulen Katharine Bender. 


Kinder: 1) Klorentin (Wilh Lubmw. Karl), ges 
boren 17. März 1786, Erbpring und Stiederländi- 
fher Obrift verm. 21. Zuli 1810 mit Flaminia, 
Freiin von Rofit 
Kinder: a. Alfred (Ronftantin! oeboren 27. 

Dechr 1814. b. Emil (Georg Mar Jof.) 
geh. 6, Arril 1820. | 
2, Marimilian (Geora Leop. Chriftopb), 
geb 11. Aprıl 1793, D:fterreich fcher Rittmeiſter. 
8) Eleonore (With. Ruıfe), geb. 6. Dec, 1794, 
verm. Grbprinzeffin don Croy Duͤlmen. 4) Jo— 

banne «Wilh Aug), gebor.n 6 Auguſt 1796, 

verm. Prinzeſſin⸗ Phtippo Croy. 5): Augufte 

(Luife Marie) geb“ 29 Jan 1798. 6) Kranz 

(Friedr. Phil.), geb, 5. Juli 18015 Niederk, 


image 
not 
avallable 




















— 156 — 


C. Salm:Horfimar (Ruth. Rel,).' 


Der Grumbadfche Zweig des Haufes OÖberfalm 
theilte fidy wieder in zwei Aeſte: Rhbeingrafenftein und 
Grumbach, wovon erfterer 1793 erloſch, letzterer aber 
fortblühet und für den Verluſt feiner transrhenaniſchen 
Befisungen durd die Graffhaft Horftmar im vormali: 
gen Münfteriande, 31 A.M. mie 45,779 Einw. in 3 
Städten, 4 Markiflecken, 31 Kirchſpielen, 149 Bauer: 
fhaften, und geaen 200,000 Gulden Einkünfte entfdhär 
digt ift. Diefe Linie führte bis 1816, wo fie nnter dem 
Namen Salm:Horftmar in den Preußifhen Fürftens 
fand erhoben wurde, den Titel Wild: und Rheingras 
fen fort. Ihr Wappen im nädften Jahrgange. Die 
Reſidenz ift Koͤsfeld. 


Standesherr: Fuͤrſt Karl Auguſt (Wilhelm 
Theodor), geb. 11. März 1799, folgt in Horſtmar 
1814 und wird 1816 in den Preußiiden Fürftenftand 
erhob:n. 


Schwefter: Amalia (Karoline), geb, 7 Inni 
1786, 


Mutter: Kriederife, geb. 26. März 1767, Gräfin 
von Sayn-Witgenſtein, Wittwe des Wild: und Rheins 
grafen Karl Ludwig Wilhelm 23 Mai 1799. 


Vaters Nruders Wilbelm Chriftian Wittwe: Luife 
(Sharlotte), geb. 10. März; 1768, Tochter des lehtz⸗ 
ten Wild» und Rheingrafen Karl Magnus zu Rheins 
grafenftein, Wittive 18. Mai 1810, 


Salm-Reiferſcheid. 


Johann, Herr von Reiferfcheib, welcher ausibem 
Hauſe der Altarafen von Salm abſtammte, wurde 1456 
Erbe ter Grafſchaft Niederſalm und nahm Titel und 
Wappen dieſer Grafen an, wie fie ſich denn zum Uns 
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in den Oeſterreichſaen Erb 
und am Niederrhein u RR 
bei Bruͤnn Das Daus ift;4250 in den Reihe 
fand. erhoben, | 


SE u, 


Städten, 29 Dör 


fern und 13 Höfen, ab, 
beſitzt S 


alm: Krautbeim die Der: 
andere Güter, und maa gegen 80,000 Guld. Ein 
haben. Die Reichsfürftenen at es ſeit 1804, 
ſidenz: Gerlatsheim. 

Standeeberr: Fuͤrſt Franz (Wilhelm), ge 
27. April 1772 folgt feinem Bater 1798, ver: 
15. Nobbr 1796 mit Sranzırfa, Drinzeffin von 
Sartenftein, geb. 7. Dechr. 1770, + ı7, 
1812. 2) 2, Mai 1818 mir Marıanne DO 
Fuͤrſtin Gallizin, geb. 7. Decbr. 1769, + 16 
1823, 


Kinder: 1) Konftantin, Erbprinz, geb, 4. Au 
1798. 2) Eleonore, geb, 18, Zur 1799, 
Karl (Zof, Ernit), gehoren 12. Septbr. 15 


oro 


D 


Preuß, Rieur. 4) Yeopoldine (3ofepbe Gt 

fianme), geb. 94, Juni 1805, 5) Krescen 

(Marie), geb, 99. Oct. 1806. 

Geſchwiſter: 1) Augufte (Sofepbine Feli— 
geb. 20 Septor. 1769 , Stirt dame. 2)5 ranzi: 
(Shrift. Maı ie). geboren 14. Avril 1778, if 
dame. 3) Klemens (Wenzet Sigm.), geb. 15 
1776, Würtemb Gen. M:j., verm. 2 Dec. 1802 ı 
Dauline de Bon, geb. 29. Juli 1778. 4) Fra 
(Scofrpb Anton), geb, 28, März 1778 Dombrz 
5) Charlotte (Mari d. 6. Aprit 1779, Stifi 
dame, 6) Antonie Marie Anne Sofepp), gr 
18 Zuti 1780, Stiftsdame, 


B: Salm-Reiferfcheib (Rath. Rel.), 
befigt die Gerrſchaften Raid, Febownig und 8 
mit andern Gütern t Srbftaat, 
und gewöhnt 3 | 

fürfte, 
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Gefhwifter: 1) Malpurge (Franziske 
Sherefie), geb. 13 Aug. 1774, verwittwete | 
von Gumpenbirg. 2) Franz (Joſ. Aug.). 
Octbr. 1775, verm. 26. Aug. 1810 mit Wo 
(Marie Zof. Ther Karoline), Gräfin v 
burg Wolfeag, arb. 6. Dechr. 1791. 

Kinder: a. Alfred (Sof. Klem.), geb. 3 

1811. b. Friederich (Karl Frans), 

1. Dct. 1812. 


Schäsberg (Kath. Rel.). 


Ein Weftphälifches Geſchlecht, das bie ı 
mittelbare Hrerifhaft Kerpen und Lommerfun 
und defhalb 1712 von Kaifer Karl VI, in ben 
orafenftand erhoben und in das MWeftphälifche 
Eollegium eingeführt wurde. Für den Merluft t 
wies ihm der Deputationsreceß bie Grafſchaft 
beim in Schwaben, 14 A.M. mit 1,200 Ein 
in 4 Dörfern und 14 Höfen zum Erfage an. & 
grgenwärtig unter Würtembergfcher Oberhoh 
bringt nad Abzua einer Rente von 1,500 Gu 
den Fürften von Ginzenborf, 13,800 Guld. ein. 
gens befigt der Graf nod die mrittelbaren Güter: 
berg, Kufelbera, Benzenroth, Gangelt, Wi 
und Shöller, und bat gegen 50,000 Guld. Ei 
Das Wappen ift quabrirt: 1 und 4 drei rothe 
unter einem dergleichen Zurnierfragen in Silbe 
3 zwei roıhe Hirfhhörner in Süber. Die Rei 
Thannheim. 


Schönborn (Kath Reh): 


Ein altes freiherrliches Geſchlecht des We 
bed, das aber im 177 Jabrhundert nach rar 
und dafelbft betraͤchtliche Guͤter und die Reiche 
Wuͤrde erwarb, auch in das Fraͤnkiſche Grafenk 
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berne Spitzen, wegen Schönborn. Der Schild trägt 
fünf Heime mit Emblemen bes Wappens. Die Refi: 
den; der Linie zu Wiefentheid ift Pommersfilden oder 
Gaibıd. 

a. Schönborn: Wiefentbeib, 


Standeeherr: Graf Erwein (Franz. Dami. 
Zof.), gb. 7. April 1776, folgt feinem Vater Ermwein 
(Damian Hugo Franz), in der Standesherrfh. Wie: 
fentneid und den Fräankiſchen Gütern, und tauſcht 1814 
auch Heufenftamm ein; Wittwer 11. Xua. 1813 von 
FKerdinande (Ifavelle), Gräfin von Weftphalın, geb, 
19. Dct. 1781 

Kinder: 1) Erwein (Dami), geb. 25. Mai 1805. 

2) Marie Augufte, geb 81. San. 1809. 8) Kle: 

mend, geb. 8. Oct. 1810. 4) Franz, geb. 97. 

Quli 1813. 


Geihwifter: Franz, Philipp, Graf von Schoͤn⸗ 
botn» Buchheim. 2) Friedrich Karl, geb. 2_ Aug. 
1781, Defterr. Kämmerer, verm. 1811 mit Marie 
Anna, Rreiin v. Kerpen. 

Kinder: a. Erwein, geb. 18. Mai 1812. b. Franz, 

geb. 1816, 


b. Shönborn:Budheim, fonft Heufenffamm 
gehoͤrt jetzt, da diefe Line ihre vormaligen flanbeöherrl. 
Herrschaften an Wieſentheid obgetreten bat, nit weis 
ter in die Rubrik der Deutichen Etondesherren, und 
befist nur no die Majorars: und Fideicommißherr⸗ 
fhaften in Ungarn, Deſterreſch und Eteyermarf, mit 
der Erboberarfpanswürnediß Beregheskomitat's und bem 
Erbtruchſeſſenamte in den Rändern unter und ob der Ens. 

Graf Franz RYhiupy geb. 14 Sept. 1768, er⸗ 
hält von feinem Vater Damian Huso Erwein Franz 
die Güter ber ausgeftorbinen Nngasichen Linie, verm. 
29. Det. 1789 mit Fophia Antonia, Gräfin von der 
Eeyen, geb. 23. Suli 1769. . .. 
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ur En 
A, Die Fürftlihe Linie zu Waldenburg. 


Sie macht eigentlich nur einen einzigen Zweig aus, 
aber durch einen Vertrag von 1813 ıft zu Hartenſtein 
ein zweiter Aft gegründet, dem die Herrſchaften Nier 
derbartenftein und Stein überlaffen find, und cin brits 
ter Aft bat fi dur Prinz Eduard in Böhmen aebil: 
det. Die fbandesperrlihen Beſitzungen ber Linie beſte— 
ben aus den Receßherrſchaſten Waldenburg, Lichtens 
ftein, Niederhartenftein und Stein, aus der Herrſchaft 
KRemiffau, und aus den Gütcen Ziegelheim, Oberlung— 
wis und Olsnitz, zufammen 5} QA.M. mit 42,500 Ein⸗ 
wohnern in 5 Städten, 1 Marktflecken, 2 Schloͤſſern, 
11 Xormwerfen, 45 aanzen und 18 Dorfantbeilen, und 
4 704 Häufern. Die Einkünfte mögen ſich auf 150,000 
Guld, belaufen, wovon etwa 1 an Hartenſtein übers 
wielen find. Die Kejidenz ift Waldenburg. 


a. Aft Waldenburg. 


Standesherr: Fuͤrſt Otto (Victor), geb. 1- März 
1785, folgt feinem Barer Dito (Karl Friedrich) 29, 
San. 1802. verm. 11. April 1817 mit Thefla, Prin: 
zeffin von Schwarzburg-Rudolſtadt, geb. 23. Febr. 
1795. 


Kinder: 1) Karoline (Henriette Marie kuife), 
geb. 13. März 1818. 2) Otto (Friedrich), geb. 
22 Detbr. 1819. 3) da, aeb- 25. April 1821, 
4) Hugo, arb. 29, Aug, 1822. 5) Emma, geb. 
24. Juli 1824. 


Geſchwiſter; Victorie (Albertine), geb. 9, Aug. 
1782 2) Nuliane (Erneftine), geb 26. Erptbr. 
1783. 8) Alfred (Kriedric), ſiehe Hartenftein. 4) 
Eduard (Heinrich), fiehe Dobritigan... 5, Klemen: 
tine (Rarie), geb; 9. Märgı1789,.verm. Erbgräfin 
von Schoͤnburg⸗ Glaucha. 6) Hermann (Otto), geb. 
18, März 1791, Baierifcher Major. s \ 
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ce Der Aſt Penigk befigt die Receßherrſchaft Bor: 
derglaucha und bie beiden Herrſchaften Wedfelburg und 
Penigk, 3.05 QA.M mit 20,000 Einw. in 3 G:äbten, 
3 Schloͤſſern. 40 Dörfern und 2 Vorwerken, uno 45,000 
Gulden Einf. Reſidenz: Glaucha. 


a. Shöuburg: Rodhsburg, 
im Mannöftamme erlofdhen, 


Letzter Standesberr: Graf Heinrih Ernft, geb. 29, 
April 1760, folat dem Bruder Heinrich Wilhelm Ernft, 
+ 19. Apıil 1825, verm. a. 1788 mit Sophie Wilbels 
mine, Prinzeffin v. Garolath, + 5. Juli 1795. b. 28, 
Aug, 1808, mit Wilbelmine Erneftine v. Köhler, geb. 
15 April 1768 


Tochter: Adolfine (Sopb. Henr. Wilh. Erne: 
ftine), geb. 30. Det. 1809, 
Sämefter: Karoline (Antonie Luife), geb. 8. 


Decbr. 1752, verwittwete Gräfin von Reichenbad) = 
Gofhüg 


b. Shönburg-Hinterglauda. 

Standesherr: Graf Ludwig: (Bottlob Karl 
Chriftian Ernft), geb. 27. Aug. 1762, verm. 31, 
Zuli 1789 mit Henriette (Berdinandıne), Gräfin 

von Hochberg-Rohnſtock, geb. 24, Febr. 1767. 
Kinder: 1) Luiſe (Emilie Henriette), geb. 9. 
Septbr. 1791. 2) Heinrich (Bottlob Dtro 
Ernfi), Erbgraf, aeb. 14. Sept. 1794, verm 
17.. Mai 1820 mit Klementine (Marie), Prin⸗ 
zeffin von Shoͤnburg⸗ Waıdenburg, geb. 9. März 
1789. x 


Kinder: a. Henriette (Marie.@lifabetb), 
gb 1. Novbr. 1821-5 ba Kriedeich GGilh. 
Edmund)„.geb 0225 Matı 1888 ir H 
3 Hermann (Albe⸗ch he nrich Ernfi), geb, 
7. Feb. 1796. 4) Ernſt GFerdinand Ludwig 
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Shwarzenberg. 


Das Haus Schwarzenberg ffımmt aus dem Haufe 
der Ritter von Geinsheim, aus Franken. Der erfte 
Seineheim oder vielmehr Savensbeim, ben die Ge: 
fhichte nennt, war Sifrid 1172, deffen Nachkemme in 
fechfter Folge Erfingar III. die Grofft. Schwarzen: 
berg nad und nad von dem Daufe Vefterberg an fid 
bradıte, Dieſer Erkingar erbirlt 1429 die reis:sfreiherrf, 
MWürd> und wurde Bannerberr des Reiche, auch erfaufte 
er 1435 die Graffch. Hobenlandsberg, wovon ſchon vor: 
ber Parcelen erworben waren. Seine Söhne ftifteten 
bie Linien Schwarzenberg und Seinsheim, wovon legtre 
fhon 1566, erftere aber mit Adolf 1599 in den Reichs— 
arafenftınd erhoben if. Johann Adoif aus der Linie 
Schwarzenberg wurde 1670 Reichs fuͤrſt, und erbielt 1674 
Eis und Stimme im Reich: fürftenratbe. Die Seins: 
beimiiche Enie erlofy in der Folge. Adam Franz von 
ber Schwarzend. Rinie erbte von feiner Mutter die Lands 
graffhaft Kietaar, die aber 1812 an Baden verkauft 
ift, und wurde 1723 zum Herzoge von Krumau in Böh: 
men ernannt. Johann verkaufte 1783 Simborn-Reuftadt 
und kaufte dafür 1788 Illerlachbeim; Joſeph erwarb 
dazu 1793 Kellmünz, 1801 Neumwalded (als Erbe von 
Lascy! und 1817 Wilhelmsdorf. Die jegigen Beſitzun⸗ 
gen des Fuͤrſtlichen Hauſes theilten fib indeß in zwei 
Maforat:; wovon das erite die Fraͤnkiſchen unv Schwä: 
biſchen Herrſch., theils unter Baier ſcher, tbeils unter 
Wuͤrtembergſcher Hoheit, 685 Q.M. mit 12,026 Ein: 
wohnern ın 2, Städten, 4 Merkiflecken, 27 Dörfern 
und: 3,408 Häuiern, die, Sfeyerifdr Herrſchaft Murau 
und» bie Hertſchaft Neumalbed,, fo wie das Derzoatbum 
Krumau ı und die Herrſchaften Tequ bherg, Ginonig, 
Kornbaus; Poſtelberg, Rademiclig, Ehrinom, Lobofis, 
Liebiegitz, Netorig, ıNrulhloh)Wrzow, Protimin, Stu: 
benbadızo Wrihwiß; , Wollern, Zittolieb, Wudftein, 
Witringam rd mehrere andere Guͤter in Böhmen, das 
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rie Anne), geb. 2. Septbr. 1805. 8) Friedrich 

(Joh. Joſ. Eöleftin), geb. 6. April 1809. 

Geſchwiſter: 1) Thereſia (Marie Elir. Chart. 
MWalpurge), geb. 14. Oct. 1780, verm. Randgräfin 


von Zürfienderg. 2) Eleonore (Sophie), geb. 11. 
Zuli 1783. 


Zweites Majorat. 

Majoratsherr: Fürft Friedrich (Karl), geb. 80. 
Sept. 1799, Defterr. Nittmeiſter. 

Brüder: 1) Karl (Philivp), geb. 21.Zan. 1802, 
Deftere. Hauptmann, verm. 26. Juli 1823, mit Jofe⸗ 
phine, Gräfin Wratisiam. 

Sohn: Karl, geb. 3. Aug. 1824. 
2) Edmund (Leopold Kriedrid), geb. 18. Nov. 
1803, DOefterr. Rirtmeifter. 

Eltern: Karl (Phil. Joh. Nep Zofepb), geb. 13. 
April 1779, Deftere. Gen, Felrmarfhall und Anfühs 
rer der verbündeten Heere in der Schiſcht bei Leipzig 
und in Frankreich, + 15. Octbr. 1820, verm. 28. Zan. 
1799 mit Marie Anne, geb. 2. Mai 1769, Gräfin 


von Dobenfeld, und verwittiwete Fürftin Paul Anton 
Efterhazy. 


Sidingen (Kath. Rel.). 

Dieß urfprüngliche freiherrliche, durch Kranz v. Sik⸗ 
kingen berühmte, Gefhlrht am Rheine und in Schwa⸗ 
ben zerfaͤllt in mehrere Linien, die ſeit 1773 in ben 
Reichsgrafenſtand erhoben und 1793 in bag Schwäbis 
fe Grafenkollegium eingeführt waren, Aurin nur bie 
ältere Linie zu Sickingen befaß: unmittelbare Güter, wie 
die Herrſchaft Landſtuͤhl, jenfeits dem Rheine, für bes 
ven: Beriuft fie 1808 durch des Dorf und die Derrfchaft 
Bed; Q. M. mit 600 Einw., bie: jogt unten Würz 
tembergihe Oberhohent gezogen, und dund eine: Rente 
auf Schuſſenried von 6,610 Guid entſchaͤbigt iſt. Au— 
berdem beſitzt ſie die Herrſch. Sickingen und. mehrere 
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im Deannsftamme erlofben. Das Wappen ift quas 
drirt: 1 und 4. vier rotbe Balken in Gold, 2. und 38. 
getheilt: oben fichen ein ſchwarzer gefrönter Adler in 
Silber und eine gefrönte, aus ‚einer Krone auffteigende 
Zaube in Roth, unten vier rothe Balken in Silber. 
Der Mittelihild ift aetheilt, oben mit ber Deutfden 
Kaiferfrone in Roth, unten drei filberne Würfil in 
Blav. Die Refidenz Wien, 

Lester Standesherr: Fuͤrſt Prosper, geb. 23. Feb. 
1751, folgte feınem Vater 25. Mai 1773, + 19. Nov. 
1822, und war nie verbeiratbet. 

Sefhwifter: 1) Roſine, aeb. 6..Zuli 1754, verm. 
Herzogin Eerbelleni. 2) Marie Anne, geb. 9. Juli 
1758, verm. Graͤfin Deici. 

Nichte und Tochter des Grafen Friedrich Ludwig: 

Walpurge, ach. 6. Mai 1763, Oberin des Das 

menflifis zu Brünn. 


& ıo I m .®. 


Ein weit verbreitetes, theils Graͤſl. theils Fürftl. 
Geſchlecht, deſſen Stammhaus Braunfels ift. Drr erfte 
gewiffe Stammvater bed Hauſes ift Hrinrid dv. Weiter: 
bura, + 1312, der nädıfte Stammbalter Dtto v. Solms. 
1452 theilte ſich das Haus in zwei Hauptlinien: Brauns 
fels, welche jet nod in ihrem mittlern Afte Greifen: 
ſtein bluͤht, und Lich, welche ſich in zwei Zweige: Rich 
und Wubach, jeder mit mehrern Xeften, vertbeilt bat, 
Vor der Auftöfung des Deutſchen Reichs gehörte das 
Haus’ zum Werterauer Grafenfollegium. 


Ar Solms: Braunfels (Nef. Rel.). 


Shr Stifter war Graf Wilhelm zu Greifenftein + 
1635; fie beerbte nah und nad die beiden nudgegangs 
nen Aeſte: Braunfels 1663 und Hungen 1673, wurde 
1742 in ben Reichsfürftenftand erhoben und führte 1783 
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1770, Rräulein von Kalnein, Wittwe von 
wig 2 Mai. 1907. 

Vaters Bruder: Karl (Kriebrih), as 
1743, Preus. Sen Maj., + 4 April 1800 
16, $’bruar 1774 mit Helene Luiſe Sophie 
geb. 24. Dec. 1783, 7,29. Dec. 1798. 

Sohn: Heinrich (Philipp), geb. 8. 

Preuß. Rittmeifter. 

Großvaters Bruders Sohn Graf Karl 
94. Decbr. 1797 und Friederike Luiſe von — 
Eohn: 

Graf Gebhard (Rarı Wilhelm), geb 

1794, Preuß. Lieut, 


B. Georgifhe Linie, (Kath. 


blübet- in den drei Aeſten Wolfegg- Wa 
Trauchburg und Zeil- Wurzady;. der Seni 
das Neichserbhofmeifteramt in Württemberg 


a, Waldburg:-Wolfegg: Wald 
befigt von der Grafſch. Waldburg unter Q 
fer Oberboheit die Herrſch Wolfegg, Wal 
berg und Leypolz, Kislegg und, Gericht Reu 
mit 15 000 Sinwohnern in 2 Markıfleden 
und Ölsigerimgern Dörfern und Weilern, 
Gulden Einkünften. Die Relibenz ift Wo 
Stmörsbew: Fuͤrſt Joſeph (Anton 
&eb. 31766, folgt dem Vater in ı Waldiee 
1790; dem Vetter in Wolfega 54 März. 17 
des Haufes und Würtemb. NReihsrrbhofmer 
10 Januar 1791 mit Joſephe (Marie 
tie), Gräfin von Fugger:Bapenhaufen, g 


1770. 
Kinder: 1) Walpurge (Motie Kar. ı 
6. Dec 1791, vermäblteGeäfih Kranz 
Reiferſcheid⸗ Oyk. 2) Katoline(M a 
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manshofen, 4 QM. mit 9700 Einw. i 
flecten, 2 Sclöffern, 235 Dörfern und We 
40,000 Gulden Einkünfte. Reſidenz: Schlo 

Standesherr: Fürft Franz (Thadda 
geb, 16 Octbr. 1778, folge 16 Mai 1783 
1) 25. Zuti 1805 mit Henriette (Cbriftisne 
Prinzeſſin von Löwenftein: Wertheim, geb 
1782, + 5 Juli 1811 2) 18 Aug. 1814 
nette, Baronin Wenge, + 12, Oct. 1819; 
1820 mit Thereſia, Baronin Wenge, geb. 
1785 

Kinder: 1) Konftanfin (Mar Mari 

San. 1807, Grbprinz. 2) Karl (Ma 

geb 22. Ian. 1808 8) Herrmann 

Dct. 1809. 4) Peopoldine, ger 26: Ju 

Anne, geb. 29. Juli 1821. 6) Geor 

nand), geb. 8 Zan. 1833. 7) Mecht 

30 Mai 1824. 

Gefhwifter: 1) Marie Therefie,'get 
1780, vermänlte Freiirau dv. Bodmann 
Marie Krescentie), arbı. 16..Seopt. 1 
Baronin Enzrera. 3) Marımilian (8 
geb 8. Dct. 1799, erbte von feinem Einderlos 
nen Obeim Klemens Aloys 10: März’ 181 
maäligen Reichshof Luflnau mit, andern 
Hohenems, Oeſterr. Lieut. 4)  MWilbels 
hard), geb. 22. Dec, 1802, Malteſer Rit 

Stirfmutter: Anna (Mar ie Berna 
geb. 11. Jan. 1772, Wittwe von Fuͤrſt X 
bald 16. Mai 1818. 

Vaters Bruͤder: 1) Klemens (Atoye 
geb. 18. Auguſt 1753, + 10. März 1817, 
Sept. 1779 mıt Walpurge (Marie), Grö 
rach, geb 22. Oct. 1762. 2) Graf Ferdi 
fepb Sobann), gesoren 4, November 1 
herr zu Augsburg. 


* 
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befhloß, gingen beffen Sande an 
SIienburg über, welcher durd feine 
Erbtochter Lothar’s den Namen —— 
und deren Lande übernahm. Er ſti — * 
Dynaſtie, bei deren abermaligem @r 
lestere Erbtochter Anaftafia dem 2 
von Runkel beirathete und den Wied ſ⸗ 
auf unſere Tage erhielt. Eine feiner 
Grof Friedrich von 1698, Hatte 
Georg Derman und Kriidri 
bie bie beiden i erfterer die won 
kel, tere 

wurde 1734, Runker 
erhoben: beide 

ſchen Reichs S 
fenkollegium. 

Sproſſen die Q 

ihren Antheit, 

ſchaft IB ieb, 

die vormaligen 

burg und Keu 

mit 43,184 
Silöffern, 400 D& 
die Eintünfte 


524 fharb ; 


bernen Pfarr, 2 mei 
zwei rothe Waıfen in 
Helme, auf Welchen mi s 
zwiſchen zwei Adlerfluͤgenn 
mit rother Thuͤre 


an r 


Vied-Runfer 
Sftamme 1824, eng, 
Fürſten Kau Gag 
ine (Buifey, Prinzen ut 
14. Gebr, 1770 (mob « 
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Das Wappen iſt quabrirt — 
velcher ebenfalls quadrirt ift: 1u — 
des zeigt einen fitbernen Wol 
goldne Kuueln in Silber, und — 
Silber. Der Mittel ſcwitd bat 1 : 3 
Zurnierfrag:n in Roth, und 2 un mi = 
Balken in Sitber. Der Schub if MN 
hute gedeckt. Reſidenz: Stickna in Boͤhme 


Ruprechſtſche Linie. 


Standesberr: Fürſt Alfred (Cand. 

Moi 1787, Deiterr. Obriſt, folgt de 
1802, verm. 16. Zuni 1817 mit Fleo 
Prinzefiin von Schwarzenberg, geb. 


96. 
Kinder: 1) AUglae (Eleonore Ruper 
97. März 1818. 2) Alfred (Fof. % 
tram), Erbprinz, ge‘. 8. März 1817 
pold  Bictorin Weriandb Karl), 
Zuri 1824 
Befhwifter: 1) Thereſe (Marie), ge 
perm. Prinzeflin Ernft von Aremberg 
uife Wilb.), geb.20. Zuni 1784, v 
LöwenfteineRofenbera. 2) MWeriand 
aeb. 23 Mai 1790, verm. 11. 
mit (Marie), Prinzefiin von 
ns A KArL (M 
Sohn: ar incen; We 
Hd. 1821. 2) Hugo Alfred FILTER. 
gb. 5 Mai 1823. 3) Gabriele (wi 
vol, Aglae), geb. 28. Zuli 1824. 


Witgenfeim, 


Die Ahnberren dieſes Haufes find bi 
Sponheim. Johann von — Se 
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Graffhaft Berleburg, einen Theil der G 
genftein, 41 QM. mir 6,845 Einwohner 
22 Dörfern, 3 Schlöffern und 743 Häuf. 
Gulden Einkünften, wozu aud eine Ren— 
Gulden gehört, die das Haus für de 
transrhenanıfhen Herrſchaft Neumagen, 
ßiſche Derzogtbum Weſtphalen rabicirt, 
Es ift 1792 in den Reidhsfürftenftand er 
denz: Berl: burg. 

Standesgerr: Für Albrecht (F 
Kerdinand), geb. 12, Mai 1777, folg 
ter 4 Oct. 1800. 

Geſchwiſter: 1) Franz (Auguft 
geb. 11. Aug. 1778, Preuß. Obriftlieut 
(Hedevicus &udw.), geb. 17. Sept. 1 
(Alerander Ludwig), geb. 7. Nov. 1 
roline (Kried. Jak. Luife), geb, 1 
5) Ludwig (Fob. Kart), geb. 29. Ju 
Major. 6) Auguft (Ludwig), gib. 6 
Heffifher Oprift, verm 7. April 1823 
(Marie Kortunata) v. Schweiger, 
1802 ö 

Sohn: Emil (Karl Adolf), geb. 2 
7) Chriftian (Kriedrid Mar), geb. 2 
Preuß Dauptmann, 

Mutter: Franzisfe (Charlotte 
geboren 19. Auguſt 1759, Gräfin von 8 
eb) Wittwe von Fürft Epriftian H 


Vaters Schweſter: Sopbie (Ama 
Suli 1748. 


B. Sayn-Witgenſtein-Witge 
formirter Religion), 


Der einzige -Aft der Linie Witgenſtei 
nachdem ber Aft von Vallendar 1775 er 
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B. Deutfche Fürftenbäufer, in den D 
ſchen, Preußifhen, Baierifhen un 
chen Staaten begutert. 


Bathyani (Kath. Rel.). 

Ein maayariides Mannatenaefhleht, 
auch in DOefterreih und Steyermark große 
die DObergeipanwürte im Eifenburger Kom 
Es theilt ſich in zwei Linien, wovon bie jü 
ſtophſche 1764 in den Reichs fürſtenſtand 
Das Wappen zeiat einen jilbernn Pelikan 
lihem Relfen im Meere, aus deſſen Fluthe 
ner Löwe mit bloßem Schwerte halb bervorra 
halter find zwei Fluͤzelpferde, jebes mit,e 
rechts mit den Buchftaben M, T,, links mi 
Refidenz ift Wien. 

Batbyani-Stratmann 

Fürft: Philipp, geb. 18. Nov: 178 
Kämmerer und Obergefpan des Eifenburgen 
folgt am 15. Juli 1806. 

Bruder: Johann (Baptift), geb. 7. 
Defterr. Kämmerer und Obriftlieut., verm 
1807 mit Marie, Gräfin Efterhazy, gebor 
1791. 

Töchter: 1) Elifabeth, acb: 16.,Mai 182 
yoldine Marie Philippine, geb; 27. 
Großvaters Bruder: Theoder neb. 15 

+ 18. Juni 1818, verm. 28. Mai 1757 mit 
Gräfin Efterbazvn, geb. 8. San. 1734, 4 4 

Kinder: a. Eleonore, geb» 6. Sept: 
Gräfin Altban. b. Anton, aeb. 14. 
Deiterr. Kämmerer, vbefigt bie ‚Derrid 
bor, verm 1) 8. Sept:/1794 mit 9 
Gräfin Keftetice, + 18. Juni 1800. 
1802. mit Gäcilie (Iofephe), Gräfin 
dorf, + 27. Nov. 1814. : 
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auf dem Stode felbft fist ein Rabe, ber e 
drei Eichein hält, und an dem Stode finde 
quer einen goldnen Schluͤſſel. Die linke 
in Roth die Buchſtaben A. III. Schildhalt 
getrönte Löwen. 


A. Biron:Sapgan, 


Die ältefte Tochter des Herzogs Pet 
land, die den Zitel Herzogin von Sagan 
gegenwärtig das Fürftenrbum Sagan in © 
DQ.M. mit 32,310 Einw. in 5 Städten, 1 
und 132 Dörfern, unter Preuß. Hoheit u 
Herrfhaft Nachod in Böhmen, die ibr ü 
Gulden Einkünfte gewähren. Die Refidenz 

Standesfrau: Katharine (Kried. 
nigne), Derjogin von Gagan, Herrin 
geb. 8. Febr. 1781, folgt ihrem Vater H 
von Kurland 13. Ian. 1800, verm 1) 28 
mit Sulius (Armand Ludwig), Prinz 
Guemenee, 'gefhieden 7. März; 1805., 2) 5 
mit Waſilei, Fürft Trubetzkoi, gefchieden 
17. Zult 1819 mit Graf Karl Nudolf ve 
lenburg. 

Schweſtern: 1) Pauline (Marie 2 
19. Febr: 1782, verm. Fürftin von Hohen 
hingen (befigt die Derrfaaften Holſtein, 
Rothenburg). 2) Sobanne (Katbarin 
Suni 1783, verm. Herzogin Pignarelli v 
(befist die. Herrſchaft Nitſche) 9. Doro 
21. Aug. 1893, verm. Gräfin von Kalleyra 
(befigt die: Herrſchaft Deutfd : Wartenberg 


B. Biron-Wartenberg 


befigt bie Standesherrſchaft Wartenberg 
unter Preufifher Hoheit, BQA.M, mit i 
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Schildeshaupt hat ein filbernes Kreuz in 
Mittelichild eine goldne Brägel in Roth 
benz ift Wien, 


Sürft: ‚Ferdinand, geb. 10. Kebr. 
feinem Vater Karl Auguft: 27. Febr. 1828 


> GeränätehsTgenpdihe Atn. 1 
verni. Groͤfi Almef »-Kurolite (DR 
zenzeh Be6 137 Ro8! 799,’ ver. Br 


39 Anatazige 6 Det 1802, "per, & 
4): Alfons, MED DE 1805, Oelftr- 


Nutter MWalpurge (Ma rnie:Zofe 
ze lin von Dettingen- Dettingen, geb u820. 
Wittwe 27. eben 1823. (1759, Ama 


(r 


I 


* ET: 93 bi 
Catolath⸗Beutheg nee 


Dier Gräfenhvon Shönadhfiithien a 
wo ſie ſich in metrern Zweigen verbreiten, 
Graf von Säönaikh, Biſitzer der Schleſi 
desherrſchaft Beuthen, wurde 1741 von A 
rich II.Fum Fürften und fände Geriſchaft; 
ſtenthum erhoben’ Die Siritenrt +) Ra 
rat ausmädit,); ifE erwa II, 
10,000 Einw. din 2 Startod Hd 
fernz auch gehört vaj 
im Grünbekged Krtite. 
ſtenhute gedeckt, iſt quadrirt, mit’ 
Lund A ae non Wars et 
2 und S ‚Einen NEE! el 
Löwen⸗ in derrehten ne 
tend, in Reth. Der Mittelſchitd zeiet in 


Kranz ‚vom acht work gehe d 

Eienblättern gefloch — Be 
Fürft: Heintih- (Kar P n lm) 

Mai 1783, folgt feinem Water 1, ebr, 18 
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1778, verm. Gräfin Mercy d'Argenteau. 9) Baptift 
(3obann) geb. 12. April 1780, DOcfterr. Oprift. 4) 
Ludwig, ach. 2. Sept. 1788, Defterr, Major, verm. 
19. März 1823 mit Johanne, Gräfin von Schalen: 
berg. N 


Dalfy von, Erdoͤd (Kath. Rel). 


Ein Maiyarifches Gefchlecht, von den Hebervas 
ris abftammend: Pauli filius, abbreyiirt Palfy, bich 
im gemeinen Leben der tapfere Sohn Pauls dv. Heder- 
vari, und diefer Name blieb der Familie. Paul III. 
brachte dutch Heirath die, Güter der Erdoͤdys an fein 
Haus, daher ber Beiname. Der näsfte Ahnherr ft 
Graf Nikolaus, + 1679; feine beiden Söhne ftifteten, 
Nikolnusldierkttere oder Nitolatsfäre,Fdbanın bie füns 
gere ober die Johanniſche Linie Die Ältere Linie bit: 
het noch jegt im drei, die) jündereintselnem Afte Das 
Haus Beige ſeit 1600 die Sräfliche, der Ältere Aft der 
VNikoldusſchen Linie feit 1807 die Fuͤrſtlich· Würbes der 
Senior verwaltet die Obergeſpannwuͤrde des Prefburs 
ger Komitats und tie Erbhauptmannsſtelle in Dres; 
biarg. Dev Fuͤrſtliche At, von welchem hier die Hede 
iſt Sue das große Palfſche Maſorat ih Udann, 
wozu Biarerftein, Etimpfen, 8 Grorgen, Pöfina, 
Doͤrnbach ⸗Boymitz Erdöd gehören und beeichiebene 
Hertfchaften! und WBäten sim dem Deſterreſchiſchen, die 
zuſanmen gegen 700 000: Gulden! Einkünfte gewähren. 
Das Warpen iſto ein goldner Girech, der aus einem 
rothen guß gtuͤnem GSuͤg Uſtehenden Rube hervorſpringt 
im Blauz die ee audyı wohl a e fi 

BU Safe gran a) ze 50 re. — 
PR LER verm. 19. April 1792 mit Karos 
line (Märtey,Stäfin Ditd gran, Von Hohenferb, 
geb. 9. Rob 20 mins 9 amt 1 D 


Arrr 


ter zu Dreds 


Kinder: N) — Alnsö real» ib. 26 Febr, 
ud Geſan 


1793, Defterr, Käminerer. 
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Fürft: Karl (Alain Gabriel), geb. 18. Zan, 
1764, Oeſterr. Gen Fild-Mäarſchell-Lieut., folgt 
ſe nem Väter Heinrich 1811, ıft Wiltwer von Luife 
(Ualae ‚Marquife von Conrlans, geb. 12. Nov. 1763, 
verm. 29. Mai 1781, + 6. Mai 1819. 

Tochter: Bertha, aeb. 4- Mai 1782, verm. Prins 

zeffin Victor von Robon: Birmener. 

Gefhmwiftr: 1) Luiſe (Marie Jofephine), geb. 
13. April 1765, verm Kürftin von Roban » Rochefort. 
9 Mictor (Ludwig Meriadner), gb 20. Zuli 
1765, Oeſterr. Feldmarſchall-Lieut, und Defterr. Fürft, 
perm. 1802 mit feiner NRitte Bertba, Prinzeffin von 
Notanr Guemenée. geb. 4. Mai 1782. 3) Ludwig 
(Sul. Armand), arb, 20. Dctbr,, 1768,. vermählet 
23. Joli 1803 mit Katharine, Herzogin von Sagan, 
gefhieden 1805. 


B. Roban:Rodefort und Montauban 


befigt in Böhmen die Herrſchaften Swigau und Fabrons 
a nebft antern Gütern in Franfreih, und wohnt zu 


FEAR ef: Karl (udmwig Kaspar), arb. 1. Nov. 
1765, Drfterr Gen. FeldmarſcholleLieut. folat feinem 
Vater Karl Selins A nold 18. Mai 1811, virm. 12, 
Suft 1780 mit Luiſe (Marie Joſephine), Peinzef- 

fin von Rohan: &remener, ab: 18. April 1765. 
Kinder? 1) Hermine, aeb; im April 1785, verm. 
Baroneffe Gaftılle 2) Armande gehoren 1787, 
herm. Margrife Bernisi Gasparine, igebor. 
»18! Auanft 1800, vermo Fuͤrſtin von Reuß Greiz. 
4) Kamillus, 81b. 7. Septor.‘ 1801, Ebprin;, 
5 Benyamin, geb. 18, Zni!1804, Oeſterreich. 

ent. kr 

—— 1) Charlotte, Nebe 25. Det. 1767. 
2) Klementine, geb. 26. Drtir1786% verm. Marguife 


Quirieu. 
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roline (fmali?d , geb. 28, Juni 1796, Prinzefr 
fin von Auguſteno urg. 

Sohn: Friedrich (Karl Ehriftian), geboren 

6. Oct. 1803, verlobt 3 Mai 1826 mit feiner 
Couſine Wilhelmine, Tochter des Koͤnigs. 

b. Juliane (GSophie;, geb. 18. Februar 1788, 

verm. Rundgräfin von Heilen: Philippsthal» Bardj: 

feld. c. Luiſe (Sharlotte), geboren 30. Dt. 

1789, verm. Prinzefiin Wilhelm von Heffen:Kaffel. 

d. Friedrich (Kerbinand), geb. 22. Nov. 179%, 

Dänifher Gen. Lieut. 

b. Königlide Borfahren. 
Dynafie Oldenburg. 

Chriftian T., Sohn Theodorich des Glüdlichen, 
Grafen von Dldenburg, König von Gkandinavien, 
+ 1481. Johann, König von Skandinavien, + 1513. 
Ehriftian II., König von Skandinavien, abgefegt 1523. 
Friedrich I., König von Dänemark und NRormegen, 
+ 1533. Chriſtian III. + 1559 (fein Bruder Adolf 
Stammvater bes Haufes Holftein). Friedridy II. + 1588 
(fein Bruder Johann Stammvater bes Haufe Schled: 
wig). Ghriftian Iv. + 1648. Friebrich IM. + 1670. 
Chriftiaon V. + 1699. Friedrich IV. + 1730. Chris 
ftian Vi. + 1746. Friedrich V. + 1766. Ghriftian VII. 
+ 1808. 

c. Linie Holftein-Sondberburg:Augus 

ftenburg 
flammt von König Friedrih Il. Bruder Sohann ab, 
beffen Enkel Ernit Günther, + 1639, die Linie Auguften: 
burg:ftiftete. Cie befist Auguftenburg auf der Inſel 
Alfen und Grafenftein mit andern Gütern, doch ohne 
kandeshoheit. Wohnfig: Auguftenburg. 

Herzog: GChriftian (Karl Kriedrih Auguft), 
geb. 19. Juli 1798, folgt dem Vater 14. Suni 1814, 
verm. 18. Sept. 1820 mit Luiſe Sop hie), Graͤfin 
Danneskiold, geb. 22. Sept. 1796. 
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gregatione militare® de Simone. Gcherälfcha 
meitter: Sriftatdt. Gouverneur von Rom: Thor 
Bernetti Generallanzler des Öffentl. Unterricht 
Kardinal Galleffi. Oberpoftmeifter: Marquis 
Maſſimo—. 
VII. Diphomatiſches Corps. 

Bern: Ghizzi, Internuncius Florenz: Vale 
ini, &. DA. Daag: -» =» 6666 
Giac. Frangoni, Nuncius Madrid: Giac. Gi 
ftiniani, Nuncius. Münden: Franc. Serra Ci 
Tano, Erzbiſchof von Nizza, Nuncius. Napoli: Alt 
Giuftiniani. Nuncius. Paris: Vin. Macd 
Erzb. von Niſibi Nuncius Rio Janeiro: TR 
00.0. 0. Zurin: Abbe Zefti, Ch. DA. Wie 
Abbé ORini. 


trat sk 

Ein Freiftaat, und die leßte Trümmer des Pol 
fhen Reichs, der erft 1815 durch den Wiener Kong 
in das Leben getreten ift, unter dem Schutze ber a 
fen Mädıte Defterreih, Preußen und Rußland ft 
und einer ewigen Neutralität genießt, 

Il. Häupter. 

Reichstagsmarſchall: FelirGrodzidy 
Affefforen: Dubiedy, Ploskienficz 
Sekretair: Chalibagowsky 
Senatspraͤſident: . 


* 


1822 u. 18 
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Vor 1805 eine Republik, dann in ein erhliches Der: 
zogthum verwandelt, weldes Napoleon feiner Schwe— 
fter Elifa und deren Gemahle Bıcciohi verlieh, der 
Wiener Kongreß aber 1815 der Infantin Marie Luife, 
und deren Kındern bis dahin, das felbige zum Befige 
von Parma gelangen wird, überlaffen bat, 


I. Regierendes Haus, 


Ein Seitenzweig des Koͤniglich Spanifgen 
Haufe. 


Herzog: Karl (Rudwia), geb. 23 Dec., 179% 
folgt feiner Mutter der Infantin Marie Luife 23. 
Maͤrz 1824, verm 15. Aua. 1820 mit Iherefie (Ma: 
rie Kerdinande), geb. 19. Sept, 1803, Prinzefiin 
von Sırbdinien 

Kinder: 1) Ruife Granziske Anne Marie 

Therefie), geb. 29. Dct. 1821. 2) Ferdinand 

(Kart Maria Bath. Joſ. Victoria), geb 

14 San. 1823. 

Schwifter: Ruife (Marie Charlotte), geb. 1. 
Dct. 1802, vermählte Prinzeifin Mar von Sachſen. 

VBVaters Schweitern, Prinzeffinnen von Parma: 1) 
Untoinette (Marie Joſephine), geb. %8. Novbr. 
1774. 2) Sharlotte (Marie Kerdinanbine), geb. 


7. gebr. 1777. 


I der SE 28 


Areal: 19) Q.M in drei Bezirken. 

Volksmenge: 143,400 Sraliener und Katholiken, 
in 1 Stadt, Lucca mir 17 150 Einw,, 20 Markiflecken 
und 270 Dd:firn und Meilern. 

Tandmadıt: 800 Mınn. Marine: 1 Gorlette und 
ein paar Ranonenboote im Haven von Viareggio. 
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Sapan oder Nifon. 


Dich Inſelreich, ‚eines ber-merfwürdigften unfers 
" Planeten, das men; jeher ſein Intereſſe von, bem ber 
übrigen Nationen der, Eder ifolirs und; #8 dadurch, un: 
ter; Begünftigung Seiner Lage, möglich. gemacht hat, 
eine -Selbitiiändigfeit zu behaupten, wie ſie in den ns 
nalen der Geſchichte beiſpiellosgiſt Faohrtaufende lang 
ſteht fein Kaiſerthron unerſchütterlich, und fein hoͤchſter 
Herrſcher, der. Dairi,noder Kinrey,miſt der Spröbling 
des nämlichen Geſchlechts, das lange vor der chriſtli— 
hen Aera in Sapanııherrichte ,: doch iſt ihm jetzt bloß 
das Anfehen und die hierarchiſche Macht uͤbrig geblie— 
ben, in ſeinem Namen regiert der Kubo als erblicher 
unumſchraͤnkter Kaiſer uͤber die ihm unterthaͤnigen Dam: 
jos ‚oder Fürſten, mehr als 200 .an „her; 3ahl,,,„bie in 
ibten Sebieten zwar ine Art pon Kandeshoheif aus: 
üben, aber durch ein fErenges Lehnband an den Thron 
des Kubo gefeffeit find. i 
| Japan befteht 1) aus der Infel Nifon mit ben zu: 
behörigen. Eilanden „; »5,152 A. M. 2). aus dem, Infel 
Tiufiu. mit Zubehör, 1,3383 .D.M,;5... 3) aus.ber Snfel 
Sicoco, mit. Zubehör, ..808.0,M.;. 4 aus der Infel 
Jeſſo mit den Japaniſchen Kurilen, 2,951 D.M 5...) 
aus der Sufel Karafta oder ‚Sacalin,: 2,244. D,M. 
und 6 ). aus. der Sufelgruppe Benin, 85 A,M, zufam: 
meu: 12569, M.,. vielleicht mit-45. Mill, Einw., ‚bie 
auf. Kifon, Kiufiu, Sicoco und Bohin Sapanefen,, auf 
Seifp „und. dem ſuͤblichen Karafta Ainus ‚und, auf dem 
nördlichen Korafta Mandſchuren ſind. Sm eigentlichen 
Jopan herrſchen Die Gpfteme ; bes: Ginto und Yuhdhg, 
die Dienaahigeithiten TubAnger „haben, au „findet man 
Dienoe des „Sonzfut s je, umd. deu. Örftirng ;; ‚aber. weber 
GShriften, Juden noch ——— DE Ainus und 
Mandſchuren find meiſtens * nen ae. | 
ne aa tee von Thartevbit auf 100,000 
Inf anterte und! 20,000 Navallerie berechnet/ wozu im 
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väterliche Regierung, bie ganze Nation als cine Fami⸗ 
lie betrachtet; fie ift mithin ganz im Scinefiften Zus 
ſchnitte. Der Sraat if ;untheilbar uud. in männlicher 
Linie erblich: auch hier waͤhltn der. Monatch aus: dem 
Soͤhnen ſeiner rihtmägigenGcdnablinnen den Rachfol⸗ 
ger. Die Haubtſtade das: Landes iſt Bae⸗kinh in Nord: 
anam, der jetzige Monaedirekdiergid Phuxuan in Gb: 
anam (30 000: Einw.)ʒ die OSanbe loſtadt Saigon het 
180000: Sinwbon tinmddıp mivsfionu.D Hr uναV 

 Kanfm dt, 1800: 189,900 Mann, Berrätuic 
Marine, deren Archere Schiffe.12 bis 20 Kanonen fü 
ten, 1805 ‚200 Galeeren und. 25, Fregotlen mit 2 
E:cefoldaten. Ctaatseinkünfte: bedeutend, ‚aber Nik 
gende in, Zahlen ausgedrückt. | i * 2) IN I id 154 


Bann ELEND EU aſt 5 prl\ & 2. 5 PszZIn ER EEN 
| tages ober „Kalter? Mi-dd: me, Enter des 





großen Nguy en Gbung, aeg feinem Großvater 
feit 1816 ſowohl im nörtliden als füdlihen Anam, 
234 ltr . MIglaenu.:ssit 3 

I) 3 Tui! S Im m I % 


rı Winsfrgt ſehr herabgekommenes Roich der: Hinter⸗ 
indiſchen Halbinſel, das erma 8,77 M. mit 1,500,000, 
nad den Miffionarien mit 1900 000 Einweenthaͤlt, 
dir Won Mongoliſcher Abſtammung. Find und: ſtch zum 
Bouddhaism bekennen. Die Megierungsverfaſſung iſt 
vdllig des potiſch;z ‘die Thronfolge geht geſetzmoͤßig auf 
denuolteſten Sohn der rvechtmaͤtigen Gemahlim aber, 
Das Riecheſiegeci iſt aintfliegenderi Drache.MDas ſte⸗ 
honde isn? ſoll dochs genen! 160000 Munh mit 8,000 
bi8 4,000 Elephbanten betragen. Die Haupt: und Me- 
fidenzit2dt Si-yo-thiya ift in neuern Zeiten verlaffen, 
und jest Bancock oder Wancafsyn sgtwaleih die erſte 
Seeſtadt mit etwa 90,000 Einw., dazu gewaͤhlt. 
König: Kroma Kiat, folge (20. avi 4824 auf 
dem Thron. Be ELF na EB ET, 5 HF LE 237,7 
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7824 theidigungsanſtalten auf Samos und Zpfara. 
Der Sultan unterflügt den Divan in feinem 
Urbermuth gegen die langmüthigen Bermittter. 
Ein Hatti = Cherif unterfagt den Suben im Ds: 
manenreih alle Öffenttidhe Armter. Syrien 
wird don den Wahabiten — u 

Lord Bhron + zur Miffolunghir Abfahrt bes 
Kapudan » Päfcha aus ben Darvänellen. Afia- 
ten⸗Lager bei’ Skala: mrona. Eröffnung des 
fünften Feldzugs gegen Griedenland, —_ Pano 
Golokotroni ubergiebt ber Regierung, Nauplia 
und unterwürft fih. Die Centrälregterung ers 
klaͤrt alle im Dienft der Osmanen "befindliche 
uangportfgiffe enropäifcher Maͤchte für gute 
Priſen 15 

Ausbruch der Peſt in der Moldau und Walachei. 
Mord und Plünderung auf den Einſchiffungs⸗ 
punkten on der Aüfte von Klein: Afteh, durch 
die dort verfimmelten Afiaten. Brand und 
Griechenverfolgung zu Melania und Pergamos. 
Der Kapudan Pafcha uͤberfaͤllt und pluͤndert ei: 
nige wehrloſe Inſeln im Archipel. — Nieder: 
lage bes Seraskiers durch die Griechen bei 

Seituny. Verlegung der griechiſchen Satralre— 
giecung nad) Rauplia, — Eine Verſchwoͤrung 
zu Miffolunghi wird entdeckt  Garalcisfos). Fort 
Byron auf dem Vorgebitge Profopanifton ans 
gelegt. Eintreffen dee fraͤnzoͤſiſchen Bothſchaf⸗ 
ters bei der Pforte (Graf Guilleminot) in den 
Darbanelfen, Nochmaliger Befehl des Divans 
die Fuͤrſtenthuͤmer zu raͤumen Dr Kapus 
dans Pafha ftationirk zu Mitylene, ' Landungs⸗ 
onſtalten deſſelben NER 

Natifitation des’ Friedens mit hen Dsmärten durch 
den Schah von Fra (Beth: Ai). "Der Sul: 

fan von Palembang 'Fritt die Verivaltung fei: 











image 
not 
avallable 





ri 


— BEE 
— br Unabhängiafeit von Hayti zu Port au Im 

u Prince: -Präjident Boyer dekretirt die Orga: 

ntſation der Nationalgarde,. — Verſtaͤrkung 

des Independentenheeres von Peru durch 6.000 | 

CHineferr a. Dex, Miffionair Smith, als 

Anftifter des Negeraufruhrs zu Demakara zum 

Strange verurtbeilt, + im Gefängnüffe.,. Fort: 

dauer der Umtriebe in Mexiko; ‚ der Kongreß 

behätrptet ſich indeß gegen ‚bie, Partheien. — 

Crridytung einer Banf zu Hobarts⸗Town auf 

Vandiemensland (Auſtralien) Bertheidigunge: 

Anftälten auf Hayti gegen, einen etwaigen An: 

griff von Frankreich — Herſtellung der Ruhe in 

Braſilien (Aufitand zu -Para unterdrügkt). Der 

Kaifer beſchwoͤrt die neue Conftitution; Ri: 

ſtungen. Eintreffen britifcher Commifjarien zu 

| Bogota (Damilton und Sampbell). Landung ei: 
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kung des ſpaniſchen Vicekoͤnigs La Serna, in 
Folge des unter den royaliſtiſchen Generalen 
herrſchenden Zwieſpalts „Eröffnung ber 
Deputirtenfammer des Sreiflagtd „Day. — 
Die unzufricdene Stadt Pernambugp weigert 
die Aufnahme kaiſerlicher Truppen und wird 
blofirt, un Proflamasion ‚der Berfaffung von 
Brafitienn =- 195 nfunft-pines beit den Kon: 
fuls zu Buenos Ayres Erdffnung des Aten 
Kongreſſes der vereinigten Propinzen von Süd: 
Amerikas ¶ Gregorio de jas Hexgs Oherdirek⸗ 
tor), — General Bravo; j1,rie » Diktator 
des mexikaniſchen Staatenbundes- Stutbide wird 









